
StatBtllches Bundctamt Wlerbsdcn, lm Januar l9t8

Forschungs- und Entwicklungsplan

des Statistischen Bundösamtes
für den Zeitraum 1988 - 1992

amtsinterne Unterlage



Stotistrsches Bu ndesomt
qihliorha-t . Doh mentotioo . Arclriv

(&G ü2vgtt)

88 ttgo 6



Uorvort

Die technologischen und gesellschaftltchen ßalmenbedingurgen der Bundesota-
tistik haben sich in den letzten Jahren entecheidend verändert. Dies wlrd
u.a. deutlich an so uiclrtigen Einflußfaktoren wie

- dem Informationsbedarf der Benrrtzer antlicher statistischer Daten,
der in den letzten Jahren erheblich gestiegen ist,

- der Auekunftsbereitschaft der Befragten bei amtlichen statistfschen
Erhebungen, die in den letzten Jahren nechgelassen hat,

- den Infonnations-'und Kornnunikationstechniken, bei denen ein
ümenser Fortschritt in den letzten Jahren eingetreten ist,

- den finanziellen Ressourcen der Statistischen Amter, die zu-
nehmend Bestriktionen untervorfen sind,

- der datenschutzrechtllchen Entuicklung, die in den letzten Jahren
entscheidenden Einfluß auf die Abwicklung von statistiechen E-r-
hebungen genonnren hat.

Die sachgerechte Anpassung des Systems der Bundesstatietik an die sich ran-
delnden Ralrmenbedingungen muB als uichtiges ZieI der Arbeit im Statistischen
Bundesamt angesehen rerden. Forachung und Entuicklung in bezug auf Progralrm,
Konzeptä, l,lethoden und Verfahren der Btindeestatistik stellen in diesem Zu-
sammenhang ein wesentlichee fnstrument der Anpassung dar.

Damit die Forschungs- und Entwicklungsbemühungen möglichst optimalc Ergeb-
nisse bringen, müssen sie geplant urpesetzt werden. Dazu ist es erforderlich,
die verschiedenen Projekte bynoptisch zu beschreiben, aufeinender abzu-
stinmen souie mit dcn verfägbaren personellen und finanziellen Fessourcen
nach einem Prioritätenkatalog in Einklang zu bringen.

Als Ergebnis dieser Planungsüberlegungen ist der Forschungs- und Entwick-
lungsplan des Statistischen Bundessntes entetanden. Er enthäIt elIe
Forschungs- und Entwicklungsprojekte, in denen innovativ und unter Ein-
eatz wiseenschaftlich ausgebildeten Personele Fragestellungen bearbeitet
werden soIlen, die der Weiterentwicklung dee Programns, der Konzepte, der l.letho-
den und der Verfahren der Bundesstatistik dienen. Diese Tätigkeiten sind
nicht imer mit der Entricklung neuer Konzepte, ilethoden und Verfahren
statistischer Erhebung, Aufbereitung, l{eiterverarbeitung und Darbietung
gleichzusetzen, sondern können auch die neuartige Verknüpfung bzw. An-
wendung bereits verfügbarer Konzepte, ilethoden und Verfahren bedeuten.



fn den vorliegenden Forachungs- und Entwicklungsplan sind die Ergebnisse der
Programm- und der Forschungsplanung eingeflossen. Dabei sind nur solche
Projekte aufgenomren worden, die im Hinblick auf die übergeordneten ZieI-
setzungen der Bundesstatistik mindestens als wichtig eingestuft wurden,
einen gewissen l.lindestinput verlangen und von den zuständigen SteIIen im

Statistischen Bundesamt auch im Planungszäitram 1988 his 1992 in Angriff
genommen werden können. Laufende Arbeiten zur l{eiterentwicklung der
l4ethoden und Verfahren oder zur inhaltlichen Vorbereitung von Bundes-
statistiken sind nicht in den PIan der Forschungs- und Entwicklungsprojekte
aufgenonnren worden.

Der vorliegende Plan enthält neben einigen vorangestellten synoptischen
Obersichten zu jedem Forschungs- und Entwicklungsprojekt eine Skizze,
in der

- das ZieL des Vorhabens

- dEr Aufbau des Projekts

- das enrartete Ergebnis

- der Beginn und das Ende des ero5efts

- die Priorität dee ProJekts

- die Verbindungen zu anderen Vorhaben

- die Finanzierur.q und das Personal

- der gegenuärtige Stand des ProJekts

beschrieben werden. Er gibt damit einen kurzgefaBten Überblick über die
Forschungs- und Entwicklungebemühungen des Statistischen Bundesemtes im
Planungszeitratm 1988 bis 1992.

AIs Anhang zum PIan ist nachrichtlich eine Liste der Forschungsvorhaben beigefügt,
die vom wissenschaftlichen Beirat zur Volkszählung und zum ttlikrozensus zur methodi-
schen und verfahrensbezogenen l{eiterentwicklung dieser beiden Erhebungen bisher
angeregt ruorden sind. Oiese Vorhaben werden allerdings ganz übenliegend von
anderen Stellen au0erhalb des Statistischen BundesamtEs bearbeitet.
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Forschungsprojekte nach Abtellungen





Nr.

Direkte Gewinnung von bundes-
statistischen Daten aus dem
betrieblichen Rechnungsuüesen

Einsatzmöglichkeiten von
Telefoninterv iewverf ahren

t ZA

2 ZA

wichtig

wichtig

Einheit/ Proj ektleiter Eezeichnung cles
Forschungsprojekts

hioritäts-
stufe

Abteilung Z





Nr

Aqtq4qasl

Entlricklung eines anonymisier-
ten Mikrodatenfiles für wis-
senschaftliche Zwecke

Öffentliche Bundesregister. und
Adreßdateien für die Nutzung
in der Bundesstatistik

l.löglichkeiten der verbesserten
statistischen Berichterstat-
tung über Dienstleistungs-
unternehmen

Konzepte einer verbesserten
Erfassung von Informations-
und Kommunikationstechnologien

Erstellung einer Dienstlei*
stungssystematik auf natio-
naler Ebene

Revision und Harmonisierung
der internationalen trrlirt-
schaftszweigsystematiken ( ISI
sowie der Allgemeinen Systema-tik der t{irtschaftszweige in
den Europäischen Gemeinschaf-
ten (NACE)

Erstellung der internationalen
Zentralen Gütersystematik (CPC)

Statistisches Taschenbuch

Neuauflage nLange Beihe seit
t872
Ausbau des Branchendienstes

Problemorientierte Bereitstel-
lung von Daten auf Disketten

Taschenbuch "Begriffe aus der
amtlichen Statistikn

überaus wichtig

sehr wichtig

überaus wichtig

sehr wichtig

sehr wichtig

wichtig

wichtig

überaus wichtig

wichtig

sehr wichtig

überaus wictrtig

sehr wichtig

1 IA

2 IA

3 IA

4 IA

5 IB

6 IB

ID
ID

IE
IE

IE

IE

IB7

I
I

10

tl

t2

13 sehr wichtigAllgemeiner Katalog der Stati-
stischen f nformationssysteme
(AKrS)

Einheit/ Proj ektleiter E€zeichnung cles
ForschunEsprojekts

Prioritäts-
stufe





f.lr

Abteilung II

Alternative StichprobenPläne
für kleine Stichproben

Entwicklung des Auswah1Plans
für die VorratsstichProbe aus
der VZ 1987 und der l'lZ-Aus-
wahlen ab 1990 unter Berück-
sichtigung der Ergebnisse dEr
MZ-Testerhebungen

Weiterentwicklung und Ver-
besserung der Prognosemethode
für Ernteetträge auf der
Basis von Witterungsdaten

tlöglichkeiten der stichproben-
weisen Erfassung bei einer
0ienstleistung sstatisti[
Vergleich verschiedener Ver-
fahren zur Analyse von Zeit-
reihen

Stichprobenmethodische Unter-
suchungen zur Regionalisierung
bei dEr Kostenstrukturerhebung
im Bergbau und im Verarbeiten-
den Gewerbe

tlöglichkeiten der stichproben-
weisen Erfassung bei der Ab-
fa llbeseitigungsstatistik
Regionalisierung bei der
tlohngeldstichProbe

sehr wichtig

überäus wichtig

wichtig

sehr wichtig

Überaus wichtig

überaus wichtig
a

sehr wichtig

wictrtig

wichtig

1 IIA

2 IIA

3 IIA

4 IIA

5 IIA

6 IIA

7 IIA

I IIA

9 IIA

10 IIA

t1 IIA

Untersuchungen zum
der Untererfassung

ProbIEm
bei der GLS

Verbesserung der Extremwert-
bereiniguqg bei Zeitreihen-
analysen nach dem Berliner
Verfahren BV4
l,töolichkeiten der Kalenderbe-
reinigung bei ZeitreihEn-
analysen

wichtig

wichtig

Prioritäts-
stuf,e

Bezcichnung dcs
Forschungsprojet$eEinheit/ Proj ektleiter

a



noch Abteilung II

Nr.

L2 II A/II C

13 II B/II C

L4 rr B/rr c

15 c

16 IIc
t7

c

Ausrirkungen umfangreichcr
AusfäUe auf die Ergebnisse
von Stati.stiken

Integration von Textverarbei-
!ung, Tabellendarstellung und
Graphik

Entwicklung von Standardver-
fahren zur Nachbearteitung von
Veröffemlichungstabellen im
Oialog

Auewahl und Erprobung vorhan-
dener Softrare zur Realisie-
rung_von STABIS, Entwicklung
des DV-Konzepts
Interaktives Nachbearbeiten
von Grafiken

überaus wichtig

Überaus wichtig

sehr wichtig

überaus wichtig

sehr wichtig

sehr uichtig

sehr wichtig

sehr wichtig

c

c18

c

G

19

20

Lead-Iag Untersuchungen bei
Zeitreihen

wichtig

Anonymisierung von Einzel-
materialien durch zufällige
Aggregation unter Vervendüng
unterschiedlicher Abstandsbe-.griffe, Auswirkungen auf den
Infornationsgahalt

Automatieierte Anonymisierung
bei quantitativen l,lerkmalen -
mit Dominanzfunktion

Robuste Schätzverfehren

Einhcit/ Proj cktleiter Eczsichnung dc!
Forschungspsojekts

Prioritäts-
stufe



Nr

Abteilung III

l.lethodenband der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen

Anlageinvestitionen nach dem
Benutzerkonzept

sehr wichtig

wichtig

Behandlung von Software in den sehr wichtig
Volkswirtschaftlichen Gesanrt-
rechnungen (VGR)

Gesant wirt scha ft I i c he s
Arbeitsvolumen
$euabgrenzung der funktiona-
len Nettoeinkommensverteilung

sehr wicEig

sehr wichtig

Behandlung der Versicherungs-
unternehmen in den VGB

wichtig

Hausha ltseinkommensschichtun- sehr wichtig
gen in tiefer sozioök,
Gliederung in den VGR

Mor rszliche Erwerbstätigen-
schätzung

überaus wichtig

Erstellung eines Satelliten-
systems für das Gesundheits-
wesen

wichtig

Ansätze zur Aufstellung von
Satellitensystemen zu den VGR

sehr wichtig

tlöglichkeiten und Grenzen
einer statistischen Erfassung
der Schattenwirtschaft

sehr wichtig

Konzepte zur statistischen
Erfassung der HaushaltsPro-
duktion

sehr wichtig

Erstellung eines Satelliten-
systems für den Umneltschutz

sehr wichtig

Kapitalstock nach dem
konzept

sehr wichtig

Bewertung des Grund und Bodens wichtig

sehr wichtigErstellung eines Satelliten-
systems für Tourismus

t

2

3

III A

III A

III A

III B

III B

IIIB

III B

ITI B/VIII C

III B/III C

III C

III C

III C

III C

III C

III C

4

5

6

7

8

9

10

tt

t2

13

t4

t5

16

hioritäts-
stufe

Eczeichnung dee
ForschungsprojektsEinheit/ Proj ektleiter

III C



noch Abteilung III
Nr.

L7

18

1Ö

20

2t

22

rrr c/rrl D

III D

III D

III D

III D

III D

Erhebung über Zeitbudgets

Erhebung über den Verbrauch
von Nahrungs- und Genußmitteln

Ertreitertes System von Kenn-
zahlen am Aktienmarkt

Gesamtgliederung für offenzu-
legende Jahresabschlüsse und
Konzernabschlüsse

Berechnung von Kinderkosten

Kostenstrukturerhebungen 1987
im Dienstleistungsbereich

überaus wichtig

überaus wichtig

überaus wichtig

überaus wichtig

überaus wichtig

sehr wichtig

Einheit / Proj e ktl eiter Eezeichnung des
ForschunEsprojekts

Prioritäts-
stufe



Nr

L IVA

2 IVA

3 IV A/IV B/IV C/il O

4 IVB

5 IVC

6 IVC

7 IVD

I IVD

I IVD

10 IVE

tl. IVE

L2 IVE

13 IVE

{lleilung IV

Möglichkeiten von Kalender-
bereinigungs verf ahren

l.lethodische Studie zu einer
Viertelj ährlichen Lagerstati-
stik
Möglichkeiten und Probleme
einer statistischen Erfassung
von Oienstleistungen im Rahmen
der Produktionsstatistik

Erfassung von Gütern mit
Iängerer Produktionsdauer

Nutzerkonzept bei Anlage-
investitionen

Verlaufsuntersuchungen auf der
Basis der Kartei im Produzi.e-
renden Gewerbe

Pilotstudie: Statistisches
Boden inf ormationssy stem

Erfassung der bauplanungs-
rechtlich zulässigen Nutzungs-
art
Erfassung der Baumaßnahmen an
bestehenden Bauwerkeö

Ansätze zur statistischen Er-
fassung von Recycling-Pro-
zessen

Ansätze zu einer koordinierten
Auswertung von Umneltmeßdaten

ilethodenuntersuchung'Laufende
Kosten für Unrweltschutzmaß-
nahmenn

Aufbau eines ökostatistischen
Gesamtsystems

überaus wichtig

überaus wichtig

wichtig

wichtig

überaus wichtig

sehr wichtig

überaus wichtig

wichtig

wichtig

wichtig

wichtig

wichtig

wichtig

Einheit/ Proj ektleiter Eezeichnung des
ForschunEsprojekts

Prioritäts-
stufe



noch Abteilung IV

Nr.

t4 IVE

15 IVE

l.lethodische Vorbereitung einer
Statistik der Unrweltschutz-
güterindustrie

l{ethodische Entwicklung eines
Qualitätsindex zur tlasserbe-
schaffenheit

sehr wichtig

wichtig

Einheit/ Proj ektleiter Eezeichnung des
Forschungsprojekts

Prioritäts-
stufe



Nr

Abteilung V

Berechnung von Kaufwert-
Indizes für landwirtschaftlich
genutzte Flächen

Integration des gewerblichen
Gartenbaus in die Gartenbau-
erhebung

Aufbau, Führung und Auswertung
einer Unternehmensdatei im
Handel und Gastgewerbe

Aufbau eines Tourismusinfor-
mationssystems

Verknüpfung von Beherbergungs-
und Gastgewerbestatistik

Schätzung des Gefahrgutauf-
kommens und seie Struktur

Erschließung außenhandels- und
produktionsstatistischer QueI-
len für verkehrsstatistische
Darstellungen
trtlitterungsbereinigung" des
Unfallgeschehens, Quantifizie-
rung des Einflusses meßbarer
}'letterdaten auf die Unfall-
entwicklung

Untersuchung des seewärtigen
Außenhandels der BundesrePu-
blik Deutschland unter Ver-
wendung ausländischer und
internationaler QueIIen

1. VA

2 VB

3

4

VC

VC

5 VC

6 VD

7 VD

I v0

9 VD

Bezeichnung clee
ForschunEsprojekts

Prioritäts-
stufeEinheit/ Proj ektleiüer

wichtig

wicfrtig

überaus wichtig

überaus wichtig

wichtig

überaus wichtig

überaus uichtig

sehr wichtig

überaus wichtig





Nr

Abteilung VI

Berechnung elnes Preisindex
für Computer

Konzepte der Einbeziehung der
Eigennutzung von tlohnungen in
den Preisindex für die Lebens-
haltung

Ausbau der Statistik der
Preise für tllerks- und 0ienst-
leistungen

Vergleich des Lohnsurnmen- und
des Individualverfahrens zum
Nachweis der Entwicklung von
Arbe itnehmerverd iensten

Direkte Gewinnung von lohn-
statistischen Daten aus der
betrieblichen Lohn- und
Gehaltsabrechnung

Nutzung der Außenhandelssta-
tistik fÜr verkehrsstatisti-
sche Zwecke

Vorbereitung einer Statistik
des Intrahandels

sehr wichtig

sehr wichtig

wichtig

sehr wichtig

wichtig

sehr wichtig

überaus wichtig

1. VIA

2 VIA

3 VI. A

4 VIB

5 VIB

6 WC

7 VIC

hioritäts-
stufe

-BeiEichnung des
ForschunEsprojektsEinheit/ Proj ektleiter





Nr

l.lethodische hleiterentwicklung
der Berichterstattung über
öffentliche Umweltschutzaus-
gaben

sehr wichtig

tleiterentwicklung der methodi-
schen Grundlagen für die. Be-
rechnung von Ausgaben je Stu-
dent und Fach bzw. Studien-
platzkosten

wichtig

Konzeption einer Existenzgrün-
dungsstatistik auf Basis der
Um.sat z steuerstatisti ken

wichtig

ürlirtschafts- und Sozialdaten
in Steuerstatistiken

wichtig

Sondererhebung über das Perso-
nal im Aufgabenbereich "FoD-
schung und Entwicklungn

sehr wichtig

Konzeption einer Studentenver-
laufsstatistik auf StichPro-
benbasis

sehr wichtig

Erhebungskonzept für die
Straf verfolgungsstatistik

wichtig

Konzept zur Bestimmung der
volkswirtschaftlichen Bedeu-
tung von Kunst und Ku1tur

sehr wichtig

Neugestaltung der Sozialhilfe-
statistik

überaus wichtig

PauschaUertes }lohngeld für
Soz ialhilf eetnpf änger

wichtig

Entwicklung eines integrierten
Gesamtsystems der Jugend-
hilfestatistik

wichtig

Itlethodische Vorbereitung zu überaus wichtig
einem Krankenhaus-
system

Aufbau einer Gesundheitsbe-
richterstattung

1. VII A

2 VII A

3 VII B

4 VII B

5 VII B

6 VII C

7 WIC

I VII C

I VII D

10 IID

tt ID

L2 D

I

Prioritäts-
stufe

-Bezeichnung des
ForschungsprojektsEinheit/ Proj ektleiter

13 ID überaus wichtig

Abteilyng VII

(



noch Abteilung VII

Nr

t4 VII O Auf- und Ausbau spezieller
problemorientiärter Statistik-
bereiche, hier: Gesundhelts-
risiken

wichtig

Einheit/ Proj ektleiter Eezsichnung des
Forschungsproj ektg

Prioritäts-
stufe



Nr.

t VIII B

2 VIII B

3 VIII C

4 VIII C/III B

Abteilung VIII

Möglichkeiten und Grenzen von
Registerauswertungen am Bei-
spiel der Elnwohnerdatei

Ansätze zur Bestiinmung eheähn-
Iicher Lebensgemeinschaften

Entwicklung eines methodischen
Konzepts zur Schätzung von Er-
werbstätigenzahlen nach trlirt-
schaftssektoren (Arbeitsort)
soruie nach Kreisen auf der
Basis von laufenden Erhebungen

Monatliche Erwerbstätigen-
schätzung

überaus wichtig

sehr wichtig

überaus wichtig

überaus wichtig

Einheit/ Proj ektleiter Eezei.chnung dea
Forschungsprojekts

hioritäts-
gtufe

(





Skizzen
der Abtellungen für thre ForschungsproJekte





Sklzzen cler Abtellung Z





noicttOccchreibung

Organisationseinheit :

ZA

]üd. Nr.

t
Bezeichnung des Pnoiekts:
Direkte Ganinnung von bundesstatistischen Daten aus dem betrieblichen ßechnungs-
uesen.

Ziel des Vorhabens:
Das Projekt soII Wege aufzeigen, um Daten aus dem betrieblichen ßechnungsrresen
besser für statistische Zwecke nutzen zu können.

Aufbau des Proiekts:

1. Beschreibung..der Anforderungen der anrtlichen Statistik an Unternetmen/Betriebe
eines ausganählten Bereichs (insbesondere Produzierendes Gewerbe).

2. Beschreibung der im Rechnungsuesen der Unternehmen/Betriebe dieses Bereichs
verfügbaren-Daten.

3. Abgleich_der Anforderungen der Statistik mit den Inhalten des RechnungsweEens
mit den Zielen
a) der Anpassung des statistischen Progranms an die im Rechnungsuesen verfüg-

baren Datenb) den Ausbau des Rechnungswesens mit dem ZieI, die Anforderungen der Statistik
erfüIlen zu können.4. Darstellung alternativer Möglichkeiten der Datenlieferung der direkt aus dem

Bechnungsuresen (ohne manuelle Zusamenste[ung) gewonnenän Daten ,- auf Fragebogen- auf maschinenlesbaren Belegen- auf Disketten

5 zur Anpassung des statistischen Programms und zur
- mit Datenfernübertraqunq.
Erarbeituno von Vorschläoän
Form der Dätenerhebuno- -

Errvartete Ergebn isse :

Die Studie soII einen Überblick über die Diskrepanz der Anforderungen der anrt-
Iichen Statistik und den aus dem Bechnungswesen direkt bereitzustellenden Infor-
mationen geben und Vorschläge zur Harmonisierung beinhalten. Darüber hinaus
sollen alternative Verfahren der Datenerhebung untersucht und bewertet werden.



Zeitplan des Projekts:

Erwartetee Ende: lgggBeginn: 1987

Priorität des Projekte: wichtig

Finanzielle und pensonelle Absichorung des projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln dea SIBA
- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des stBA
- aus sonstigen Orellen (u.a. Forcchungsmittel)

- m* vofiandenem personar durchführoar / [t;il:f::: durch dio E
- zusätzliches personal erforderrich AG ibthodenforechunq-/ 

n

E
tr
D

andere Stellen:
Personal

Verbindung des Proieks zu anderen Vorhaben:
nEinsatzmöglichkeiten von Telefoninterviewverfahren, .
"Direkte Geuinnung von lohnstatistischen Daten aus der betrieblichen Lohn- undGehaltsabrechnung- .

Stand der Bearbeitung:
Ein Bericht zum 1. projektteir riegt im..Entwurf vor.



Profel«tbeochrelbung

Organisationseinheit :

ZA
lfd. Nr.

2

Bezeichnung des Projekts:
Einsatzmöglichkeiten von Telefoninterviewverfahren.

Ziel des Vorhabens:
Das Projekt soll die Einsatzmöglichkeiten telefongestützter Interviewverfahren
in der amtlichen Statistik bei kleinen Stichproben prüfen, insbesondere in der
Ausprägung computergestützter Verfahren (CATI: Computer assisted telephone
intervieuring).

Aufbau des Proiekts:
1. Beschreibung der Verfahren, ihrer typischen Ausprägungen sowie der technischen

(omponenten]auch im Hinbliök_quf- beiäigs durclgbfütrtä Anwendungen in der aus-
Iänijischen Statistik (2.8. USA, Ni.ederlande, Söhweden).2. Erarbeituno von Kriterien für den Einsatz von Telefoninterviewverfahren imHinblick aüf
2.1 Fachliche Eiqnunq (Art der Erhebunq. Periodizität. Grö0e des Berichtskrei-

ses, umfang öes Fraigenkatalogs, Art-öer Fragen, Aktualität und Qualität der
Eroebnisse u.dol.)

2. 2 brliiuschaftlichEeit

3

4
5
6

2.3 Akzeptanz bei Befragten und Interviewern, Belastung der Befragten
2.4 Datenschutz
2.5 technische Voraussetzungen (2.8. Ausreichend hoher Telefonbesatz)
2.6 Ausbilduno der Interviewer.
Schichtuno infraoe komender Statistiken nach den unter 2 erarbeiteten Krite-
rien und [Uleituie qeeiqneter Einsatzmöolichkeiten.
Test des Verfahreäs-im Hahmen laufender-Erhebunqen.
Auswertunq von Tests: Veroleich mit Erfahrunqen anderer Anwender.
Rückschlüöse für den endgültigen Einsatz von-Telefoninterviewverfahren.

Erwartete Ergebnisse:

Die Studie soII die erforäerlichen Entscheidungsgrundlagen für
Telefoninterviewverfahren in der amtlichen Statistik erbringen

den Einsatz von



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1988 Erwartetes Ende: 1990

ftiorität des Projekts: wichtig

Finanzielle uod personelle Absicherung des ftoiekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltemitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA

- aus sonstigen Ouellen (u.a. forschungsmittel)

tr
tr
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchfähöor
- zugätzliches Personal erforderlich

tr
tr

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:
"Direkte Gewinnung von bundesstatistischen Oaten aus de'm betrieblichen Bechnungs-
wesgnn.

Stand der Bearbbitung:



Sklzzen der Abtellung I





Profel«tDcchrdbung

Organisationseinheit :

IA
lfd. Nr.

t

Bezeichnung des Projekts:
Entwicklung eines anonymisierten l,likrodatenfiles für wissenschaftliche Zwecke

Ziel des Vorhabens:
Für wissenschaftliche Zwecke dürfen unter bestimmten Bedingungen Einzelangaben
aus der amtlichen Statistik weitergegeben werden, wenn sie nur mit einem unver-
häItnismäßig großen Aufwand an Zeit, Kosten und Arbeitskraft deanonymisiert'
werden können.
Vor diesem Hintergrund soII die Ourchführung des Projekts dazu dienen,
- das Kriterium des unverhäItnismäßig hohen Aufwandes einer Deanonymisierung

zu operationalisieren,
- die Anforderungen daraus für die Ausgestaltung von Mikrodatenfiles für

wissenschaftliche Zwecke abzuleiten und
- das Design für eine trlissenschaftsstichprobe, die diese Anforderungen erfüllt,

festzulegen.
a

Aufbau des Projekts:
1. Qperationalisierung des Kriterims des unverhältnismäßig hohen Aufwandes

durch Vergleich der Kosten verschiedener Informationsgewinnungsstretegien.
2. Ableitung von Anonymisierungsanforderungen an die Ausgestaltung von l{ikro-

datenfiles für wissenschaftliche Zwecke aus dem Vergleich der Kosten.
3. Entwicklung eines Design fÜr eine tÜissenschaftsstichprobe.

Erwartete Ergebnisse:
Das Projekt soIl eine Liste klar definierter und detaillierter sowie gestufter
Anonymiiierungsmaßnahmen erbringen, denen ein Einzeldatenbestand mindestens
unteizogen weiden muB, um als faktisch anonymisiert gelten zu können. t'lenn
dies möglich ist, soll - noch im Rahmen des Projekts - ein ilikrodatenfile bei-
spielhalft entwickelt werden.



Zeitplan deo Projekts:

Beginn: 1987 Erwartetes Ende: lggg

Priorität des Projeks: überaus wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung dee hojekts:

Finanzierung

- aus laufenden Hcushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittell

tr
tr
tr

Ressorts: Bl.lFT

andere Stellen:

Personal

- mlt vorhandenem Pergonal durchführbar

- zusätzliches Pereonal erforderlich

a

tr
tr

Verbindung des ftojekte zu anderen Vorhaben:
x.Anonymisierung von Einzelmateriar durch zufärlige Aggregation r

venruendung unterschiedlicher Abstandsbegriffe, Auswii[unlen auf
Informationsgehaltn .

"Automatisierte Anonymisierung bei quantitativen Merkmale mit
Oominanzfunktiono

unter
den

Stand der Bearbeitung:
Das Projekt wird in Zusamenarbeit mit dem Zentrum für ilikrodaten/Universitätl'lannheim durehgeführt. Die Erstellung dgl ero5Äitoe"crr"äiurn;-il abgeschrossen.Zur Zeit läuft ein Antrag euf B'ereitäteuung ion ro"sctrrnö*ittärn des BSFT.



ProielCbc.chrcibung

Organisationseinheit :

IA
lfd. Nr.

2

Bezeichnung des hoiekts:
Öffentriche Bundesregister und AdreBdateien für die l{utzung in der
Bundesstatistik

Ziel des Vorhabens:
ZieI des Vorhabens ist es, aus der Vielzah1 der potentiell in Frage konunenden
Datenguellen, die für die Erstellung von Sekundärstatistiken im Bereich der
Bundesstatistik Veryendung finden-könnten, eine Teilmenge zu analysieren. Es
handelt sich somit um ein Projekt, das zur Klärung der ellgemeinen Diskussion
über Datenquellen für die Nutzung in der Bundesstatistik beitragen kann.
Ausgehend vom Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) uerden die Register und Daten
untersucht, deren Veröffentlichungsregelung in § 12 BDSG festgelegt ist. Ee
soll insbesondere geprüft nerden, in welcher l{eise eine Eignung für eine kon-
krete Nutzung der vorhandenen Datenquellen vorliegt.

Aufbau des Projekts:

1. Beschreibung der öffentlichen Bundesregister bzv. AdreBdateien
2. Aufstellung eines Kriterienkatalogs zur Beurteilung der Eignung
3. Überprüfung des l{aterials anhand des Kriterienkatalogs und SchluBfolgerungen

Erwartste Ergebnisse:
Das Projekt solI die l{öglichkeiten der Bundesstatistik aufzeigen, ihre Grundge-
samtheit bzw. Auswahlgrundlagen aus Leicht zugänglichen Quellen zu verbessern.
Es uerden konkrete Vorschläge dazu eftrattet.

,



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1987 Envartetes Ende: 1990

Priorität des Projekts: sehr wichtig

Finanzielle und personelle Absichorung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel|

tr
tr
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Pereonal erforderlich
tr
n

Verbindung des Proieks zu anderen Vofiaben:
nAufbau, FÜhrung und Auswertung einer Unternehmensdatei im Handel und Gast-gguerbe".
nMöglichkeiten
datei'.

und Grenzen von Registerauswertungen am Beispier der Einwohner-

Stand der Bearbeitung:
Zur Beschreibung-allgemein zugänglicher Register bzw. Adreßdateien wurden bisherdie dureh § 12, Abs. 1 Bundesdatänschutzgeäetz (BD5G) vertiriänili.trt"n Dateienund Register gesammelt.

1



Proid«tbecchreibung

Organisationseinheit
IA

lfd. Nr.

3

Bezeichnung des Projekts:

l,löglichkeiten der verbesserten statistischEn Berichterstattung über Dienst-leistungsunternehmen r

Ziel des Vorhabens:

Entwicklung eines Konzepts zur Sch1ießung von Lücken in der statistischen
Berichterstattung.

Aufbau des Projehs:
1. Lückenanalyse anhand der vorhandenen statistischen Informationen über Dienst-

leistungen.
2, Entwicklung eines Konzepts für eine Statistik bei Dienstleistungsunternehmen

a) Entwicklung eines Konzepts zur Beschaffung der Adressen von Dienst-
Ieistungsunternehmen

b) Entwicklung eines Erhebungskonzepts über eine Dienstleistungstest-
stichprobe.

Erwartete Ergebnisse:
Das Projekt soll die Grundlage für einen entsprechenden Gesetzentururf für eine
Statistik über Dienstleistunlen schaffen sowie die notwendigen Konzepte zu
deren Durchführung bereitstellen.



Zeitplan des Proieks:

Beginn: 1986 Envartdos Ende: 1988

Priorität des Projekts: überaus wichtig

Finanzielle und pereonelle Absichorung des Projekts:

Finanzierung

- aue taufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel dee SIBA

- aus sonstigen Orellen (u.a. Forschungsmittel)

E
tr
tr

Reseorts:

andere Stellen:

Petsonal

.- mit vorhandenem Perconal durchführbar

- zusätzliches Perconal erforderlich
tr
E

Verbindung des Projehs zu anderen Vorhaben:
"Ersterrung einer Oienstreistungssystematik auf nationaler Ebene".
"Möglichkeir,en Cer stichprobenweisen Erfassung bei einer Dienstleistungs-statistlk".'
"Kostenstrukturerhebung 1987 im Dienstleistungsbereich,'
'Mögrichkeiten und Probreme einer statistischän Erfassuno von
Oienstleistüngren in Pahnen der Produktionsstaf,isr:fk".

"Ausbau der stdtistik der preise für lrlerks- und Dienstreistungen".
'Behandlung von Software in den Volkswirtschaftlichen Gesanrtrechnungen (VGB)n.

Stand der Bearbeitung:
Für das Jahr 1988 ist eine Erhebung nach § 7 Abs. 2 BStatG im Bereich der Dienst-
leistungsunternehmen geplant. Die erforderlichen Voiarbeiten sind angelaufen.



Proielcbccchreibung

Organisationsein heit :

IA
lfd. Nr.

I 4

Bezeichnung des hojeks:
Konzepte einer verbesserten Erfassung von Informations- und Kommunikations-
technologien

Ziel des Vorhabens:
Das Projekt soII den derzeitigen Stand der Hethoden und Verfahren einer süa-
tistischen Erfassung von Informations- und Kommunikationstechnologien darlegen
und mögllche Linien einer lrleiterentwicklung eufzeigen.

Aufbau des hojekts:

t. Feststellung des Bedarfs an statistischen Daten über fnformations- und
Kommunikationstechnologien .

2. Beschreibung der konzeptionellen Fragen einer statistischen Erfassung von
informationi- und konmunikationstechnologischer Entwicklungen.

3. Darstellung des statistischen Instrumentariums zur Erfassung der Informations-
und Kommunikationstechnologien.

4. Beschreibung von Leitlinien der zukünftigen trleiterentwicklung des Systems
der Statistiken, die Angaben über Informations- und Kommunikations- :

technologien beitragen.

Erwartete Ergebnisse:

tlnfassende statistische (onzeption und Hethodik, nach der die bereits
vorhandenen fnformdtionen systemä'eisch zussiü,rengefaßt und noch fählende
Daten zielgaricirtet ger'lonnsn verden können.



Zeitplan des Projeks:

Beginn: 1987 EßYartstoe Ende: 1989

Priorität des Projekts: sehr wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln dos SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigon Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

tr
tr
tr

Ressotts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Peraonal erforderlich

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:
keine

Stand der Bearbeitung:
FÜr l'lärz 1988 wird ein wissenschaftliches Kolloquium rfnformations- und Komu-nikationstechnologien in lüirtschaft und Gesellsihaft - Konzepte ihrer statisti-schen Erfassung'vorbereitet. Die Ergebnisse sollen im Band iO Oer Schriften-reihe "Forum der Bundesstatistik" veiöffentlicht werden.

tr
tr



Profelctbeochrelbung

lfd. Nr.

5

Orgahisationseinheit :

IB

Bezeichnung des Projekts:

Erstellung einer Dienstleistungssystematik auf nationaler Ebene

Ergänzung der küarensystematik um einen Dienstleistungsteil zu einer
umfassenden Gütersystematik

Ziel des Vorhabens:

Fachliche Definition und Beschreibung von Dienstleistungen
Erarbeitung des Umfangs und Tiefengliederung der Systematik
Abstirnrung der Systematik mit Verbänden und sonstigen Stellen
überprüfung der ersteliten Systematik im Rahmen von Testerhebungen

Aufbau des Projekts:

1.

2

3

4

Erwartete Ergebnisse:

Nach Abschluß des Projekts soll eine umfassende Gütersystematik zur
Verfügung stehen.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1986 ErwErt€tss Ende: 1990

Priorität des Projekts: sehr wichtig

Finanzielle und personelle Absichorung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Hausheltsmitteln des SIBA
- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittell

tr
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar
- zusätzliches Personat erforderlich tr

x

x

Velbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:

iliEtüf;353itll"gtil"X81o""""rten statistischen Berichterstartuns über Dienst-
'l{öglichkeiten der stichprobenweisen Erfassung bei einer Dienstleistungsstatistik,,.nKostenstrukturerhebungen im DienstreistJnlsoä"äi"n,, .
" 
Big* l8X IiäiilsElo *1,"4:il:g: tt?",q,Bt?jl tiBi::H? rEif ii:,,e von

"Ausbau der stätist* Jei crJiäe räi-werrs:-dJ öi"r"ireisrungen,.'Ersterrung der internationaren zentraren Güiersystematii iCpöi;;.

Stand der Bearbeitung:

Erster Entwurf riegt vor. Abstimmung im stBA ist ebgeschlossen.



Prglet«tbecchrelbung

Organisationseinheit
IB

lfd. Nr.

6

Bezeichnung des Proiekts:

Revision und Harmonisierung der internationalen trlirtschaftszweigsystematiken
(ISIC) sourie der Allgemeinen Systematik der llirtschaftszweige in den
Europäischen Gemeinschaften (NACE)

Ziel des Vorhabens:
Überarbeitung der verbindlichen Uirtschaftszweigsystematik für Sanmlung,
bereitung und Veröffentlichung von Daten in den EG-l.litgliedstaaten (NACE)
sowie der von den UN empfohlenen lllrtschaftszweigsystematik (ISIC)

Auf-

Aufbau des Projekts:
1. Erarbeitung eines Anforderungskatalogs aus deutscher Sicht

2. Einbrlngung in die supra- bzw. internationalen Diskussionen

3. Vereinbarung von'Komp.romissen

Enrartete Ergebnisse:

Neue Wirtschaftszweigsystematiken auf EG-Ebene (NACE) und auf tlelt-
ebene (ISIC).



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1986 Eruvartetes Ende: lggt

t

Priorität des Projekts: wichtig

Finanzielle und personelle Absichorung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmatteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen orrellen (u.a. Forschungsmittel)

tr
n

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Perconal erforderlich
tr!

x

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:
keine

Stand der Bearbeitung:

Erste EntwÜrfe liegen vor. Deutsche Anforderungen sind formuLiert. Verhandlungenlaufen seit einigen Jahren.



Prddctbeechreibung

Organisationseinheit :

IB
lfd. Nr.

7

Bezeichnung des Projekts :

Erstellung der internationalen Zentralen Gütersystematik (CPC)

Ziel des Vorhabens:

Einführung einer Zentralen Gütersystematik auf internationaler Ebene

Aufbau des Proiekts:
t. Erarbeitung von Vorschlägen, die deutschen Anforderungen Rechnung tragen
2. Erstellung eines Anderungskatalog für eine künftige Revislon des HS

3. Einbringung der Vorschläge in die supra- bzw. internationalen Diskussionen
4. Vereinbarung von Kompromissen

Erwartste Ergebnisse:
Nach Abschluß des Projekts soll eine rmfassende Uaren- und Dienstleistungs-
systematik auf internationaler Ebene zur Verfügung stehen.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1986 Erwarteteg Ende: 1.991

ftiorität des Projekts: wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Projekts: .

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln dee SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA

- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

tr!
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Perconal erforderlich
tr!

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:
nErstellung einer Dienstleistungesystematik auf nationaler Ebene,.

Stand der Bearbeitung:

EiStiä"Elläiüfnl*"fl 3ol8"6,"3äirg"t§Bffignlnro"derunsen sind rornrurierr .



Profcktbelchrelbung

Organisationseinheit

ID
lfd. Nr.

I

Bezeichnung des Projekts :

Statistisches Taschenbuch

Ziel des Vorhabens:

Herausgabe eines Taschenbuchs mit den wichtigsten statistischen Oaten der
amtlichen Statistik für einen breiten Interessentenkreis

Aufbau des ftojekts:

1. Konzeptionelle Entwicklung
2. Arbeitsteilige Erstellung
3. RedaktionelLe Bearbeitung

Erwartde Ergebnisse:
Nach Abschluß des Projekts soII ein veröffer,tlichungsreifes Skript
vorliegen.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1987 Erwartete3 Ende: Mitte 19BB
(Vorlage der 1. Ausgabe; das Taschenbuchsoll danach zu einei Daueraufgabe werden)

Priorität des Projekts: überaus wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

tr
n
n

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

-, firit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Perconal erforderlich
tr
tr

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:
keine

Stand der Bearbeitung:

Vorarbeiten sind angeLaufen.

A



ProfC«tbeechreibung

Organisationseinheit
ID

lfd. Nr.

9

Bezeichnung des Projekts :

Neuauflage nLange Beihe seit 1872n

Ziel des Vorhabens:

Die Sonderveröffentlichung nBevöIkerung und t'lirtschaft L872 - t972"
soll aktualisiert und neu verlegt werden.

Aufbau des Projekts:

1. Konzeptionelle t{eiterentwicklung
2. Arbeitsteilige Aktualisierung und Ergänzung

3. Redaktionelle Bearbeitung

Erwartste Ergebnisse:

Nach Abschluß des Projekts soll ein veröffentlichungsreifer Sonderband
vorliegen



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1988 Erwartetes Ende: lg8g

Priorität des Projekts: wichtig

Finanzielle und perconelle Absichorung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmattoln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittol des SIBA
- aus sonstigen Ouetlen (u.a. Forschungsmittel|

tr
D
u

Ressorts:

andere Stellen:
Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Perconal erforderlich
tr
tr

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:
keine

Stand der Bearbeitung:

Vorarbeiten wurden bereits in Angriff genomnen.



I

Profelctbeschrdbung

Organisationseinheüt

IE
lfd. Nr.

10

Bezeichnung des ftoiekts:

Ausbau des Branchendienstes

Ziel des Vorhabens

l'lit Hilfe dieses-Prgigkls soll die bcdarfsgerechte Bereitstellung von statisti-
schen Daten'aus STATfS-BUND (gedruckte Kurzfassung des Branchendienstes als
"Chefinformation auf einen Blicktr) ausgebaut und üerbessert werden.

Aufbau des Projekts:

1. Ermittlung des fnformationsbedarfs.
2. Abstimmung mit dem Datenangebot aus den tüirtschaftsbereichen
3. Tests mit ausgewählten Nutzern

Erwartete Ergebnisse:
Erteiterung des bisherigen erfolgreichen Branchendienstes für das Verarbeitende
Geurerbe um weitere Branchen des Produzierenden Gewerbes r.lnd. andere Wirtschafts-
zweige unter Berücksichtigung des Informationsbedarfs und der nrtl. verfügbaren
Daten in den jeweiligen Bereichen.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1987 Erwaftetes Ende: offen

Priorität des Projekts: sehr wichtig

Finanzielle und personelle Absich€rung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstii;en orrellen (u.a. Forschungsmilfel)

E
tr
n

Ressorts:

andere Stellen:
Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:

"Problemorientierte Bereitstellung von Daten auf Disketten".

Stand der Bearbeitung:

l{eiterführung der Arbeiten ist bereits in Angri.ff genommen.

tr
tr



Proiektbeschreibung

Organisationseinheit :

IE
lfd. Nr.

tt

Bezeichnung des Proiekts:

Problemorientierte Bereitstellung von Daten auf Disketten

Ziel des Vorhabens:

Mit Hilfe dieses Projekts sorr ein benutzergerechtes Angebot von
statistischen Daten auf Oisketten geschaffen werden

Aufbau des ftojekts:

1. Feststellung des Bedarfs an statistischen Daten auf Oisketten
2. Bedarfsorientierte Entwicklung des Bereitstellungsangebots (fachliche und

technische Vorbereitung und Planung, Programierung, Kosten- und Preis-
regelung, Arbeitsablauf)

3. Tests mit ausgewählten Nutzern
4. ü'lerbung und Vertrieb

Erwartste Ergebnisse:

Benutzer- und bedarfsge'rechte Bereitstellung statistischer Daten auf Oisketten
unter BerÜcksichtigung der technischen und fachlichen Anforderungen
- mtl. Branchendienst
- individuelle Daten (Zeitreihen)Zusammenstellung.

I



Zeitplan des hojekts:

Beginn: 1987 Erwartetes Ende: offen

ftiorität des Projekts: überaus wichtig

Finanzielle und personelle Abeicherung des Projekts:

Finanzierung

- au8 laufenden Haushahsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA

- aus sonstigen (luellen (u.a. Forschungsmittel)

tr
tr!

Ressorts:

andere Stellen:

Perconal

- mit vorhandenem Percond durchführbar

- zueätzliches Personal erforderlich
tr
tr

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:
rAusbau des Branchendienstestr.

Stand der Bearbeitung:

Erste Vorarbeiten sind bereits angelaufen.



Prolck$rehrdbung

Organ ieationsein heit :

IE
lfid. Nr.

72

Bezeichnung des Projekts:

Taschenüuch 'Begriffe aus der amtlichen Statietik'

Ziel des Vorhabens:

Im Ralmren dieses Projekts soII der in STATIS-BUND als Datei vorliegende
Definitionskatalog in vereinfachter Form einem breiteren Nutzerkreis
zugänglich gemacht werden.

Aufbau des ftojehs:

1. Entwicklung des Konzepts
2. Arbeitsteilige Erstellung
3. Redaktionelle Bearbeitung
4. Erstellung einer ver6ffentlichungsreifen Vorlage

Envartae Ergebnisse:

Veröffentlichung des Taschenbuchs



Zeitplan des Projekts:

Beginn: t987 Enrartetes Ende: 1988

Priorität des Projekts: sehr wichtig

Finanzielle und personelle Absichorung des Projehs:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aqs sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

tr
tr
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchfühöar
- zusätzliches Personal erforderlich

tr
tr

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:
keine

Stand der Bearbeitung:

vorarbeiten zur konzeptionelren Entuicklung sind bereits gereistet.



Proiektbeachrelbung

Organisationsein heit :

IE
lfd. Nr.

13

Bezeichnung des Proiekts :

Arrgemeiner Katalog der Statistischen rnformationssysteme (AKrs)

Ziel des Vorhabens:

Erstellung eines Nachweissystems für die in den fnformationssystemen
der Statistischen limter gespeicherten Datenbestände

Aufbau des Projekts:

t
2

3

4

5

Konzeptionelle Entwicklung
Bestandsaufnahme der in den Systemen der Statistischen Anner des
Bundes und der Länder gespeicherten Daten
Programmierung
Arbeitsteilige Bearbeitung der aufzunehmenden Statistikbereiche
Erstellung von Betreiber- und Benutzerfassungen

I

Enrartete Ergebnisse:

Einheitliche und vergleichbare Darstellung der Datenbestände der amtlichenstatistik, insbesondere der statistischen rnformetionssysteme.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1981 Erwartetes Ende: offen

Priorität des Projekts: sehr wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- aue laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA

- aus son3tigen Ouellen (u.a. Forcchungsmittel)
tr
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Perronal durchführbar

- zusätzliches Pergonal erforderlich
tr
tr

x

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:
keine

Stand der Bearbeitung:

Die arbeitsteilige Bearbeitung von Statistikbereichen steht vor demAbschlu0.



Sklzzen der Abtellung II





Proiektbcochrelbung

Organisationseinheit

IIA
lfd. Nr.

t

Bezeichnung des Proiekts:
Alternative Stichprobenpläne für kleine Stichproben

Ziel des Vorhabens:
Das Projekt soII Einsatzmöglichkeiten von kleinen Stichproben für aktuelle
Fragestellungen in der arntlichen Statistik aufzeigen. Insbesondere soll'ge-
klärt werden, wie Auswahlgrundlagen für kleine Stichproben aussehen müßten
und wie'sie beschafft werden könnten.

Aufbau des Projekts:
1. Auswertung der Erfahrungen von l,larkt- und ltleinungsforschungsinstituten und

der empirischen Sozialforschung; Ausnahlgrundlagen, Hochrechnungsverfahren
etc.

2. Prüfung, in welchen Bereichen kleine Stichproben in Frage kommen; Anforde-
rungen an Auswahlgrundlagen.

3. Erstellung von Auswahlplänen (in Grundzügen) für einige Beispiele.

I

Erwartete Ergebnisse:

Stichprobenplankonzepte für kleine Stichproben sowie Listen der Bereiche, in
denen diese eingesetzt werden können.



Zeitplan des hoffis:

Beginn: 1986 EruErtotos Endc: offen

Priorität des Projehs: sehr uichtig

Finanzielle und personelle Absicherung dee hoiekts:

Hnanaerung

- aus laufenden Haughaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA

- aus sonstigen.otrellen (u.a. Forechungsmittel)

tr
tr
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Perconal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich
tr
tr

Verbindung des Projektg zu anderen Vorhaben:
rEntwicklung dee Auswahlplans für die Vorratsstichprsbe aus der VZ 1987
und der l.lZ-Auswahlen ab 1990 unter Berücksichtigung des Ergebnisses der
MZ-Testerhebungen"

"Auswirkungen umfangreicher Ausfälle auf die Ergebnisse von Statistiken'.

Stand der Bearbeitung:
Stichprobenmethodische Vorarbeiten zu den Projekten oDienstleistungsstatistikn
und "Zeitbudgeterhebung" sind in Angriff genomen torden.



noFftmcchreibung

Organisationseinheit
IIA

lfd. Nr.

2

Bezeichnung des Projekts:
Entwicklung des Auswahlplans für die Vorratsstichprobe aus der VZ 1987 und
der llZ-Auswahlen ab 1990 unter Berücksiclüigung der Ergebnisse der llZ-Test-
erhebungen

Ziel des Vorhabens:
Festlegung der stichprobenmethodischen Grundzüge für Stichproben im BevöIkerungs-
bereich im Gesanrtumfang von 20 % aus der VZ 1987; insbesonders Erstellung eines
neuen Stichprobendesigns für den ilikrozensus ab 1990 mit dem ZieI, eine bessere
Regionalisierbarkeit der Ergebnisse zu erreichen.

Aufbau des Projekts:

1. Überprüfung des derzeitigen Ausuahlplanes l{2.
2. überprüfung der tlZ-Testergebnisse bezüg1ich Auswirkungen auf den l{Z-Aus-

wahlplan und andere mögliche Bevölkerungsstichproben.
3. l,löglichkeiten der Strukturterung der nBeststichproben.
4. Prüfung des Einsatzes 'rkontrollierter' Auswahlen
5. Abschätzung der zu erulartenden Zufallsfehler der Ergebnisse des ltlZ (bei sehr

komplexem Stichprobenplan u.U. über Schattenatifbereitungen mehrerer Stich-
proben und Vergleich der Ergebnisse untereinander sowie mit den Totalwerten
der Volkszählung)

Erwartete Ergebnisse:
Auswahlplan für den llikrozensus (10 Vorratsstichproben zu je 1 % Auswahlsatz),
der die Genauigkeit der Ergebnisse insbesondere in regionaler Untergliederung
merklich verbessert. Auswahlplansürukturen für weitere Bevölkerungsstichproben.



Zeitplan des ftojekts:

Beginn: 1986 Erwartetee Ende: 1990

Priorität des Projekts: überaus wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Proiekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA

- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

tr
tr
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Perconal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich
tr!

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:

"Auswirkungen umfangreicher Ausfäl1e auf die Ergebnisse von Statistiken".rAlternative Stichprobenpläne für kleine Stichprobenn.

Stand der Bearbeitung:
Entwurf des MZ-Auswahrplans ist im Novenrber 1987 vorgeregt worden.



Proiektbecchrelbung

Organisationseinheit
IIA

lfd. Nr.

3

Bezeichnung des Projekts:
Weiterentwicklung und Verbesserung der Prognosemetffi für Ernteerträge auf
der Basis von l{itterungsdaten

Ziel des Vorhabens:
Verbesserung der Prognosegüte der seit 1980 veruendeten Prognosemethode zurjährlichen Vorausschätzung von Ernteerträgen

Aufbau des hojekts:
1. fusyg$ung des derzeitigen Schätzverfahrens hinsichtlich Prognosegtite undStabitität der Schätzung.
2. ÜberprÜfrs des Prognosemodells auf Verbesserungsmöglichkeiten bezüglich- der einflußnehmenden lrrlitterungsdaten- Trendentwicklung

- Bodenqualität.
3. iilöglichkeiten der Ausweitung des lrlodells auf ueitere Feldfrüchte.

Erwartste Ergebnisse:
Entwicklung eines verbesserten Prognoseverfahrens zur Vorausschätzung von aus-gewählten Getreidearten und Erweitärung der Anwendung um zusätzliche Feldfrüchte.



Zeitplan des Projekta:

Beginn: 1987 Erwartstos Ende: 1990

Priorität des Projekte: wictttig

Finanzielle und personelle Abgicherung dee Proiekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushahsmineln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA

- aus sonstagen otrellen (u.a. Fortchungsmittelf

i

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchfährbar

- zusätzliches Perconal erforderlich
E]
tr

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:
kelne

Stand der Bearbeitung:
Punkte 1 und 2 (s. Aufbau des Projekts) sind derzeit in Arbeit.

tr
tr
n



Prolclrtbecc{trclbung

Organisationsoinheit
IIA

lfd. Nr.
4

Bezeichnung des Proiekts:

l.löglichkeiten der stichprobenweisen Erfassung bei einer Dienstleistungsstatistik

Ziel dee Vorhabens:
Stichprobenmethodische Vorbereitung einer repräsentativen Dienstleistungs-
statistik.

Aufbau des Projekts:

1. Abschätzen des für eine Dienstleistungsstatistik benötigüen Stichproben-
umfangs.

2. Entwurf eines Auswahlplan- und Hochrechnungskonzeptes.
3. Abschätzen der zu ervartenden Zufallsfehler.

Erwartde Ergebnisse:

Auswahlplanentwurf für die sti.chprobenweise Erfassung des Dienstleistungs-
bereichs.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1987 ErYvart€tes Ende: 1989

Priorität des Projekts: sehr wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA

- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forcchungsmittel)

E
tr
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Pergonal durchführbar

- zusätzliches Petsonal erforderlich
E
n

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:

'!öglichkeiten der verbesserten statiEti-schen Berichterstattung über
Dienstle istungsunternehmen " .

"Erstelrung einer Dienstreistungssystematik auf nationarer Ebene".
"Kostenstrukturerhebungen 1987 im Dlenstreistungsbereichn.
"Möglichkeiten und Probleme einer statistischen-Erfassung von Dienstleistungenim Rahmen der Produktionsstatistik,,.nAusbau der statistik der preise für l,lerks- und Dienstreistungenn.

Stand der Bearbeitung:

!r9te grobe Abschätzungen wurden bereits vorg
Stichprobenplan für eine Dienstleistungsstich

enommen. Zur Zeit wird ein
probe vorbereitet.



Profektbecchrelbung

Organisationseinheit :

IIA
lfd. Nr.

5

Bezeichnung des Projekts:

Vergleich verschiedener Verfahren zur Analyse von Zeitreihen

Ziel des Vorhabens:

Das Projekt soII anhand empirischer Vergleichsuntersuchungen die Eignung ausge-
wählter Zeitreihenanalyseverfahren für bestir,rarte Analysezwecke (2.8. Konjunk-
turdiagnose, -analyse) ermitteln.

Aufbau des Projekts:
1. Aufbau eines Systems von Programmen zur Analyse von Zeitreihen.
2. Auswahl von bestehenden und Entwicklung.neuer Vergleichskriterien, deren

mathematische Umsetzung und Integrätion in das Progranrnsystem.
3. Auswahl geeigneter Zeitreihen.
4. Auswertung der Ergebnisse.

Erwartete Ergebnisse:

Umfessende Kenntnisse über charekteristische Eigenschaften der wichtigsten
Zeitreihenanalyseverfahren und damit über ihre adäquate Anwendung.



Zeitplan dee Projekts:

Beginn: 1985 EnYartetes Ende: 1989

Priorität des Projekts: überaus wictrtig

Finanzielle und personelle Absicherung des hojekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushahsmitteln des SIBA
'- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA

- Eqs sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel|

t

tr
tr
D

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Pertonal erforderlich
E
tr

Veöindung des Projekts zu anderen Vorhaben:
keine

Stand der Bearbeitung:
Die unter Aufbau.dg".Prfjekts genannten Punkte 1 und 2 sind abgeschlossen, diePunkte 3 und 4 sind in Bearbeiiung.



Profcl«tbccchrdbung

Organisationseinheit :

IIA
lfd. Nr.

6

Bezeichnung des Projekts:
StichprobEnmethodische Untersuchungen zur Begionalisierung bei der Kosten-
strukturerhebung im Bergbau und im Verarbeitenden Geuerbe

Ziel des Vorhabsns:

Verbesserung der Qualität von Länderergebnissen aus der Kostenstrukturerhebung
im Bergbau und im Verarbeitenden Gewerbe.

Aufbau des hojekts:
1. Erstellen von Alternativen zum derzeitigen Auswahlplan.
2. Abschätzen der relativen Standardfehler verschiedener l{erkmale.

Erwartete Ergebnisse:
Grundkonzept für Stichprobenausvahl und Hochrechnun§, welches genauere Länder-
ergebnisse ermöglicht.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1986 Erwartetq Ende: 1988

Priorität des Projekts: überaus wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- aug laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmiüel)

E
tr
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich
tr
tr

Verbindung des Projektg zu anderen Vorhaben:
nRegionalisienrg bei der lrtohngeldstichprober.

Stand der Bearbeitung:
Erste untersuchungsergebnisse liegen vor und ulerden z.z. dvtch die Fachabteilungbewertet.



Proiel«tbeschreibung

Organisationseinheit
IIA

lfd. Nr.
7

Bezeichnung des hojekts:
tlöglichkeiten der stichprobenweisen Erfassung bei der Abfallbeseitigungsstatistik

Ziel des Vorhabens:
Im Bahmen des Vorhabens soII geprüft ulerden, ob und inwievleit die Statistik der
Abfallbeseitigung im Produzierenden Gewerbe auf eine Stichprobe von Betrieben
umgestellt werden kann.

Aufbau des Projelts:
t . Erstellen verschiedener Auswahlpläne.
2. Vergleich der aus diesem Auswahlplan resultierenden Standardfehler mit den

Zuschätzfehlern, welche sich bei Anwendung der ebenfalls erörterten Ab-
schneidezuschätzverfahren einstellen würden.
(Die Untersuchung wird am Beispiel eines Landes durchgeführt).

Erwartete Ergebnisse:

Entscheidung über die I'lethode, nach der die Abfallbeseitigungsstatistik im Pro-
duzierenden Gewerbe und bei Krankenhäusern künftig in den zwischen den Vollerhe-
büngen liegenden Jahren durchgeführt, werden soll.



Zeitplan des Projekta:

Beginn: 1987 Erwartetes Ende: 1988

Priorität des Projelils: sehr wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- eus laufenden Haushahsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA

- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

tr
n!

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem hroonal durchftihrbar

- zusätzliches Perconal erforderlich
tr!

Verbindung des hojekts zu anderen Vorhaben:
keine

Stand der Bearbeitung:
tüertung der Rechenergebnisse aus AG 2 durch die Fachabteilung.



ProldCbecchrcibung

Organisationeeinheit :

IIA
lfd. Nr.

I

Bezeichnung des Proiekts :

Regionalisierung bei der Uüohngeldstichprobe

Ziel des Vorhabens:

Verbesserung der regionalen Repräsentation der t'lohngeldstichprobe auf Gemeinde-
ebene.

Aufbau des Projekts:
1. Erstellen von Alternativen zum derzeitigen Ausvlah1plan.
2. Abschätzen der relativen Standardfehler verschiedener ilerkmale.

Erwartete Ergebnisse:
Grundkonzept für Stichprobenauswahl und Hochrechnung, welches zuverlässigere
Gameindeergebnisse ermöglicht.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: L987 Erwartetes Ende: 1988

ftiorität des Projekts: wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln d€s SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

tr
n
n

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich
tr
tr

Verbindung des Projekte zu anderen Vorhaben:
"stichprobenmethodische Untersuchynggn zur Regionalisierung bei der Kosten-strukturerhebung im Bergbau und im-verarbeitänden Gewerbei.

Stand der Bearbeitung:
Punkt 1 (s. Aufbau des Projekts) abgeschlossen.



Proicl«tbeschrelbung

Organisationseinheit

IIA
lfd. Nr.

I

Bezeichnung des Projekts:
Untersuchungen zum Problem der Untererfassung bei der GLS

Ziel des Vorhabens:

Überprüfung des derzeitigen Stichprobenverfahrens mit dem Ziel, das Problem
der Untererfassung bei der GLS zu lösen.

Aufbau öes Projeks:
1. Überprüfung des derzeitigen Auswahlverfahrens.
2. Möglichkeiten und Einsatz verschiedener Hochrechnungsverfahren.
3. Auswertung der hochgerechneten Ergebnisse anhand von Fehlerrechnungen.
4, Erstellung des Auswahlplanes für die Erhebung 1990.
5. Integration der Fehlerrechnung in das Aufbereitungsprogramm.

Erwartete Ergebnisse:
Entwicklung eines Stichprobenplans, dessen Einsatz gewährleistet, daß .bei der
nächsten Gehalts- und Lohnstrukturerhebung Untererfassungen vermieden und zu-
verlässige Schätzwerte erstellt werden können.



Zeitplan des hojekts:

Beginn: 1986 Erwartetes Ende: lg8g

Priorität des Projelte: wichtig

Finanzielle und perconelle Absicherung des Projekts:

' : l"tl"J.T"nden 
Ha ushatt gm ittet n des stBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA

- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forcchungsmittel)

tr
D
tr

Ressorts

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Peraonal durchftihrbar
- zusätzliches Personal erforderlich

tr
tr

Verbindung des hojekts zu anderen Vorhaben:
keine

Stand der Bearbeitung:
Punkte 1, 2 und 3 (s. Aufbau des projekts) nahezu abgeschrossen.



Proldctbccchrclbung

Organisationseinheit
IIA

lfd. Nr.

[0

Bezeichnung dos Proiekts:
Verbesserung der Extremwer"Ebereinigung bei Zeitreihenanalysen nach dem Beiliner
Verfahren BV 4.

Ziel des Vorhabens:
Entwicklung eines Bereinigungsverfahrens ftir Extremwerte, das bei Analysen mit
BV 4 Komponenten plausiblere Entwicklungsmuster liefert.

Aufbau des Projekts:
1. Literaturstudium.
2. Entwicklung verschiedener Lösungsensätze.
3. Programiertechnische tlnsetzung der Lösungsansätze.
4. Erprobung der Lösungsansätze.
5. Auswertung der Ergebnisse.

Erwartste Ergebnisse:

Verbesserung der Zeltreihenanalysen mit BV 4, insbesondere bei der Saison- und
der Restkomponente.

)



Zeitplan des Projekts:

Beginn: lgBB Erwartetes Ende: lggg

Priorität des Projekts: wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Projelts:

Frnanaerung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushahsmittel des SIBA

- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

E
tr
D

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich
E
n

Verbindung des Projehs zu anderen Vorhaben:
keine

Stand der Bearbeitung:



Proiektbcschreibung

lfd. Nr.

11,

Organisationseinheit :

IIA

Bezeichnung des Projekts :

Mögrichkeiten der Karenderbereinigung bei Zeitreihenanarysen

Ziel des Vorhabens:
Vergleich von Kalenderbereinigungsverfahren hinsichtlich der Ziele und deren
Realisation.

Aufbau des hojeks:
1. Ausbau des Bestandes an Kalenderbereinigungsverfahren im Bahmen des Zeitreihen-

analyseprogrammsystems .
2. GegenÜberstellung der unterschiedlichen Ziele einzelner Kalenderbereinigungs-

verfahren.
3. Entwicklung geeigneter Kriterien zur guantitativen Beurteilung von Kalender-

bereinigungsverfahren .4. Auswertung der Ergebnisse.

Erwartete Ergebnisse:

Erkenntnisse zur Ueiterentwicklung der Kalenderbereinigung bei Zeitreihen des
Statistischen Bundesamtes mit dem Berliner Verfahren. -



Zeitplan des Proiekts:

Beginn: 1988 Erwartetes Ende: offen

Priorität des Projekte: wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Proiekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA
- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen otrellen (u.a. Forschungsmittel)

tr
tr
tr

Ressorts:

andere Stellen:
Personal

- rnit vorhandenem Personal durchführbar
- zusätzliches Personal erforderlich

E
tr

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:
oMöglichkeiten von Kalenderbereinigung',.

Stand der Bearbeitung:



ProielCbeechrelbung

Organisationseinheit :

rr A/rI c
lfd. Nr.

t2

Bezeichnung des ftojekts:
Auswirkungen umfangreicher Ausfälle auf die Ergebnisse von Statistiken

Ziel des Vorhabens:
Prüfung der Auswirkungen umfangreicher Antwortausfälle, wie sie insbesondere
bei freiwilligen Erhebungen auftreten, auf die Genauigkeit der Ergebnisse von
Stichproben (Verzerrungen, Zufallsfehler). Die Untersuchung soIl sich dabei auf
Vollerhebungen (VZ), große Stichproben (HZ) und kleine Stichproben erstrecken.

Aufbau des Projekts:
1. Auswertung der llZ-Testerhebungen Jnt"" Venrendung msthematisch-statistischer

Analyseverfahren wie z.B. Kontrastgruppenanalysen undlog.-lineare ilodelle.
2. Auswertung von Simulationsrechnungen.
3. Prüfung verschiedener Verfahren ztm Ausgleich von AntuortausfäIlen.

Erwartde Ergebnisse:

Erkenntnisse über Ursachen von Antwortausfällen.
Antwort auf die Frage, ob bei..Antwortausfällen und ggf. bei welchen Ouoten noch
brauchbare Ergebnisse zu erzielen sind.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1986 Erwartstes Ende: 1989

Finanzielle und personelle Absichorung des projeks:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA
- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des stBA
- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

Ressorts:

tr
tr
tr

andere Stellen:

E
tr

Perconal

- mit vorhandenem Personal durchführbar
- zusätzliches Personal erforderlich

Verbindung des ftojektg zu anderen Vorhaben:
trAlternative stichprobenpläne für kreine stichproben,.
".q$yi9!rung des Auswahlplans für die Vorratsstichprobe aus dervz t987 und der I'lZ-Auswahlen ab 19g0 unter Berücklichtigung-där
Ergebnisse der l.lZ-Testerhebungen,,.

Es sind umfangreiche Simulationsrechnungen durchgeführt worden; Veröffentlichungder Ergebnisse wird z.Z. vorbereitet.

Stand der Bearbeitung:



Proidctbcqchrelbung

Organisationseinheit :

rr B/rr c
tfd. Nr.

13

Bezeichnung des ftoiekts :

Integration von Textverarbeitung, Tabellendarstellung und Graphik

Ziel des Vorhabens:
Enrueiterung und Verbesserung des Produktionsangebots des Statistischen Informa-
tionssystems im Hinblick auf zusätzliche integrierte Gestaltungsmöglichkeiten
von Text, Tabellen und Graphiken.

Aufbau des ftojekts:
1.

2
3

Auswahl geeigneter am Markt angebotener Software/Hardware.
Beschaffung der Software/Hardulare.
trntegration der Software in das statistische Informationssystem.

t

Erwartete Ergebnisse:

Nach Abschluß des Projekts soII es den Benutzern des statistischen Informations-
systems möglich sein, die mittels STATIS-BUND erstellten Tabellen und Graphiken
zusammen mit Text vom Terminal aus zusanmehzustelLen und in guter Qualität zu
drucken, wobei aber Buchdruckqualität nicht zu erwarten ist.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1gB7 Errvartetes Ende: offen

ftiorität des Projekts: überaus wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- eus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

tr
tr
tr

Ressorts:

andere Stellen:
Persona!

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich
E
tr

Verbindung des Projöktg zu anderen Vorhaben:
keine

Stand der Bearbeitung:
Zur Zeit läuft Phase 1.



Prolel«tbeschreibung

Organisationseinheit

IIC
lfd. Nr.

t4

Bezeichnung des Projekts :

Entwicklung von Standardverfahren zur Nachbearbeitung von Veröffentlichungs-
tabellen im Dialog

Ziel des Vorhabens:
Verbesserung und Erweiterung der Korrekturmöglichkeiten an Veröffentlichungs-
tabellen durch das Statistische Informationssystem

Aufbau des Projekts:
1. Planung und Entwicklung des Verfahrens.
2. Implementierung in das Statistische Informationssystem.

Erwartste Ergebnisse:
Benutzern des Statistischen Informationssystems soll ermöglicht werden, Ta-
bellen im Dialog zu korrigieren sowie notwendige Neuberechnungän (wie Summen-
bildung, Prozentuierung, etc. ) durchzuführen.

a



Zeitplan des Projekts:

Beginn: Ende 1987 Erwartetes Ende: Hitte tggg

Priorität des hoiekts: sehr wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Prolekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragonde Haushaltsmittel des StBA

- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel!

E
tr
tr

Reseorts:

andere Stellen:

Pereonal

- mit vorhandenem Perponal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich
E!

Verbindung des Projehs zu anderen Vorhaben:
keine

Stand der Bearbeitung:
Prograrmierung begonnen.



Profel«tbccchrelbung

Organisationseinheit :

IIC
lfd. Nr.

15

Bezeichnung des Proiekts:
Auswahl und Erprobung vorhandener Stoftware zur Realisierung von STABIS,
Entwicklung des DV-Konzepts

Ziel des Vorhabens:
In einer Pilotstudie, die gemeinsam mit Abteilung fV durchgeführt uird, soll
die lläglichkeit des Aufbaus eines Statistischen BodEninformationssystems
(STABIS) auf der Basis von Luftbildern t z 32 000 untersucht werden. ZieI von
STABIS ist die Erfassung sämtlicher Flächenstücke von der l{indestgröße t ha
zusemmen mit der Bodennutzung und rueiteren ilerkmalen sowie die Venraltung und
Auswertung dieser Daten in einem DV-System.

Aufbau des Projelts:
1. Voruntersuchung:

Auswahl eines geeigneten DV-Systems für den Praxistest
- Datenerfassung: Digitalisiertisch/Scanner, Datenspeicherung und Vervaltung:

geografische Datenbank,
' Auswertung: grafische Software (2.8. zur Erzeugung thematischer Karten),

^ _ Analysesoftware (2.8. Flächenverschneidung).
2. Praxistest:

Erprobung des entulickelten Verfahren für repräsentative Testgebiete; l{eiter-
entwicklung des Verfahrens im Hinblick auf eine bundesyeite Realisierung.

Efluartste Ergobnisse:
Im Rahmen der Pilotstudie wird ein DV-Konzept für STABIS entwickelt. Anhand öines
zu spezifizierenden Anforderungskatalogs soII ferner die Grundlage für die Aus-
wahl eines DV-Systems zur bundesweiten Realisierung von STABIS eiste[t werden.



Zeitplan des ftoieks:

Beginn: 1987 Envartetes Ende: 1gg0

ftiorität des Projeks: überaus wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA' - durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA

- aus sonstagen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

E
tr
n

Ressorß:

andere Stellen . kostenlose Testinstallationen der F Siemens, Esri
Personal

- mit vorhandensm Personal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich
tr
tr

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:
"Pilotstudie: Statistisches Bodeninforäationssystemt.

Stand der Bearbeitung:
Es hat eine Sichtung existierender DV-Systeme für geografische Datenverarbeitungstattgefunden. Dabei wurden für einige Frodukte sowohl Hersteller a1s auch ''J

Anwender befragt. Es hat sich herausgestellt, daß vier Produkte die Grundvoraus-setzungen fÜr STABIS erfüllen. Zwei Anbieter werden für den Praxistest einekostenlose Testinstallation zur Verfügung stellen, bei den anderär-UäiA" io11ein ausführlicher Branchenmarkttest dürcFgeführt werden. Die planung der imPraxistest durchzufÜhrenden Arbeiten wird-gerade durchgeführt.-üit 0", praxis-test sollte im Frühjahr 19gg begonnen werdän.



Proicl«tbecchrelbung

Organisationseinheit :

IIC
!fd. Nr

16

Bezeichnung des Projekts:
fnteraktives Nachbearbeiten von Grafiken

Ziel des Vorhabens:

Die von der Grafikkomponente maschinell erstellten Grafiken sollen am grafischen
Bildschirm interaktiv nachbearbeitet werden können (2.8. Verändern der Farben,
Größen, Plazierung von Bildteilen durch "antippen und umherschiebenn usw.).

Aufbau des Projekts:

Die Grafikkomponente ist vervirklicht. Die interaktive Nachbearbeitung mu0 als
integraler Bestandteil der Grafikkomponente entworfen und programiert werden.

Enrartste Ergebnisse:
Integriertes grafisches Gesaortsystem.



Zeitplan des Proiekts:

Beginn Etwartetes Ende: offen

Priorität des Projehs: sehr wichtig

Finanzielle und perconelle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA

- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittell

E
n
n

Ressorts:

anderc Stellen:

Ptenonal

- mit vorhandcnem Poreonal durchfähöar
- zusätzliches Per8onal erforderlich

E
tr

Verbindung d€s Proie*ts zu andercn Vorhaben:
keine

Stand der Beaöeitung:



Proldrtbeechrclbung

Organisationseinheit :

IIC
lfd. Nr.

t7

Bezeichnung des ftojekts:
Lead-lag Untersuchungen bei Zeitreihen

Ziel des Vorhabens:
Entwicklung von Verfahren für Lead-Iag Untersuchungen zur späteren Implemen-
tierung im Rahmen des Statistischen Informationssystems.

Aufbau des Proiekts:
1. Erstellen einer Übersicht dEr bereits vorhandenen Verfahren.
2. Entwicklung anwendbarer Verfahren vor allem für Reihen aus dem ProduktionE-

und Beschäftigungsbereich.
3. ßealislerung entsprechender Verfahren im ßahmen des Statistischen Informa-

tionssystems.

a

Erwartete Ergebnisse:

Es sollen Strukturuntersuchungen und Vorstudien für Prognoserechnungen ver-
bessert werden.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: Erwartstes Ende: offen

Priorität des Projekts: uichtig

Finanzielle und personelle Absichorung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA

- aus sonstig€n (bellen (u.a. Forschungsmittel)

E
tr
tr

Ressorts

andere Stellen

Personal

- mit vorhandenem Peäonal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich
E
tr

Verbindung des Projeks zu anderen Vorhaben:
keine

Stand der Bearbeitung:
Projekt wegen anderer Arbeiten und mangelnder Personalkapazität zurückgestellt.

,



Proiektbeechrelbung

Organisationseinheit
IIC

lfd. Nr.

te

Bezeichnung des Projekts:
Anonymisierung von Einzelmaterialien durch zufälIige Aggregation unter Ver-
wendung unterschiedlicher Abstandsbegriffe, Auswirkungen auf den Infonna-
tionsgehalt

Ziel des Vorhabens:
Entwicklung, Konstruktion und Erprobung von Anonymisierungsverfahren für Ein-
zelmaterialien unter Abschätzung des Informationsverlustes.

I

Aufbau des ftojekts:
Theoretische und experimentelle Untersuchungsn zur- Bestimmung "optimierter" l,letriken mit einer Abstandsfunktion auf dem Stich-

probenraum des Einzelmaterials- Konstruktion von Anonymisierungsverfahren unter Vertrendung unterschied-
licher l4etriken

- Beurteilung der Qualität von anonymisiertem Einzelmaterial.
- Beurteilung von Stichprobenverfahren.

Enrartete Ergebnisse:
Erkenntnisse über mögliche Anonymisierungstechniken und daraus reEultierende
Bewertungsmöglichkeiten des Reidentifikationsrisikos und des verbleibenden
Analysepotentials.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1984 Erwartetes Ende: offen

ftiorität des Projekts: sehr wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushahsmittel des SIBA

- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittell

E
tr
D

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich
tr
D

Verbindung des Proiehg zu anderen Vorhaben:
iEntwicklung eines anonymisierten ltlikrodatenfiles für wissenscheftliche Zwecke".

Stand der Be.arbeitung:
Erste Arbeiten wurden bereits veröffentlicht.



a

Prolektboschrdbung

Organisationsei n heit :

IIC
lfd. Nr.

19

Bezeich.nung des Projekts:
Automatisierte Anonymisierung bei quantitativen !,lerkmalen nit Dominanzfunktion

Ziel des Vorhabens:
Es solluntersucht werden, welche l.löglichkeiten für eine automatisierte Anonymi-
sierung bei Tabellen mit aggregierten Daten quantitativer Art mit Dominanz-
funktion bestehen und es sollen ilethoden für das Analysesystem des Statisti-
schen Informationsystems enthrickelt werden

Aufbau des ftojekts:
1. Zusammenstellung und Auswertung von Literatur.
2. Auswahl und Entwicklung von geeigneten Verfahren zur automatisierten Anony-

misierung, Z.B. arrtomatische primäre und sekundäre Unterdrückung.3. Erstellen von l,lethoden für das Statistische Informationssystem.

Erwartete Ergebnisse:
Es werden einige ablauffähige Methoden für die Benutzer des Statistisqhen
Informationssystems vorliegen. Eine Zusarmenstellung über die ausgewerteüe
Literatur kann die Grundlage für die Entwicklung rueiterer l.lethoden liefern.



f

Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1987 Ervvgrtdes Ende: offen

ftiorität des ftojehs: sehr wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Hausheltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltgmittel des SIBA

- aus sonstigen Orellen (u.a. Forschungsmittel)

tr
tr
n

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich
tr
tr

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:
trEntwicklung eines anonymisierten ltlikrodatenfiles für wissenschaftliche Zweckei.

Stand der Bearbaitung:
Die Sammlung und Auswertung entsprechender Literatur wurde begonnen.



Prolektbccchrdbung

Organisationseinhoit

IIC
lfd. Nr.

20

Bezeichnung des hoiekts :
Robuste Schätzverfahren

Ziel des Vorhabens:

Implementierung und Weiterentwicklung von robusten Schätzverfahren im Infor-
mationssystem, Prüfung von Anwendungen im Bereich der anrtlichen Statistik.

Aufbau des Projeks:
1,. Literaturstudium und Besuch von Fachtagungen zur Einarbeitung in die

theoretischen Grundlagen
2. Studium des bereits bestehenden Softwareangebots.
3. Ertwicklung geeigneter Prograrme.
4. Testläufe, Vergleich der Schätzergebnisse mit den auf herkünnlichen Ver-

fahren basierenden Ergebnissen.

Erwartete Ergebnisse

Die klassischen statistischen Schätzverfahren erfüllen unter fest vorgegebenen
l{odellanna}men (Unabhängigkeit, identische Verteilung, Normalverteilung u.ä.)
eine Reihe von 0ptimalitätskriterien (2.B. Effizienz); sie reagieren jedoch
zum Teil äuBerst empfindlich auf Verletzung der l,lodellannalmen (Ausreißer,
Abhängigkeit u.ä.). - Bobuste Schätzverfahren weisen zwar eine geringere Güte
bei Zutreffen der ilodellannahmen auf, reagieren aber wesentlich unempfindlicher,
falls die Annahmen nicht zutreffen. Da die oben ervähnten l.lodellannahmen in
der Realität kaum anzutreffen sind, ist eine Verbesserung der Schätzergebnisse
zu erwatten.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: Ende 1987 Erwartetes Ende: offen

Priorität des Projekts: sehr wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA

- aus sonstigen otrcllen (u.a. Forschungsmittel|

E
n
tr

Ressods:

andere Stellen:

Pereonal

- mit vorhandenem Pereonal durchführbar

- zusätzliches Perconal erforderlich
E
tr

Verbindung des ftoiehs zu anderen Vorhaben:
keine

Stand der Bearbeitung:
verzögerung des Beginns durch neue Aufgaben und personarwechsäl.



Sklzzen der Abtellung III





Profelrtbecchrelbung

Organisationseinheit :

III A

lfid. Nr.

t

Bezeichnung d€s Proiekts:

ttlethodenband der Volkswirtschaftlichen Gesanrtrechnungen

Ziel des Vorhabens:

Hit diesem Projekt solI der seit langem, von vielen Stellen u.a. des Statisti-
schen Beirats und wichtiger Statistikkonsrrcnten, geforderte l{ethodenband der
Volkswirtschaftlichen Gesanrtrechnungen verrrirklicht werden .

3

Aufbau des ftojekts:

1. Konzeptionelle Entwicklung
2. Arbeitsteilig Beschreibung der statistischen Quellen
3. Veröffentlichung einer Übersicht'über die statistischen Quellen der VGR

4. Arbeitsteilig Beschreibung der Berechnungsmethoden

5. Veröffentlichung eines l.lethodenbandes

Enrartste Ergebnisse

Nach Abschluß des Projekts soll ein veröffentlichungsreifer Sonderband vorliegen,
in dem komplette methodische Erlär.rterungen, Definitionen, Hinweise zur Berech-
nung und zu den statistischen SueIIen enthalten sind.
Vorab soll in den "Ausgeuählten Arbeitsunterlagen zur Bundesstatistik" eine Über-
sicht über die stat.i.stischen Quellen der VGB gegeben urerden. _



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1987 Elwartstes Ende: Vorab-Veröffentlichung
1989, Endtermin 1992 -

Priorität des Projekts: sehr wichtig

Finanzielle und personelle Absichorung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA

- aus sonstagen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

tr
tr
D

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich
n
tr

Verbindung des Projel;ts zu anderen Vorhaben:
keine

I

Stand der Bearbeitung:

tlit Vorarbeiten wurde begonnen.



Profel«tbeechrclbung

Organisationseinheit

III A

lfd. Nr.

2

Bezeichnung des Projekts :

Anlageinvestitionen nach dem Benutzerkonzept

Ziel des Vorhabens:

Mit Hilfe des Vorhabens soll innerhalb der Volkswirtschaftlichen Gesanrürechnungen- zusätzlich zum.bisherigen Nachüeis nach dem Eigentümerkonzept - die Darstel1üng
der-Anlageinvestitionen (einschl. dem Anlageleasingl nach dem'Benutzerkonzept erl
möglicht werden.

Aufbau des hojekts:
1. Auswertung der methodischen und erhebungstechnischen Vorarbeiten durch das

Ifo-Institut
2. Aufstellung von Matrizen der Anlageinvestitionen nach den Eigentümern und

Benutzern für die Jahre ab 1980. (Der Fortgang der Arbeiten ist davon ab-
hängig, daß die Ergebnisse über gemietete Anlagen aus den Investitionserhe-
bungen vorliegen.)

3. Problem- und Ergebnisdarstellung in einem Aufsatz in WiSta.

Erwartete Ergebnisse:

Angaben zu den Anlageinvestitionen (einschl. dem Anlagbleasing) für 57 tfirt-
schaftsbereiche ab t98c in jeweiligen und konstarten preisen. -



Zeitplan des hoiektg:

Beginn: 1987 Erwartetes Ende: 1993
(nach Vorliegen einer ausreichenden Zahl
von Erhebung§ergebnissen aus der erwei-
terten Investitionserhebung)

ftiorität des hojeka: richtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Proiekts:

Finanzierung

- aue laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu boantragende Haushaltsmittel dee SIBA

- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

tr
tr
tr

Ressorts

andere Stellen:

Pergonal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich
tr
n

Verbindung des Pnoiekts zu anderen Vorhaben:

[Kapitalstock nach dem Benutzerkonzepttr.
rNutzerkonzept bei AnlageinveEtitionenn.

Stand der Bearbeitung:

Itlit den Arbeiten wurde begonnen.



noF*tOe*ndbung

Organisationseinheit

III A

lfd. Nr.

3

Bezeichnung des hoiekts:
Behandlung von Software in den VolkswirtschafElichen Gesantrechnungen (VGB)

Ziel des Vorhabens:
Erarbeitung eines theoretischen Konzepts zur Behandlung von EDV-Software
(Bereiche Informatik und Telekonmunikation) in dEr Entstehungs- und Veryen-
dungsrechnung der VGR.

Aufrau des ftoiehs:
1. Untärsuchungen über die begrifflichen Abgrenzungen sonie über die Praxis der

steuerrechtlichen und bilanziellen Behandlung in nationaler und internatio-
naler Sicht.

2. Erarbeitung von Zuordnungskriterien für die Behandlung von Softuere in den
VGR und Vorschläge für die zukünftige Behandlung in der Entstehungs- und Ver-
wendungsrechnung.

3. Abschätzung der quantitativen Bedeutung und Unterguchung der t{öglichkeiten
einer süatistischen Ouantifizierung.

4. Darstellung der Probleme und konzeptioneller Lösungsvorschläge in einem Aufsatz.

Erwartete Ergebnisse:

Die Vorschläge sollen möglichst im ßahmen der gegenwärtigen Bevision der inter-
nationalen Systeme der VGR berücksichtigt werden.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: t987 Erwartotes Ende: lg8g

Priorität des Projekts: sehr wichtig

Finanzielle und personelle Absichorung des Proiekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA

- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

tr
n
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Perconal durchführbar

- zusätzliches PelEonal erforderlich
tr
tr

Verbindung des ftoiekts zu anderen Vorhaben:
nl.löglichkeiten der verbesserten.statistischen Eerichterstattung über Dienst-
leistungsunternehmenn .

"lilöglichkeiten und Probleme einer statistischen Erfassung von Dienstleistungen
im Rahmen der Produktionsstatistik"
trBerEchnung eines Preisindex für Computerr.

Stand der Bearboitung:
Mit den Arbeiten (l*laterialsammlung, Literaturstudium) wurde begonnen.



Proiel«tbeschrelbung

Organisationseinheit

III B

lfd. Nr.

4

Bezeichnung des hoiekts:
Gesamtwirtschaftliches Arbeitsvolumen

Ziel des Vorhabens:
Berechnung der tatsächlich geleisteten und bezahlten Arbeitszeit und ihrer
Komponenten (Jahres- und Vierteljahreszahlen) in der Gesanrtwirtschaft nach
Wirtschaftsbereichen und Stellung im Beruf.

Aufbau des Projekts:
1. Zusammenstellung der Ausgangsdaten.
2. Prüfung bisheriger Ansätze.
3. Entwicklung eines Berechnungsverfahrens.
4. Prüfung der Ergebnisse.
5. Veröffentlichung der Ergebnlsse.

Envart€te Ergebnisse:

Verbesserung der Berechnung und Oarstellung von Produktivität und Durqhschnitts-
verdiensten im Rahmen der t/olkswirtschaftlichen Gesanrürechnungen sowie eine
Enreiterung der Datenbasis für Arbeitsmarktuntersuchungen mit Arbeitszeitbezug.



Zeitplan dec ftoiekte:

Beginn: 1986 Erwartotes Ende: 1988

Priorität des Proiehs: sehr wictrtig

Finanzielle und personelle Aboichorung dee hoiekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragonde Haushaltsmittel des SIBA

- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittell

tr
tr
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich
tr
n

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:

'l'lonatliche Eiuerbstätigenschätzung' .

Stand der Bearbeitung:

I'lit der Erstellung der Berechnungsgrundlagen, -methoden, -programe, Probe-
rechnungen wurde begonnen.



nqFftfecchrdbung

Organisationsein heit :

III B

lfd. Nr.

5

Bezeichnung des Proiekts:

Neuabgrenzung der funktionalen Nettoeinkonmensverteilung

Ziel des Vorhabens:
l,lethodische Verbesserung des Nachweises der Nettolöhne und -gehälter in den
\lolkswirtschaftlichen Gesanrtrechnungen und für Zwecke der nettolohnbezogenen
Rentendynamik.

Aufbau des Projekts:

1. Prüfung der vorhandenen statistischen Ausgangsdeten
2. Enth,icklung und Prüfung alternativer l{ethoden
3. Erstellung von Rechenprogrermen
4. Prüfung und Bereitstellung der Ergebnisse

Emartete Ergebnisse:
Verbesserung der DarEtellung der funktionalen Einkonmensverteilung
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen; Schaffung von Grundlagen für die
bezogene Rentenanpassung.

in den Volks-
nettolohn-



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1986 Erwartstes Ende: offen

Priorität des Projekts: sehr wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Projekte:

Finanzierung

- aus laufenden Haushahsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushahsmittel des SIBA
- aus sonstigen Orellen (u.a. Forschungsmittell

tr
tr
n

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vofiandenem Perronal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich
tr
tr

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:
Keine

Stand der Bearbeitung:
Ein Aufsatz zur Problematik der Neuberechnung der Nettoeinkommensarten in den
VGR wurde in t{iSta 5/1986 veröffentlicht. Zui Frage der l{ettorentenanpassung
wurden Arbeitspapiere für das BMA'erstellt. Derzeit sind l.lodellrechnuirgen zür
Abgabenbelastung der Arbeitnehmer im Gange.



Profel«tbeechrdbung

Organisationseinheit
III B

lfd. Nr.

6

Bezeichnung des Projeks:

Behandlung der Versicherungsunternehmen in den VGR

Ziel des Vorhabens:
Das Projekt soll Alternativen zur derzeitigen Bdhandlung der Versicherungs-
unternehmen in den VGR aufzeigen

Aufbau des Proiekts:

1. Schichtung theoretischer Untersuchungen zur Bestimung des Produktionswertes,
der Vorleistungen und der Wertschöpfung der Versicherungsunternehmen sowie
zur Darstellung der Transaktionen zwischen Versicherungsunternetunen und
VerEicherungsnehmern .

2. überprüfung alternativer Ansätze zut Behandlung der Versicherungsunternehmen
in den VGR.

3. Empirische Untersuchungen zur Auswirkung dieser alternativen Konzepte auf
gesamtruirtschaftliche Aggregate.

Erwartste Ergebnisse:
Verbesserte Nachweise der Versicherungswirtschaft im gesanrtwirtschaftl,ichen
Rahmen.



Zeitplan dee hoffis:

Beginn: 1gB7 Effiartd€s Ende: lggg

Priorität des Projekts: wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haughaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushahsmitte! des SIBA

- eus sonstigen Quellen (u.a. Forschungsmittel!

E
D
D

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit rorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Perconal erforderlich
E
n

Verbindung des Projehs zu anderen Vorhaben:
keine

Stand der Bearbeitung:
l{it den Arbeiten; iäsbesondere mit der Sictrtung der zu dieseni Themenkomplex vor-liegenden Literatur, ruurde begonnen.



Prolclctbecc{treibung

Organisationseinheit :

III B

lfd. Nr.

7

Bezeichnung des ftoiehs:
Haushaltseinkomnensschichtungen in tiefer sozioökonomiecher Gliederung in den
VGR

Ziel des Vorhabens:

Darstellung der Einkommensverteilung nach Einkommensgrößenklassen in tiefer
Untergliederung nach Haushaltsgruppen, abgestimt mit den Ergebnissen der
Volkswirtschaftlichen Gesanrtrechnungen.

Aufbau des Projekts:

1. Entwicklung von Berechnungsmethoden zur erveiterten Darstellung del Einkommens-
verteilung-nach Hausheltsgruppen auch für Haushalte von Rentenempfängern'
von Pensiönsempfängern und von Sozialhilfeempfänger sowie Untergliederung der
Einkonrmen auch nach der HaushaltsgröBe.

2. Entwicklung von l{ethoden zur Geuinnung und Zusarmenführung von Einkomnens-
srten nach-EinkomnensgröBenklassen sowie zur Fortschreibung der für die
EVS-Jahre berechneten Schictttungen.

3. llethodenbeschreibung und Ergebnisdarstellung.

Erwartste Ergebniase:
Laufende Darstellung der in den Volkswirtschaftliöhen Gesanürechnunge4 nachge-
uiesenen Einkonmen der privaten Haushalte nach sozioökonomischen Haushelts-
gruppen, gegliedert nach den HaushaltsgröBen und nach Einkomensgrö0enk1a8sen.



Zeitplan des Projekts:

Erwartetes Ende: 1990Beginn: 1986

Priorität des Projekts: sehr uichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA
=' durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des stBA
- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

tr
tr
n

Ressorts:

andere Stellen:
Perconal

- fiit vorhandenem Personal durchftihrbar
- zusätzliches Personal erforderlich

Verbindung des Projekts zu enderen Vorhaben:
keine

An der Aktualisierung, der Ausweitung der Haushaltsgruppen insbesondere bei denNichterwerbstätigenhaushalten und an-der Gliederung-natit der Haushaltsgrößewird gearbeitet. AIs erster Schritt wurde im l,lai t§82 Oer demographiscf,e Bezugs-
rahmen veröffentlicht. Zahlen zur Einkommensverteilung in entsfrethender GIie--derung sollen Mitte 1988 folgen.

Stand der Bearbeitung:

E
tr



Profelctbeechrelbung

Organisationseinheit
rlr B/VIII C

lfd. Nr.

8

Bezeichnung des Projeks:

l4onatliche Emerbstätigenschätzung

Ziel des Vorhabens:
Erweiterung des Datenangebots für eine kurzfristige Arbeitsmarktbeobachtung m
monatliche Erwerbstätigenangaben nach trlirtschaftszweig, Stellung im Beruf und
in regionaler Gliederung.

Aufbau des hojekts:
1. Prüfung alternativer l,lethoden.
2. Bestimmung der Ausgangsdaten.
3. Erstellung von Rechenprogramen.
4. Veröffentlichung von Bundesergebnissen ohne weitere Untergliederung.
5. Erstellung eines gemeinsamen Rechermodells zwischen Bund und Ländern zur

Ermittlung von Länderergebnissen
6. Untergliederung nach ürlirtschaftszweig und Stellung im Beruf.

Erwartste Ergebnisse:
Kurzfristig verfügbare monatliche Angaben über die Enrerbstätigen nach l{irt-
schaftsbereichen, Stellung im Beruf und in regionaler Gliederung.



Zeitplan dee hojeks:

Beginn: 1986 Erwartetes Ende: lg8g

Priodtät des Proiekts: überaus wichtig

I Finanzielle und personolls Abeicherung des Projehs:

FinanzierUng

- aus laufenden Haushaltgmitteln dee SIBA

- durch zusätzlich zu beantngende Haushaltsmittel dee SIBA
- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)'

tr
D
tr

Ressorts:

andöre Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchfährber

- zusätzliches Perconal erforderlich
tr
tr

Verbindung des ftoiekts zu anderen Vorhaben:
rrEntwicklung eines meühodischen Konzepts zur Schätzung von Enrerbstätigenzahlen
nach l{irtschaftssektoren (Arbeitsort) souie nach KreiSen auf der Basis-von tiu-fenden Erhebungenr.

"GesanrtwirtschafBliches Arbeitsvolumen "

Stand der Bearbeitung:

Seit August 1986 ist Stufe 4 erreicht.
Z.Z. ist Stufe 5 in Arbeit. 0hne Personalverstärkung ist die Weiterführung derArbeiten gefährdet



ProfdctbecchrCbung

Organisationseinheit :

rrr B/rrr c
lfd. Nr.

I

Bezeichnung des hojekts:

Erstellung eines Satellitensystems für das Gesundheit$üesen

Ziel des Vorhabens:

In diesem Projekt sollen im Rahmen der Volkswirtschaftlichen Gesanrtrechnungen
quantitative Angaben zum Informationsbereich Gesundheitswesen zusamengestellt
und zu einem Satellitensystem für das Gesundheitsuesen aufgebaut werden.

Aufüau des hojekts:

1. Analyse der bisher vorliegenden Arbeiten im In- und Ausland.

2. Erarbeitung von l,lethoden und Konzepten.

3. Berechnung der monerEären Angaben.

4. Ergänzung um nicht-rnonetäre Angaben.

Erwartete Ergebnisse:

Ergebnisse zur Produktion von Gesundheitsleistungen, ihrer Finanzierung und
eventuell der NutznieBer sowie die Ergänzung der monetären trn nicht-moneüäre
Angaben.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1988 Erwartetos Ende: offen

Priorität des Projekts: wichtig

Finanzielle und personelle Absichorung des Projeks:

Finanzierung

- aus laufenden Haushahsmitteln des SIBA

- durch eusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen Orellen (u.a. Forschungsmittel)

n
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Petsonal durchfühöar
- zusätzlicher Personal erforderlich

tr!

x

Verbindung des Projeks zu anderen Vorhaben:
nAnsätze zur Aufstelrung von saterlitensystemen zu den vGRn.
"Erstellung eines Satellitensystems für unueltschutzr,.rErstellung eines Satellitensystems für Tourismusn.
"Aufbau einer Gesundheitsberithterstattung".

Stand der Bearbeitung:



Profektbecchrelbung

Organisationseinheit :

III C

lfd. Nr.

10

Bezeichnung des hojekts:
Ansätze zur Aufstellung von Satellitensystemen zu den VGR

Ziel des Vorhabens:
Untersuchung der französischen Ansätze zw Aufstellung von Satellitensystemen
auf ihre Anwendbarkeit in der Bundesrepublik Deutschland.

Aufbau des hojekts:
1. Analyse der französischen Arbeiten.
2. Unteisuchung der notwendigen ilodifikationen bei einer Anwendung in der

Bundesrepublik Deutschland.

Erwartete Ergebnisse:

Die Studie soII diE methodischen Überlegungen zur Entwicklung von Satelliten-
systemen in der Bundesrepublik Deutschland unterstlitzen.



Zeitplan deo Proiekts:

Beginn: 1987 Erwartstes Ende: lgBB

Priorität des Projehs: sehr wichtig

Finanzielle und penronelle Absichorung des Projekts:

Finanzienrng

- aus laufenden Haughaltsmitteln des SIBA
. - durch zusätzlich zu beantragende Haughaltsmittel des SIBA
- rue sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittelf

tr
tr!

Ressorts:

andere Stellen:

Peponal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zugätzliches Perconal erforderlich
E
tr

VerÖindung des Projekts zu anderen Vorhaben:

"Erstellung eines Satellitensystems für Unweltschutz'.
oErstellung eines saterlitensystems für das Gesundheitswesen".
'Erstellung eines Satellitensystems für Tourismus'.

Stand der Bearbeitung:
Die bisherigen Ergebnisse der Überlegungen werden in Band 6 der Schriftenreihen,Formen der Bundesstatistik (iSatelli[enäystsre zuden Volkswirtschaftlichen Ge-sarrtrechnungen,) Anfang 1988 veröffentliäht



EEE

Proiektäeechrelbung

Organisationseinheit :

III C

lfd. Nr.

LL

Bezeichnung des ftojekts:
ilöglichkeiten und Grenzen einer statistischen Erfassung der Schattenwirtschaft

Ziel des Vorhabens:
Das Projekt solI Möglichkeiten undGredzen einer statistischen Erfassung der
Schattenwirtschaft erörtern.

Aufbau des hojekts:
1. Untersuchungen zur Definition der Schattenwirtscheft.
2. Darstellung der verschiedenen, bisher vorliegenden Berechnungen zur Schatten-

wirtschaft.
3. Untersuchung der notwendigen statistischen Erhebungen.

Erwartete Ergebnisse:
Die Studie soll Entscheidungsgrundlagen für die Frage liefern, ob und. in welcher
['leise statistische Daten über die Schattenwirtschaft erhoben werden sol]en.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1986 Envartetes Ende: offen

Priorität des Projekts: sehr wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmatteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittol des SIBA

- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

E
tr
tr

R$sorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich
tr
tr

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:
trKonzepte zur statistischen Erfassung der Haushartsproduktion,r.nErhebung über Zeitbudgets'r.

Stand der Bearbeitung:
Ein lrlista-Aufsatz zur Probrematik ist in Heft s/96 erschienen.



Proielctbachrelbung

IIrc
Organisationseihheit lfd. Nr.

L2

Bezeichnung des Projekts :

Konzepte zgr statistischen Erfassung der Haushaltsproduktion

Ziel des Vorhabens:
Das Projekt soll Möglichkeiten der statistischen Erfassung der Haushalts-
produktion untersuchen.

Aufbau des ftojekts:
1. Arbeiten zu Konzepten der Erfassung von Haushaltsproduktion.
2. Untersuchung der verschiedenen Berechnungsmöglichkeiten von Haushalts-

produktion.
3. Untersuchung über die notwendigen statistischen Erhebungen.

Erwartste Ergebnisse:
Oie Studie soll Entscheidungshilfe sein, ob und in welcher Weise Daten über die
Haushaltsproduktion erhoben werden sollen.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1986 Erwartotes Ende: offen

ftiorität des hojekts: sehr wichtig

Finanzielle und perconelle Abaichorung des ftojekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltomitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushahsminel dec StBA

- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forcchungsmittel)

tr
tr
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchftihröar

- zusätzliches Pertonal erforderlich
E
tr

VerÖindung des Projekte zu anderen Vorhaben:
nErhebung über Zeitbudgetsn.
"llöglichkeiten und Grenzen einer statistischen Erfassung der Schattenwirtschaftn.

Stand der Bearbeitung:
l{it konzeptionellen Vorarbeiten wurde begonnen. Ein Aufsatz übEr die Darstellungder Haushaltsproduktion in den VGR soll 19BB erecheinen.



Proielcbeechrclbung

Organisationseinheit :

ruc
lfd. Nr.

13

Bezeichnung des Projekts :

Erstellung eines Satellitensystems fÜr ttmreltschutz

Ziel des Vorhabens:

In dem Projekt soll ein Satellitensystem für ttm.leltschutz aufgebaut werden, d.h.
es sollen unrweltschutzbezogene Daten (monetäre und nichtmonetäre Angaben) im
Zusamnenhang mit den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen dargestellt werden.

Aufbau des Projekts:

1. Analyse der bisher'vorliegenden Arbeiten im fn- und Ausland.
2. Erarbeitung von l,lethoden und KonzeptEn.
3. Berechnung von monetären Angaben.
4. Ergänzung um nicht-monetäre Angaben.

Erwartete Ergebnisse:

Oie Studie soll mit den Volkswirtschaftlichen Gesamurechnungen möglichst kon-
sistente Ergebnisse für den Bereich lJmvleltschutz erbiingen sowie erste Erfah-
rungen bei der Aufstellung von Satellitensystemen.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1985 Enrartetes Ende: 1988

Priorität des Projekts: sehr wichtig

Finanzielle und personelle Absich€rung des Projekts:

Frnanzrgrung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA

- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel!

tr
tr
tr

Ressorts

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich
tr
n

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:
"Ansätze zur Aufstellung von saterritensystemen zu den vGR,,.

"Erstellung eines Satetlit'ensystems für das Gesundheitswesenr.
rrErstellung eines Satellitensystems für Tourismus,.

Stand der Bearbeitung:

Ergebnisse über das Anlagevermögen für Umweltschutz sowie Schätzungen über dieIaufenden Aufwendungen für Umweltschutz liegen vor, ebenso wurde eine Kombination
dieser Daten mit den Angaben in trnput-Output-Tabellen erarbeitet. Für 1988 ist
eine_Schätzung der Emission ausgewählter Schadstoffe in der Bereichsgliederung
der Input-0utput-Rechnung geplant.



a

Proiel«tbeechrelbung

Organisationseinheit
III C

lfd. Nr.

1.4

Bezeichnung des Proiekts :

Kapitalstock nach dem Benutzerkonzept

Ziel des Vorhabens:

Mit Hilfe des Projekts soll der Nachweis des Anlagevermögens im Rahmen der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen bei den Nutzern dieser Anlegen ermöglicht
werden.

Aufbau des hoiekts:
1. t'lethodische Untersuchungen zur Darstellung des Anlagevermögens nach dem

Benutzerkonzept
2. Auswertung der Unterlagen des lfo-Instituts
3. Schätzung nach Produktionsbereichen
4. Neuberechnung nach l{irtechaftsbereichen anhand von Angaben über Anlageinvesti-

tionen nach dem Nutzerkonzept

Erwartete Ergebnisse:

Angaben zm Anlagevermögen für 57 t{irtschafBsbereiche ab 1970 in konetanten
Preisen und zu tliederbeschaffungspreisen.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1989 Erwartetes Ende: offen

ftiorität deo Projekts: sehr wichtig

Finanzielle und perconelle Absichorung des hojelrte:

Finanzierung

- aue laufenden Haushaltgmitteln des SIBA

- durch zusätzlieh zu beantragende Haushahsmittel des SIBA

- tus sonstigen Orllen (u.a. Forschungsmittel)

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Pergonal durchführbar

- zusätzliches Perconal erforderlich
tr
tr

Verbindung des ftoiekte zu anderen Vorhaben:

iAnlageinvestitionen nech denr Nutzerkonzeptr .
nNutzerkonzept bei Anlageinvestitionen, .

Stand der Bearbeitung:
vorhandenes Datenmaterial Über die Anlagenmiete uurde auf seine verwendbarkeitfür die Berechnung dg: Anlagevermögen§ iach rlem eenur.ärio;;ö; untersucht. vor-wiegend aui der Giundlage vön Anga6en des ifä-fnrtituts für tüirtschaftsforschungüber gemietete Anlagen wurde für'Zwecke_qq inprt-output-näcrrnüng oereits eineSchätzung des Anlagävermögens 1982 fih 58 p"öoüitionsbereich" n.En-oär-äänrtiä"-konzept vorgenormen und die Fachserie 18, neiträ e, lg8r-;;öiräntri"r,t. Das Anta-gevernögen nach 57 t{irtschaf,tsbereichen soll bereätrnet ,re"Aän,-*enn auch anrtlicheAngaben über Anrageinvestitionen nach dem Benutierton=epi rä"iiäg"n.

tr
tr
tr



nopctlenrCbutg
Organisationseinheit

rIIc
lü. Nr.

15

Beeichnung des hoiekts:

Bewertung des Grund und Bodens

Ziel des Vorhabens:

Feststellung des l{ertes von Grund und Boden in Ra}men einer gesalntuirtschaft-
lichen Vert6gensrechnung.

Aufbau des hoiekts:

1. Literaturstudium und methodische Auswertung der bisherigen Arbeiten.
2. l.laterialsammlung und Entwicklung von Berechnungsmethoden.
3. Berechnung auf der Basis der DatEn aus der Flächenerhebung 1985.
4. Veröffentlichung der Ergebnisse mit einer Darstellung des Volkavermägens.

Erwartete Ergebnisse:

Berechnungsgrundlage zur Eflrlittlung des tlertes von Grund und Boden für. die
gesamte Volkswirtschaft in einer thtergliederung nach Eigentfimergruppen.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: lgBB Erwartetes Ende: offen
a

Priorität des Projekts: wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- aue laufenden Haushaltsmitteln des §tga
- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA

- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

tr
tr
n

Ressorts:

andere Stellen:

Perconal

- mit vorhandenem Personal durchführbar /Vorbehalt: sofern
- zusätzliche Personal erforderlich verfügbar/ tr

x

Verbindung dec Proiekts zu anderen Vorhaben:
keine

Stand der Bearbeitung:



noFftOcccnrdbung

Organisationsei nheit :

III C

lfd. Nr.

16

Bezeichnung des Proiekts :

Erstellung eines Satellitensystems für Tourismus

Ziel des Vorhabens:

Aufbau eines Satellitensystems für Tourismus im Rahmen der Volkenirtschaftlichen
Gesamtrechnungen durch die Zusanmenstellung quantitativer Angaben zun Infor-
mationsbereich Tourismus.

Aufbau des hoiekts:

1. Analyse der bisher vorliegenden Arbeiten im In- und Aus1and.
2. Bearbeitung von Konzepten und l4ethoden.
3. Berechnung der moneüären Angaben.

4. Erueiterung w niclrt-moneüäre Angaben.

Enrartete Ergebnisse:

Ergebnisse zur Produktion von Tourismusleistungen, ihrer Finanzierung und
eväntuell der Nutznießer sowie die Ergänzung der monetären um nicht-monetäre
Angaben.



Zcitplan des Proiehs:

Beginn: 1988 Erwartetes Ende: lggo

Priorität des Proiehs: sehr richtig

Finanziella und personelle Aboicherung dec ftoiekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA

- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forechungsmittel)

D
tr

Ressorts: Bl.ll{i

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Perconal durchführbar

- zusätzliches Perponal erforderlich
!
tr

x

Verbindung des hojeks zu anderen Vorhabon:
"Ansätze zur Aufstellung von satelritensystemen zu den lßRi.
"Erstellung eines s€tellitensystems für das Gesundheitswesenr.
"Ersterlung eines satellitensystems für umnertschutz".

Stand der Bearbeitung:

Das Bt'tili ist stark an der Erstellung eines Satellitensystems zum Tourismus
interessiert. l.lit der Konzeption eines Forschungsprojekts wurde begonnen.



noietcOchrdbung

Organisationseinhsit :
III C/III D

lfd. Nr.
t7

Bezeichnung des Projehs:

Erhebung über Zeitbudgets

Ziel des Vorhabens:
Geruinnung von thterlagen über die Zeit, die von Haushalten bzu. deren l{itglie-
dern für.Arbeit, hauswirtschaftliche Eigenproduktion und Freizeit aufgeuendet
werden.

Aufüau des ftoiekts:
1. Sanmlung von Daten und Informationen über Erfahrungen bei entsprechenden

anrtlichen und nichtanülichen Erhebungen.
2. Gespräche mit den in Frage komtenden ßessorts.
3. Entwicklung von Erhebungskonzept, Frageprogranm und Erhebungepapieren.
4. Durchführung einer "kleinenn Stichprobe nach § 7 BStatG.

Envartete Ergebnisse:

Die Erhebung soII vor allem.AufschluB über Art, tlnfang und llert der haus-
wirtschaftlichen Eigenproduktion geben.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1986 Envailetes Ende: 1992

Priorität des Projekts: überaus wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

E
tr
tr

Ressorts: BI,IJFFG

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführber /tinterstützung durch tr
- zusätzriches personal erforderlich die AG-l'lethodenforschung7 tr

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:
trKonzepte einer statistischen Erfassung der Haushaltsproduktionn.
'ltlöglichkeiten undGrenzen einer statistischen Erfassung der Schattenwirtschaft',.
"Erhebung über den verbrauch von Nahrung- und Genußmitielnn.

I

Stand der Bearbeitung:
Die methodische Voruntersuchung wurde abgeschlossen. Vorschläge zur Durchführungeiner "kreinen" stichprobe wurden für das BI.IJFFG erarbeitet. -



Prolelctbegchrelbung

Organisationseinheit
III D

lfd. Nr.

18

Bezeichnung des ftojehs:
Erhebung über den Verbrauch von Nahrungs- und Genußmitteln

Ziel des Vorhabens:
Die bisher in den Einkomens- und Verbrauchsstichproben erfolgte detaillierte
Darstellung der Käufe von Nahrungs- und Genußmitteln solI durch eine zeitver-
setzte eigenständige Erhebung ersetzt werden.

Aufbau des ftojekts:
t. Sichtung des l{aterials über vergleichbare amtliche oder nichtamtliche

Erhebungen in In- und Ausland.
2. Entwicklung von Erhebungskonzept, Frageprogram und Erhebungspapieren.
3. U.U. Durchführung einer "kleinen" Stichprobe nach § 7 BStatG.

Erwartete Ergebnisse:
Eine eigene Erhebung über Nahrung
sicherstellen, die EVS entlästen r

s- und Genußmittel soll aktuelle Eroebnisse
und wichtige Zusatzinformme
EVS nicht erhoben werden dürfen.nach der für dle



Zeitplan des Prcjekts:

Beginn: 1986 Erwartstee Ende: offen

Priorität des Projekts: überaus wichtig

Finanzielle und personelle Absichorung des hojekts:

|,rnEnaerung

- aus laufenden Haushaltsmittetn des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushahsmittel d€o SIBA

- aus sonstigon Qlellen (u.a. Forschungsmittel!

E
tr
EI

Ressorts: Bl'lL

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Perconal durchführbar

- zusätzliches Peraona! erforderlich
tr
tr

Vprbindung des ftoiehs zu anderen Vorhaben:

"Erhebung über Zeitbudgeüsr.

Stand der Bearbeitung:
Vorgespräche mit Bl'lhli und Bl'lL wurden bereits geführt. l,lit konzeptionellen Vor-arbeiten wurde begonnen.

,,



nqFfOrehrdbung

Organisationseinheüt

III D

lfd. Nr.

19

Bezeichnung dos Proiekts:

Erueitertes System von Kennzahlen am Aktiarmarkt

Ziel des Vorhabens:
- Allgemein zur Verbesserung der Transparenz am Aktienmarkt beizutragen
- neitere Daten zur Beurteilung und Analyse bereitzustellen,
- Hilfe bei Anlageentscheidungen Über Chancen und Risiken zu geben,
- einen Vergleich mit anderen Anlagealten zu ermög1ichen.

Aufbau dee hoiekts:

1. Aufstellung des theoretischen Konzepts und der Berechnungsanweieung.
2. Samlung der Daten und Progranmierung der maschinellen Bearbeitung.
3. Veröffentlichung

- erstmals in }fiSta
- laufend monatlich im Fachserienbericht
- Lange Reihen in Sonderfachserie

Erwartete Ergebnisse:

- Verbesserung der Dratonbasis für das Anlegerpublikum,
- Unterlagen für Vermögens- und Einkonnrensverteilung zu ergänzen,
- Verbesserung der ttöglichkelten zur Faktorcnenalyse der Kursbildung.

a



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1987 Erwaftetes Ende: 1988

Priorität des Projekts: überaus wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

E
n
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Perconal

- mit vorhandenem Percond durchftihrbar
- zusätzliches Perconal erforderlich

tr
tr

Verbindung des Proiekts zu anderen Vorhaben:
keine

Stand der Bearbeitung:

I l.lethodische Vorarbeiten weitgehend abgeschlossen.



Proiektbeschreibung

Organisationsei nheit :

III D

lfd. Nr.

2C

Bezeichnung des Projekts:

Gesamtgliederung für offenzulegende Jahresabschlüsse und Kbnzernabschlüsse

Ziel des Vorhabens:

t. umstellung der vorhandenen Bilanzstatistiken auf die neuen Gliederungsvor-
schriften für Jahresabschlüsse (Bilanzrichtlinien-Gesetz) und dabei voIl-
ständige Vereinheitlichung.

2. Vorbereitung für eine Er'weiterung der Bilanzstetistiken um die großen Ge-
sellschaften mit beschränkter Haftung und dabei.

3. Evtl. weitgehende Entlastung öffentlicher Wirtschaftsunternehmen, die große
Kapitalgesellschaften sind.

4. Einheitliche Strukturierung bei der maschinellen Geurinnung von Jahresabschluß-
daten (durch die amtliche Statistik, durch private Anbieter) aus dem Bun-
desanzeiger oder aus Jahresabschlüssen, die bei Begistergerichten hinter-
legt werden.

Aufbau des Proiekts:

1. Aufstellung des theoretischen Konzepts für die Darstellung der Beziehungen
von Abschlußposten untereinender und zu bestinmten Gliederungsmerkmalen,
z.B. Rechtsform, lrlirtschaftszweig, UnternehmensgröBe, Art der Gewinn-
und Verlustrechnung (Gesamtkostenverfahren, thsatzkostenverfahren) .2. Samlung der gesetzlich definierten Abschlußposten (teilweise vorhanden).3. Einordnen der Abschlußposten in die Gesanrtgliederung.

4. Abstimmung der Gesalrtgliederung mit der maschinellen Aufbereitung.

Erwartete Ergebnisse:
Erhöhte Vergleichbarkeit statistischer Ergebnisse über Jahresabschlüese (zu-
gleich Voraussetzung für Vergleichbarkeit auf EG-Ebene) durch EinbeziEhen aller
gesetzlich definierten (in mehreren Gesetzen verstreut) Posten von Jahresab-
schlÜssen und Konzernabschlüssen in eine einheitliche Gesanrtgliederung.



Zeitplan des ftojekts:

Beginn: 1987 Erwartetes Ende: 1988

hiorität des Projekts: überaus wichtig

Fioanzielle und personelle Abeicherung des ftoieks:

Finanzierung

- aus laufenden Haughahsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haughaltsmittel dee SIBA

- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forcchungsmittell

E
tr
E

Ressorte: Bhi,li

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zueätzlichee Pemonal erforderlich
/Unterstützung durch
die AG Hethoden-

tr
trforschungT

Verbindung des Projehg zu anderen Vorhaben:

Stand der Bearbeitung:
Ein Projektantrag wird Ende 1987 dem BMlrli vorgelegt.



nqFfOecchrdbung

Organisationseinheit

III D

]8. Nr.

2t

Bezeichnung des Projekts :

Berechnung von Kinderkosten

Ziel des Vorhabens:

Die "statistischen Lücken' in der Ermittlung der Lebenshaltungsaufwendungen
von Kindern sollen geechlossen werden.

Aufbau des Proiehs:

1. Entwicklung operationalisierbarer Uorschläge zur Abgrenzung der Kinder
von Enrachsenen.

2. Sichtung und Zusammenstellung des vorhandenen statistischen ilaterials.
3. Ausarbeitung der tlöglichkeiten einer statistischen tlnsetzung der

Vorschläge im lSG-Gutachten.
4. Darstellung der lEglichkeiten zur l{eiterentwicklung des statistischen

Progranms zur Abdeckung des InformEtionsbedarfs.
5. Untersuchung über die ibtwendigkeit und Durchführtarkeit einer Erfiebung

für besondere Zwecke nach § 7 BStatG.

Erwartste Ergebnisse:

Bereitstellung statistischer Daten über die Aufirendungen der Familien'für die
Lebenshaltung der Kinder.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1988 Erwartetds Ende: offen

Priorität des Projekts: überaus wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA
- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen Oldbn (u.a. Forschungsmittel)

n
E
E

Ressorts: u.U. BI{JFFG

andere Stellen:

Pensonal

- mit vorhandenem Personal durchfühöar
- zusätzliches Perconal erforderlich

tr
tr

Verbindung des ftoiekts zu anderen Vorlraben:
keine

Stand der Bearbeitung:
vorgespräche mit dem BI'IJFFG wurden bereits geführt. Für Januar lggg ist eine ge-meinsame Sitzung mit dem ISG vorgesehen



Proidcbeschrelbung

Organisationseinhelt
III O

lfd. Nr.
)2

Bezeichnung des Projekts:

Kostenstrukturerhebungen 1987 im DienstLeistungsbereich

Ziel des Vorhabens:

Ausdehnung der Kostenstrukturstatistik zunächst auf die bisher nicht erfaßten
Dienstleistungsbereiche der Heilpraktikerpraxen sowie Büros von Unternehmens-
und trlirtschafisberatern. Später Einbeziehung weitärer Dienstleistungsbereiche.

a

Aufbau des Projekts:

t,. Entwicklung eines adäquaten Eihebungskonzepts.
2. Schaffung einer Rechtsverordnung zur Anderung der Erhebungsreihenfolge.
3. Beschaffung der Auswahlgrundlagen.
4. Durchführung der Erhebung.

Erwartste Ergebnisse:

Angaben zu den Kostenarten der tlnternehnen in den genannten Dienstleietungs-
bereichen.



Zeitplan des Proiehs:

Beginn: 1986 Emartetes Ende: offen

Priorität des Proiekts: sehr wichtig

Finanzielle und perconelle Absichorung des Projekts:

Finanzierung

- au8 laufenden Haushaltemitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel dec SIBA

- aus sonstigen orrcllen (u.a. Forcchungsmittel)

tr
(weitere BereichQ

tr
,

Rossorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Perconal durchführbar

- zusätzliches Personal erfiorderlich [ (ueitere Bereiche)

x

Verbindung des Proiel«ts zu anderen Vorhaben:

"l'löglichkeiten der verbesserten statistischen Berichterstattung über
Di enst -1. e 1 st un gs unternehme6 " .
nErstellung einer Dienstreistungssystematik auf nationaler Ebene".
nMöglichkeiten der stichprobenweisen Erfassung bei einer Dienstleistungsstatistikn.
"t'löglichkeiten und Probleme einer statistischen Erfassung von Dienstleistungen
im ßahmen der Produktionsstatistik"
'Ausbau der Statistik der Preise für l{erks- und Dienstreistungenn.

Stand der Bearbeitung:

Die Vorbereitungsarbeiten sind weitgehend abgeschlossen. Ergebnisse für die ge-
nannten Bereiche sollen 1988 vorliegen. Die Einbeziehung weiterer Diensttei-
stungsbereiche soII kontinuierlich erfolgen, hängt aber von dEr Personalaus-
stattung ab.



Sklzzen der Abtellung IV





Proielctbeschreibung

Organisationseinheit :

IVA
lfd. Nr.

t

Bezeichnung des Projekts:
Möglichkeiten von Kalenderbereinigungsverfahren

Ziel des Vorhabens:
Die Untersuchung soll die tlöglichkeiten von Kalenderbereinigungsverfahren
insbesondere im Lichte neuer technischer Verfahren und organisatorischer
Rahmenbedingungen analysieren.

Aufbau des Projekts:

Das Projekt beinhaltet zwei Ansatzpunkte
a) l,löglichkeiten der Kalenderbereinigung mittels Verfahren der Zeitreihenanalyse

(bei II A)
b) tlöglichkeiten der Kelenderbereinigung mittels auf der Empirie aufbauenden

Verfahren (bei IV A).
Beide Ansätze sollten verfolgt werden; gegenseitige Kontrollen und Verknüpfungen
sind erforderlich
1) zu b) sind mfangreiche Feldstudien erforderlich (Interviews und Fragebogen,

sofern rechtlich zulässig).
2. Auswertung von 1.
3. Vorschlag zur Einführung eines auf der Empirie beruhenden Kalenderbereini-

gungsverfahrens oder Einstellen des Projekts (je nach Ergebnis von 2.).

Enilartete Ergebnisse:
Einführung eines Kalenderbereinigungsverfahrens, das allgemein akzeptiert wird.



Zeitplan des hojekts:

Beginn: 1987 Erwartstcs Ende: offen

ftiorität des Projekts: überaus wichtig

Finanzielle und personelle Absichorung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Hausholtsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragendo Haushaltsmittel des SIBA

- aus sonstigen Orcllen (u.a. Forschungsmittel)

tr
n
tr

Rossorts:

andere Stellen:

Perconal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Perconal erforderlich
tr
tr

Veibindung des Projekg zu anderen Vorhaben:
"Möglichkeiten der Kalenderrbereinigung bei Zeitreihenanalyse".

Stand der Bearbeitung:



noF*tUcochrelbung

Organisationseinheit
IVA

lfd. Nr.

2

Bezeichnung des Proiekts:
ilethodische Studie zu einer Viefteljährlichen Lagerstatistik

Ziel des Vorhabens:

tleitere Verbesserung des konjunkturstatistischen Systems. Das Projekt soll Auf-
schluß darüber geben, ob bundesreit genügend Unternehnen in der Lage sind, mit
vertretbarem Aufwand unterjährige Informetionen über die Lagerbestände zu geben.

Aufbau des ftoiekts:
1. Untersuchung der ileldemöglichkeiten bei den Unternehmen (Feldstudien etc.)
2. Falls Phase 1 positive Ergebnisse bringt:

Vorschlag zur Einführung einer vierteljährlichen Lagerbestandststatistik im
Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe mit detaillierter Statistikbeschreibung

3.. Schaffung einer gesetzlichen Grundlage

Erwartete Ergebnisse:
Die Studie soll Hinweise auf die llöglichkeit (oder Unmöglichkeit) der Ein-
führung einer vierteljährlichen Legerstatistik geben.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: offen Erwartetes Ende: offen

Priorität des Projekts: überaus wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- aus taufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

tr
E
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich
tr
tr

Verbindung des Projekts zu andersn Vorhaben:

keine

Stand der Bearbeitung:
Des Statistische Bundesamt hat in der vergangenheit bereits mehrfach die Möglich-keiten zur Ourchführung einer kurzfristigän I vierrel- ooär nÄiu5err"ricten-l-[äö."-statistik gepryftundmußte dabei feststellen, daß - rrotz des immer weiteren Vor-dringens-der EDV in..Buchhaltyng und Rechnungiwesen und trotz einzelner erfolg---reicher Beispiele fÜr die Erfaäsung von Lagärbeständen in bestinffien Branchen imRahmen von Verbendsstatistiken - .für-eine lenerelre einititr"r"ö-*^ Lagerstatisti-ken die methodischen Probleme und Erfassunlsschwierigräiiän-näcÄ nicni gerösi---sind. Neben der Tatsache, daß die Aufzeichiungen iluei oie-L.gär6".tände zwischenden Branchen und je nach Größe des Unternehmeäs erheblich vaiiieren, erscheint esfast..unmögrich, angesichts der Breite der Produktionspräg"fi;-;;d Sörtimente einerepräsentative tÜarenauswahl zu treffen. Ein weiteres Lngätöstes problem ste1lt dieBewertung der Lagerbestände dar.



Proiektbecchrelbung

Organisationseinheit
IVB

lfd. Nr.

3

Bezeichnung des Prolekts:
Mögliehkeiten und Probleme einer statistischen Erfassung von Dienstleistungen
im Rahmen der Produktionsstatistik

Ziel des Vorhabens:
Das Projekt soII zu einer definitorischen Abgrenzung der Dienstleistungen üeitra-
geo, um dibse gegebenenfalls bäi der nächsten Revision' in'ilas Systenratische Gü-
terverzeichnis für Produktionsstatis+-iken aufnehmen zu können. Außerdem sol.l es
methodische und erhebungstechnische Probleme einer statistischen Erfassung von
Dienstleistungen im Produzierendcn Gewer.be abdecken,

Aufbau des Projekts:

1. Die derzeit im "Systematischen Güterverzeichnis für Produktionsstatistiken"
enthaltenen Dienstleistungen und ihr Nachweis in der Vierteljährlichen Pro-
duktionserhebung

2. Die derzeit noch nicht im Güterverzeichnj.s enthaltenen Dienstleistungen, die
auch von Unternehmen des Verarbeitenden Gewerbes erbracht werden.

3. Die Möglichkeit einer Erfassung dieser Dienstleistungen im RahmEn der Produk-
tionsstatistik und ihre Problematik.

4. Durchführung einer Testerhebung.

Erwartste Ergebnissei
Die Studie soII als Entscheidungshilfe dienen und kIären, inwieweit es sinnvoll
und möglich ist, uirter Berücksichtigung des derzeitigen Berichtskreises veitere
Dienstleistungen in der Produktionsstatistik zu erfassen.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1986 Envartetes Ende: 1989

ftiorität des Proiekts: wichtig

Finanzielle und personelle Abeicherung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA

- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittell

tr
tr
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Perconal erforderlich
tr
tr

Verbindung des Proiekts zu anderen Vorhaben:
nMöglichkeiten der verbess€rten statistischen Berichterstattung über Dienst-
leistungenn.
"Erstellung einer Dienstreistungssystematik auf nationaler Ebenen.
"Möglichkeiten der etichprobenueisen Erfassupg bei einer Dienstleistungsstatistik".
"Kostenstrukturerhebung im Dienstleistungsbereichn.
nAusbau der Statistik für Werks- und Dienstleistungen".
"Behandlung von Softuare in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen (VGB),.

Stand der Bearbeitung:

Derzeit wird die Testerhebung unter l.litwirkung der Statistischen Landesämtervorbereitet.



Profeldücechrclbung

Organisationseinheit

IVB
lfd. Nr.

4

Bezeichnung d€§ ftoiekts:
Erfassung von Gütern mit längerer Produktionsdauer

Ziel des Vorhabens:
Der Entwicklung des Anlagenbaus, der sich hinsichtlich der Zahl der 0bjekte ale
auch im Hinblick auf den Umfeng des einzelnen Geschäfts erheblich ausgeueitet
hat und dessen Formen vielfältiger und komplexer geworden sind, soll auch in der
Iaufenden Produktionsstatistik Rechnung getragen werden.

Aufbau des Projekts:

1. Klärung inhaltlicher und methodischer Fragen
- So11 die Anlage im Zeitraum ihrer Fertigstellung insgesanü oder entsprechend

ihrem Baufortschritt jeueils am Ende einer Berichtsperiode gemeldet rerden?
- So1len die vom Anlagenbauer selbst erstellten Anlagenteile als tleiterver-

arbeitungsproduktion gemeldet rerden?
- Erfassung des tlertes der Anlage

2. Schaffung geeigneter l{eldepositionen im systematischen Güterverzeichois für
Produktionsstatistiken

3. Durchführung einer Testerhebung

Erwartete Ergebnisse:
Verbesserter Nechweis der Produktion im Anlagenbeu mit eeinen vielfäItigen Erechei-
nungsformen.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1987 Envartetes Ende: offen

Priorität des Projekts: wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Projeks:

Finanzierung

- ous laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantrag€nde Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

n
u

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich

x

Verbindung des Projekta zu anderen Vorhaben:
keine

Stand der Bearbeitung:
zw zeit werden die inhartlichen und methodischen Fragen geprüft.

I



Proiektbeechrelbung

Organisationseinheit

il c/rv D/rv E

lfd. Nr.

5

Bezeichnung des Projekts:

Nutzerkonzept bei Anlageinvestitionen

Ziel des Vorhabens:
Berücksichtigung des gewandelten Investitionsverhaltens in der }lirtschaft durch
Einbeziehung,d€s Leasing in die jährlichen Investitionserhebungen im Produzieren-
den Gewerbe

Aufbau des Projekts:

1. Erarbeitung eines methodischen KonzEpts zur Erfassung des l{ertes der von den
Unternehmen des Produzierenden Gewerbes jährlich neu gemieteten oder gepach-
teten Sachanlagen

2. Berücksichtigung des enreiterten Frageprogramms der laufenden Investitions-
erhebungen bei der anstehenden Novellierung des Gesetzes übei die Statistiken
im Produzierenden Gewerbe

3. Ergänzung der laufenden Daten nach dem Eigentümerkonzept um nach dem Benutzer-
konzept abgegrenzte Investitionsergebnisse

4. Vertlendung der Ergebnisse für Ausuertungen und Analysen

Erwartste Ergebnisse:

1. Verbesserte'r Nachrueis der Investitionen im Produzierenden Gewerbe

2. Bessere Ausgangsbasis für Berechnungen des Anlagevermögens, von Kapital-
koeffizienten, der Produktionskapazität, Aussagen über die Innovations-
stärke

3. Darstellung der Anlageinvestitionen in den VGR in der Gliederung nach Wirt-
schaftsbereichen nach dem Eigentümer- und nach dem Benutzerkonzept



Zeitplan des Projehs:

Beginn: 1986 Eiwartstos Ende: 1988

Priorität des hojekts: überaus wichtig

Finanzielle und personelle Absichorung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltemitteln des SIBA
- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen Ouellen (u.e. Fotrchungsmittel)

E
tr
tr

Rsssorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Perconal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich
tr
tr

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:

"Kapitalstock nach dem Nutzerkonzept".
nAnlageinvestitionen nach dem Benutzerkonzepttr.

Stand der Bearbeitung:
Das methodische Konzept einer Erfassung ist eusdiskutiert. Ein Gutachten desIfo-Instituts hat bestätigt, deß die Aufnahme dieses I'lerkmale in die Investi-
tioneerhebungel unerläßlich ist, um deren Aussagefähigkeit zu erhalten. Mit
dem BilWi muß die rechtliche Absicherung des Vorhabens-bei der anstehenden
NoveLlierung des Gesetzes über die Statistik im Produzierenden Ganerbe er-örtert werden.



Proicktbccchrdbung

lüd. Nr.

6ryc
Orgonisationseinheit

Bezeichnung des Projekts:

Verlaufsuntersuchungen auf Basis der Kartei im Produzierenden Gererbe

a

Ziel des Vorhabens:
Ermittlung von Längsschnittdaten für Unternehmen und Betriebe des Prod. Gewerbes,
insbeeondere auch für Fragestellungen im Zusanmenhang mit der Demographie .von
Unternehmen und der Beschäftigtenentwicklung

Aufbau des Projekts:
1. Erarbeitung eines methodischen Konzepts
2. Durchführung von Untersuchungen
3. Veröffentlichung erster Ergebnisse von Verlaufsuntersuchungen in WiSta

Erwartete Ergebnisse:
Statietisch gesicherte Auseagen zur Demographie von Unternehmen und damit ver-
bundenen Aussagen über die Beschäftigtenentuicklung



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1987 Eruartetes Ende: 1988

ftiorität des Projekts: sehr wichtig
t

Finanzielle und personelle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forcchungsmittel)

E
tr
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zueätzliches Personal erforderlich tr
x

Verbindung des Proiekts zu anderen Vorhaben:
keine

Stand der Bearbeitung:
Die_Ergebnisse von ersten Untersuchungen
sollen in einem hrliSta-Aufsatz präsentiert
ist.

mit der Kartei im Produzierenden Gewerbe
werden, der zur Zeit in Vorbereitung



Prolektbecchrelbung

Organisationseinheit
IVD

lfd. Nr.

7

Bezeichnung des hojekts:
Pilotstudie : Statistisches Bodeninformationssystem

Ziel des Vorhabens:

Der Aufbau eines Statistischen Bondeninformationssystems auf Basis von Luft-
bildauswertungen soII getestet werden. Ziel dieses'Informationssystems ist
die Beseitigung erheblicher Informationsdefizite im Bereich der Bodennutzung.
In der Pilotstudie soll ein Vorschlag für ein konkrerBes Verfahren zur Erhebung,
Aufbereitung und Auswertung der Daten erarbeitet werden.

Auswahl ver
ystems

Aufbau des Projekts:1 Voruntersuchunq
1.1 Bestandsaufnahme des Datenanqebots flächenbezoqener Informationssysteme
1.2 Erarbeiten eines qeeiqngten Verfahrens zur Intärpretation der Lufi,bilder
1.3 Analyse vorhandenär Dätenverarbeitungssysteme unä Auswahl eines geeigne-

ten 0V-svstems
2 Praxistest2.t

2.2
2.3
2.4
2.5
2.6

0ualitätsbeurteilunq der Erqebnisse
Untersuchungen über-möglichE sekundäre Auswertungen der Bondennutzungsdaten
Kostenkalkulation des äntwickelten Verfahrens.3 Prüfung und Diskussion rechtlicher, organisatorischer und finanzieller Fragen.4 Entscheidungsvorlage zur Realisierung des bundesweiten flächendeckenden

Aufbaus des Statistischen Bodeninformationssystems.

zur

Erwartete Ergebnisse:
Das Projekt soll insgesant ausreichende Informationen über die Tatbestände lie-
fern, die für die Entscheidung über eine luftbildgestützte Flächendatänbank von
Belang sind. Es soll dabei auch eine Systematik der Bodennutzungen entwickelt
vrerden, die am Datenbedarf ausgerichtet ist, die die technischen tlöglichkeiten
des Verfahrens berücksichtigt und die weitestgehend mit anderen nationalen
und internationalen Nutzungsklassifikationen abgestilnnt ist. Außerdem soII ge-
prüft werden, inwieweit langfristig andere Verfahren der Datenerhebung (Satelli-
tenbildauswertung, Auswertung digitalisierter amtlicher Karten) eingeserüzt
werden können.



Zeitplan des ftojekts:

Beginn: 1986 Eruvartetes Ende: 1989

ftiorttät des Projekts: überaus wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung dee Prolehs:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu b€antragende Haushaltsmittel des SIBA

- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

tr
tr
tr

Ressorts: BllBau, Bli,lu, Bl,lVg, BilL

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Pereonal erforderlich
tr
tr

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:
"Auswahl und Erprobung vorhandener SofEware zur ßealisierung von STABIS, Entwick-lung des OV-Konzepts,.
"Erfassung der--bauplanungsrechtrich zurässigen Nutzungsartn.
"Aufbau eines ökostatistischen Gesanrtsystemir.

Stand der Bearbeitung:
Der Abschluß der Voruntersuchungen ist für das erste Quartal 19gg geplant.



nqFfOmhrcbung
Organisationseinheit : lfd. Nr.

IVD I

Bezeichnung des hoiekts:

Erfassung der bauplanungsrechtlich zulässigen Nutzungsart

Ziel des Vorhabens:
In der Flächenerhebung uurden bieher nur Angaben über die tatsächliche Flächen-
nutzung (tN) erfaßt; ab 1989 soll die Datenbasis um Angaben über die bauplanungs-
rechtlich zulässige Flächennutzung (bzN) erveitert werden, um den Nachweis der
Bodennutzung zu verbessern.

Aufüau des Projekts:
1. l.lethodische Voruntersuchungen im Bahmen einer Feldstudie der BfLR in Zusanmen-

arbeit mit einzelnen StLA mittela Testerhebungen in ausgeuählten Gemeinden zur
Unterstützung der organisatorischen und inhaltlichen Vorbereitung der bzN-Er-
fassurq.

2. 0rganisatorische und aufbereitungstechnische Abstinmung beider Erhebungsteile
tN und bzN (Konzeption von Tabellenprograrmen undPlausibilitätskontrollen, Auf-
bau von Leitdateien)

3. Erarbeitung von Schulungsmaterial für die Gemeinden für die Ermittlung der
bzN aus den Flächennutzungsplänen in ZusermEnarbeit mit der BfLR. Aufstellung
einer Argumentenliste für die bzN.

Erwartste Ergebnisse:

Differenzierte'Angaben über Art, Umfang und Nutzung vorhandener Bodenflächen
auch nech voraussichtlicher Nutzung, die Flächenreserven und künftige Verände-
rungen der Flächennutzung auf regionaler Ebene sichtbar machen.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1986 Erwartetes Ende: 1988

Priorität des Projekts: wichtig

Finanzielle und personelle Absichorung des projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA
- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

E
n

Ressorts: Bl{Bau

andere Stellen:

Percona!

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich
E
tr

x

Verbindung des hojekts zu anderen Vorhaben:

"Pilotstudie: Statistisches Bodeninformatlonssystemr.
"Aufbau eines ökostatistischen Gesamtsystems".

Stand der Bearbeitung:
Das Forschungsprojekt_wird_ voraussichtlich bis A.nfang 1988 abgeschlossen werdenkönnen; Arbeits- und Zeitplan sowie das Tabellenprogiamm riegän vor.



Profdüoschreibung

Organisationseinheit

IVD
lfd. Nr.

I

Bezeichnung des hoiekts:
Erfassung der Baumaßnahmen an besiehendun Bauwerken

I

Ziel des Vorhabens:
Es soll die Erhebbarkeit von Daten über die Baunaßnalmen an besteherüen Bau-
werken/lilodernisierungstätigkeit im Bahmen der Baugewerbestatistiken getestet
werden.

Aufbau des Proiekts:

1. ilethodische Voruntersuchun§en (Pretests)
2. Entwicklung eines Fragebogens in Zusamenarbeit mit den Verbänden
3. Testbefragung bei ausgeuählten Unternelmen im Herbst 1988

Erwartste Ergebnisse:
Verbesserter llachweis über l,lodernisierungsmaßnahmen und Baumaßnahmen im Gebäude-
bestand neben den Neubaumaßnahmen



Zeitplan des hojelüs:

Beginn: 1987 Emartstes Ende: 1989

ftiorität des ftojekts: richtig
I

Finanzielle und penronelle Abricherung dee ftojekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haughaltsmitteln dec SIBA

- durch zusätzlich zu beantragonde Haushaltsmittel des SIBA

- aus sonstigen Clrrcllen (u.a. Forschungsmittel)

tr
tr
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Forsonal erforderlich
tr
tr

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:
keine

Stand der Bearbeitung:
Zur Zeit wird ein Fragebogen für eine'Testerhebung der Hodernisierungs-, Sanie-
rungs- und Instandhaltungst-ätigkeit der bauausführenden trlirtschaft im Bahmen der
Baugewerbestatistik, ggf. konzentriert auf wichtige Bausparten, bei ausgewäh1ten
Baufirmen enturickelt. Es ist im t. Halbjahr 1988 ein Pretes.t geplant, eine um-
fassende. Testerhebung ist im Herbst 1988 vorgesehen.



nqFftfccndbury
Organisationseinheit

IVE
lfd. Nr.

10

Bezeichnung des Proiekts:

Ansätze zur stetistischen Erfassung von Recycling-Prozessen

Ziel des Vorhabens:

Der Übergang von der Abfallbeseitigung zur Abfalluirtschaft, gekennzeichnet
durch die verstärkte Nutzung des in den Abfallmengen enthaltenen Energie- und
Rohstoffpotentials, erfordert auch einen ertsprechenden statistischen l{ac}rweis
der relevanten Stoffsträme. ZieI des Projektes ist es, die meühodischen und
erhebungstechnischen Voraussetzungen für ihre Erfassung zu schaffen.

Aufbau des hoiekts:
1. Systematisierung der Verfahren zur

- Separierung von tlertstoffen (Restetoffen)
- getrennten Samlung von ßeststoffen
- innerbetrieblicher l{utzung von Beststoffen (2.8. energetieche l{utzung,

Sekundärnutzung)
- außerbetrieblichen i,lutzung.

2. Ernittlung der optimalen Erfassungsverfahren.

Erwartete Ergebnisse:

Die Studie sofl die wesentlichen Vorausseüzungen f(h die Erhebung und'Aufbereitung
von Daten liefern, die die Angaben in der Abfallbilanz ergänzen und vervollstäh-
digen.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: ilitte lggg Erwartetes Ende: Ende 1989

Priorität des Projekts: wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des projeks:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA
- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen Cluellen (u.a. Forschungsmittelf

tr
tr!

Rossorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchfährbar

- zusätzliches Personal erforderlich
tr
tr

Verbindung des Projehs zu anderen Vorhaben:
keine

Stand der Bearbeitung:



Proidctbeechrdbung

Organisationseinheit
IVE

lfd. Nr.

tt

Bezeichnung des Projekts :

Ansätze zu einer koordinierenden Auswertung von umweltmeßdaten

Ziel des Vorhabens:
Im Bundesgebiet werden umfengreiche ileßnetze unterhalten, die die Beschaffenheit
von Oberflächen- und Grundwasser, Trinkwasser, Abwasser und Außenluft ermitteln.
In dem hier vorgesehenen Projekt sollen diese qualitativen Daten mit den aus den
entsprechenden amtlichen Statistiken geuronnenen ltlengenangaben verknüpft werden.

Aufbau des ftojekts:
1. Analyse und Auswahl der geeigneten Einzelparameter der Beschaffenheit.
2. Entwicklung der erforderlichen Sumenparameter.
3. Entwicklung der Rechenverfahren.
4. Organisation der Datenübermittlung.

Erwartete Ergebnisse:

Die Untersuchung soII die Voraussetzung schaffen, daß im Bereich trWasserwirtschaftr
die bisherigen m6ngenwirtschaftliche Betrachtung um ein vollständiges gätewirt-
schaftliches Datengerüst ergänzt wird. Im Bereich 'Luftreinhaltung" soll die bis-
herige Einengung der Aussagen auf Belastungsgebiete aufgehoben werden.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: Ende 1988 Elwartetes Ende: lgg0

Priodtät des Projekts: wlchtig

Finanzielle und personelle Absicherung des proiekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA
- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des stBA
- aus sonstigon Ouellen (u.a. Forschungsmittelt

E
tr
tr

Ressorts:

andere Stellen:
Perconal

- mit vorhandenem Personal durchführbar
- zusätzliches Personal erforderlich

E
n

Veöindung des Projekts zu anderen Vorhaben:
keine

Stand der Bearbeitung:



Proi*tbecchrCbung

Organisationseinheit

IVE
lfd. Nr.

t2

Bezeichnung des ftojekts:
llethodenuntersuchung "Laufende Kosten für umweltschutzma0nahmenn

Ziel des Vorhabens:
Neben Investitionen für Umweltschutz werden vom Produzierenden Gewerbe in erheb-
lichem Umfang laufende Aufwendungen für Unrweltschutzmaßnahmen getätigt. über die
Höhe dieser Aufwendungen existieren lediglich Berechnungen und Schätiungen sowie
fngaben einzelner Wirtschaftsverbände. Ziel der Untersuchung ist, sich äinen
Überblick zu verschaffen, welche l{tiglichkeiten die Unternehäen haben, die ent-
sprechenden Angaben aus dem ßechnungswesen herauszulösen.

Aufbau des Projekts:
1. Einrichtung eines Arbeitskreises "Laufende Aufnendungen für tlmneltschutzma0-

nahmen des Produzierenden Gewerbes", der die Untersuchung begleitet
2. Umfrage bei ausgewählten Unternehmen des Produzierenden Gewerbes im1. Quartal 1988

3. Auswertung der Ergebnisse

Erwartste Ergebnisse:

Die Untersuchüng soIl zeigen, ob dle Unternehmen des Produzierenden Geryerbes
ausreichend aufgeschlüsselte fnformationen über die laufenden Aufwendungen für
Umweltschutzmaßnahmen bereitstellen können, um den groBen Bedarf an dieien
Daten zu decken.



Zeitplan des ftojekts:

Beginn: Ende 1987 Eravartstos Ende: 1988

Priorität des Projekts: wichtig

Finanzielle und personelle Absich€rung des ftojekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA
- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen Ch.retlen (u.a. Fonschungsmittel)

E
tr
u

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Pensonal erforderlich
tr
tr

Verbindung des Proiekts zu anderen Vortraben:
iAufbau eines ökostatistischen Gesamtsystems".

Stand der Bearbeitung:
Auf der BB nUmweltstatistikentr am 15./16. 0ktober 1997 wurde mit den;.StLA dieEinrichtung eines Arbeitskreises "Laufende Aufwendungen für ur*relis"rtrirr"äiär,r""des Produzierenden Gewerbesn und FestrggJng 

"äin"" nürgabän ,"r"inu""t. Die kon-stituierende sitzung wird im Januar rggä s[aiiiinoen.



Proielrtbegchreibung

Organisationseinheit

IVE
lfd. Nr.

13

Bezeichnung des ftojekts:
Aufbau'eines ökostatistischen Gesanüsystems

Ziel des Vorhabens:
Ziel ist, die Vie1zahl von Umneltinformationen handhabbar zu machen. Bisher
stehen die Datenbestände meistens isoliert nebeneinander, es fehlt an den Ver-
knüpfungsmöglichkeiten. Bestehende Lücken im Bereich der Umeltstatistiken
sollen geschlossen werden.

Aufbau des ftojekts:
1'. Entwicklung eines methodischen Konzepts für ein ökostatistisches

Gesamtsystem

2. Nutzbarmachung vorhandener Statistiken aus dem gesanten Aufgabenprogram
der Bundesstatistik für urnreltrelevante Fragestellungen

3. Zusammenfassende Darstellung aller Daten in einem konsistenten Berichts-
system

Erwartete Ergebnisse:

Umfassende, d6s ganze Bundesgebiet abdeckende und zugleich konsistente Darstel-
Iung der Umweltsituation.



Zeitplan des Projekts.:

Beginn: 1985 Erwadetes Ende: 1988

Priorität des Proiekts: uichtig

Finanzielle und personelle Abgicherung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Hauahahsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

n
n

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich tr

x

x

Verbindung des hojekts zu anderen Vorhaben:
nHethodenuntersuchung 

'l!.arrfsncl+ l(csten ::ür iin*.,e'l.ischlrtzr:aßnahl;:en, ,, .rl'lethodische vorbereitung einer statistik der unweltschutzgüter-industrietr.
nl'lethodische Entruicklung eines Qualitätsindex zur l{asserbeschaffenheitr.

erstattung über öffentliche

Nulzungsart ll

Stand der Bearbeitung:
Seit Ende 1985 besteht eine Projektgruppe nErueiterung des umweltstatistischen
Instrumentariumsr, die sich insbesondere damit befaßt, die im bestehenden Systemder WirtschafBs- und Sozialstatistiken vermittelten unueltrelevanten Informätio-
nen aufzufinden, zu systematisieren, bestehende Lücken deutlich zu machen undAbhilfevorschläge zu unterbreiten. Ein Zwischenbericht über ihre Arbeiten hat
li9_Projektgruppe im April 1987 vorgelegrt; ein Abschlußbericht isr für Ende
t987 I Anfang 1988 vorgesehen.



Proicl«tbeechrdbung

Organisatiqn§ein heit :

IVE
lfd. Nr.

t4

Bezeichnung des hojekts :
l,tethodische Vorbereitung einer Statistik der Umweltschutzgüterindustrie

Ziel des Vorhabens:
In Ergänzung zu bereits vorliegenden nachfrageseitigen Daten, z.B. über die
Investitionen für Umweltschutz im Produzierenden Gewerbe oder die Urrweltschutz-
ausgaben der öffentlichen Hand aus der Finanzstatistik, sollen Angaben über die
Erzeugung von Umweltschutzgütern der Unternehmen geuonnen und damit die Angebots-
seite des Umweltschutzmarktes betrachtet werden.

Aufbau des Projekts:

1. Erstellung einer Liste der rlhueltschutzgäter' auf der Grundlage des
Systematischen Güterverzgichnisses für Produktionsstatistiken

2. Berücksichtigung notwendiger Anderungen bei der Bevision des Güterverzeich-
nisses für Produktionsstatietiken

Erwartste Ergebnisse:

Nachweis der Erzeugung von Umweltschutzgütern



Zeitplan des Proiekts:

Beginn: 1986 Erwartetee Ende: Ende 1988

Priorität des Projekts: sehr wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forcchungsmittel)

tr
D
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Perconal erforderlich

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:
'Aufbau eines ökostatistischen Gesamtsystems".

Stand der Bearbeitung:
Erstellung der Liste der rUmweltschutzgüter' ist in Bearbeitung.

tr
u



Profel«tbecchreibung

Organisationseinheit :

IVE
lfd. Nr.

15

Bezeichnung des Projekts:

l{ethodische Entwicklung eines Oua1itätsindex zur lrrlasserbeschaffenheit

Ziel des Vorhabens:
Verbesserung der statistischen Ergebnisse zur lrlasserbeschaffenheit

Auftau des Projekts:

1. Entwicklung eines Konzeptes für einen Qualitätsindex
2. Beschaffung des Einzelmaterials der Statistik der tlasserversorgung und der

Abwasserbeseitigung 1983

3. Ermittlung von Probeergebnissen

Enrartete Ergebnisse:

Statistischer'Nachweis der Wassergualität in Form eines Index



Zeitplan des Proiekts:

Beginn: Ende 1987 Erwartetee Ende: Mitte 1988

Priorität des Proiekts: wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA
- durch zusätzlich zu beantragende Haushahsmittel des SIBA
- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

E
tr
tr

Ressorts:

andere Stellen:
Personal

- mit vorhandenem Personal durchführber

- zusätzliches Personal erforderlich
E
tr

Verbindung des ftojekts zu anderen Vorhaben:
"Aufbau eines ökostatistischen Gesanrtsystems tr.

Stand der Bearbeitung:
Mit den Vorarbeiten wurde begonnen.



Sklzzen der Abtellung V





Proieldbeschrdbung

Organisationseinheit :

VA
lfd. Nr.

t

Bezeichnung des Projekts:
Berechnung von Kaufwert-Indizes für landwirtschaftlich genutzte F1ächen

Ziel des Vorhabens:
Das Projekt soIl die Voraussetzungen dafür schaffen, daß die Ergebnisse der Kauf-
brertstatistik für landwirtschaftlichen Grundbesitz zur Berechnung von Kaufwert-
Indizes und damit zur Beurteilung der hlertveränderungen des landwirtschaftlich
genutzten Grund und Bodens im Zuge des Strukturuandlungsprozesses und im Ver-
gleich zu den Anderungen des allgemeinen Preisniveaus herangezogen werden können.

Aufrau des Projekts:

t. Erarbeitung eines t{ägungsschemas unter Beachtung der fachlichen und regionalen
Anforderungen.

2. Darstellung der spezifischen Vor- und Nachteile unterschiedlicher tläEungs-
schemata für die Vervendbarkeit der Indizes.

3. Vorbereitung und Durchführung von Untersuchungen an dem vorliegenden Daten-
material.

Erwartete Ergebnisse:
Vielseitig vervendbare Ergebnisse für die Beurteilung der Eigentums- und Besitz-
veränderungen in der Landwirtschaft, der regionalen t'lettbewerbsvBr:häitnisse
der Betriebsgrößen und -systeme um den landwirtschaftlichen Boden, der Einkormens-
und Kapitalbildung und -entulicklung in der Landwirtschaft.



Zeitplan des Proiekts:

Beginn: 1gB7 Erwartetee Ende: offen

Priorttät des Projekts: richtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- au8laufenden Haushaltsmineln dee SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel deo SIBA
- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel!

E
tr
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Perronal durchfährbar

- zusätzliches Personal erforderlich
E
tr

Verbindung des Projekts zu anderen Vorlraben:
keine

Stand der Bearbeitung:
Ergänzungen der Statistik der Kaufwerte hinsichtlich der enreiterten Erfassung
dEs Bodenwottes sind faöhlich ausgearbeitet, bedürfen abdr noir,-ä"" rechtlichän
Absicherung.

)



nqFfOecchrdbung

Organisationseinheit :

VB
lfd. Nr.

2

Beeichnung dos hojekts:
Integration des gewerblichen Gartenbeus in die Gertenbauertrebung

Ziel des Vorhabens:
Die Gartenbauerhebung erfaBt derzeit in Übereinstimmung mit der tüirtschafts-
zweigsystematik und dem LZ-Konzept den gewerblichen Gartenbau nur soweit er in
Verbindung mit dem Anbau von Gartengewächsen betrieben wird. ZieI ist, auch die
"reinen' Gewerbebetriebe zu erfassen.

Aufbau des Projekts:
1. Prüfung der beiden iltiglichkeiten

- Einbeziehung der 'reinen' Geverbebetriebe in die Gartenbauerhebung
(systematische Probleme)

- Differenzierte Feststellung der nreinentr Gewerbebetriebe im Rahmen der
AZ mit der itäglichkeit späterer Zueamenführung mit der Gartenbauerhebung
(methodische Probleme)

2. Gespräche mit dem Zentralverband Gartenbau zuecks Unterstützung der
gefundenen Lösung

3. Vorbereitung der Einbeziehung der "reinenn gewerblichen Gartenbaubetriebe

Erwartete Ergebnisse

Verbesserter ÖesaflItnachreis über den Gartenbau



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1988 Erwartetes Ende: offen

Priorität des Projekts: wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des hojekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen Quellen (u.a. Forschungsmittel)

E
tr
D

Ressorts:

andere Stellen:

Perconal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich
tr
n

Verbindung dea Projekts zu anderen Vorhaben:

keine

Stand der Bearbeitung:



Proiel«tbechrelbung

Organisationseinheit :

vc
lfd. Nr.

3

Bezeichnung des Projekts:

Aufbau, FÜhrung und Auswertung einer Unternehmensdatei im Handel und Gastgewerbe

Ziel des Vorhabens:
Das Vorhaben soll die methodischen Vorarbeiten zum Aufbau einer UnternehmensdEteiin Handel und Gastgewerbe leisten.

Aufbau des Projekts:
1. Sanrnlung und Schichtung der für dte Aufstellung des Begisters in Frage kommen-

den Quellen (2.8. Gewerbeänrter, Handelsregister, Finanzvervaltung) .
2. Prüfung der Vollständigkeit und der Zugriffsmöglichkeiten.
3. Feststellung der Inhalte (ltlerkmale) .
4. Festlegung des für die verschiedenen VEnrendungszwecke

- Leitdatei für die Durchführung von Erhebungen
- Unterlagen für die Auswahl von Stichproben- statistische Ausuertungsarbeiten
erforderlichen Datenbestandes
ttlöglichkeiten und Probleme der Bestandspflege sowie schätzungsueise Kosten
Zeitlicher Rahmen für die Registereinrichtung
Voraussichtlicher manueller Bearbeitungsaufwand und Kosten der Bestandspflege

5

6
7

Erwartde Ergebnisse:
Das Projekt sollte den Entscheidungsprozeß unterstützen, ob und ihwieweit künftig
die Anschriftengewinnung für den Bereich Hande1 und Gastgewerbe jeweils vor einer
Totalzählung abgelöst werden sollte durch die Einrichtung und Führung eines
Registers, wobei der damit verbundene Zeit- und Kostenaufwand abgewogen werden
mÜßte gegenüber dem Gewinn an Aktualität und Qualität des Bestandes und der .

Flexibilität bezüglich der Durchführung einer laufenden Berichterstattung, jähr:
licher Erhebungen und von strukturellen Sonderauswertungen.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1987 Errvartstcs Ende: lg8g
I

Priorttät des Projekts: überaus wichtig

Finanzielle und personelle Abeichorung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushahsmineln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA

- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

tr!
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Perconal durchführbar

- zusätzlicheo Personal erforderlich
tr
tr

Verbindung des Proiekte zu anderen Vorhaben:

'pffgnlliche Register und AdreBdateien für die Nutzung in der Burides-statistiktr.nl'löglichkeiten und Grenzen von Registerausuertungen am Beispiel der Einruohner-datei".

Stand der Bearbeitung:
Der Entwurf einer Ergänzung der Rechtsgrundlagen für die.Handelsstatistik (Ersatz
der Großzählung_in mehrjährigem Abstand durch-kurzfristige Karteiumfragen)'liegtvor. Eine Novellierung in der laufenden Legislaturperiodä wird aus zeitliätren -
und technischen Gründen fraglich sein.



noFmecchrCbung

Organisationseinheit
vc

lfd. Nr.

4

Bezeichnung des Proiekts:

Aufbau einEs Tourismusinformationssystems

Ziel des Vorhabens:
Ziel ist, die Vielzahl von tourismusrelevanten Informationen, die teilweise
weder inhaltlich noch periodisch aufeinander abgestimt sind, handhabbar
zu machen. Bestehende Lücken sollen geschlossen werden.

Aufbau des hojekts:
1. Strukturierung des Informationsbedarfs der ifutzer
2. Strukturierung des vorhandenen Datenangebots sowie des Informations-

defizits
3. Erarbeitung eines Konzepts für ein Gesanrtsystem der Tourismusetatistiken
4. Empfehlung an den Bundesgesetzgeber

Erwartete Ergebnisse:
Verbesserung des Datennaclueises über den Tourismue.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1987 Erwart€tes Ende: ca. 1gg0

Priorität des Projeks: überaus wichtig
(spezieller Arbeitskreis wurde vom Bl'lWi initiiert)

Finanzielle und personelle Absicherung des projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushahsmineln des SIBA
- durch zusätzlich zu beantragende Haushahsmittel des SIBA
- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittet)

tr!
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Perconal erforderlich
tr
E*)*) vorübergehend vent(in

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:
Terknüpfung von Beherbergungs- und Gastgewerbestatistik".

Stand der Bearbeitung:

Auf Anrggung des Bt.lUi ist im StBA ein zeitlich befristeter Arbeitskreis "Touris-musstatistiken" zur systematischen Verbesserung der Tourismustatistiken einge--richtet worden; die konstituierende Sitzung faid am 2. November fggZ in WieJ-baden statt. Hierfür ist eine Besprechungsünterlage ausgearbeitet worden, dieüber die vorhandenen anrtlichen solie nicitamlichän Statistiken informieri. tnder Sitzung wurden die trleiterentwicklungsmöglichkeiten des gatenangebois im ein-zelnen erörtert. In einer Arbeitsgruppensitiung an 27. Januar 1988-so1l zunächstgePrült werden, in welcher I'leise insbäsondere äie touristische Nachfrage voII-- -

ständiger als bisher erfaßt und in ein Gesanrtkonzept der Tourismusstatistiken
einbezogen werden kann. Für 1988 sind weitere Arbeitsgruppensiiirng"n vorgesehen.



ProiCctbeochrdbung

Orgonisationseinheit
vc

lfd. Nr.

5

Bezeichnung des ftoiekts:
Verknüpfung von Beherbergungs- und Gastgeuerbestatistik

Ziel des Vorhabens:
Beherbergungsstatistik und Gastgewerbestgtietik sollen auf der Ebene der
einzelnen berichtenden Einheiten miteinander verknüpft werden, um eine Ver-
gleichbarkeit korrespondierender Angaben zu erreichen.

Aufbau dee Projekts:
1. Entwicklung eines Verknüpfungskonzepts
2. Erörterung mit den StLA.
3. Empfehlung an den Bundesgesetzgeber
4. Datenaustausch zwiechen den StLA

Erwartste Ergebnisse:

Vergleichbare Daten zu korrespondierenden Sachverhalten auf beiden Erhebungen



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1987 Erwailetes Ende: ca. 1gg0

Priorität des Projekts: nichtig

Finanzielle und pensonelle Abaicherung des Projekts:

Finanzierung

- aue laufenden Haushaltsmittoln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushahsmittel dee SIBA

- aus sonstagen Onellen (u.a. Forschungsmittel)

tr
tr
n

Ressorts

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich
tr
tr

Verbindung des Projekta zu anderen Vorlraben:
"Aufbau eines Tourismusinformationssysteimstr.

Stand der Bearbeitung:

Die Bearbeitrlng erfolgt^im Rehmen des Arbeitskreises oTourismusstatistikenr,,
dessen konstituierende Sitzung am 2. November 1987 stattfand. iür lggg sindmehrere Arbeitsgruppensitzungän geplant (erste Sitzung , -ä-. 

Jänuar tggg).



nqiactfeochrdbung

Organisationseinheüt

VD
lE. Nr.

'5

Bezeichnung des Proiekts:
Schätzung des Gefahrgutaufkomrens und seiner Struktur

Ziel des Vorhabens:
Ermittlung des Transportaufkommens von Gefahrgihern nach den Gefahrgutverord-
nungen für Eisenbahn, Straße, Binnenschiffahrt, Luftfahrt und Seeschiffahrt ohne
die Einführung neuer Statistikgesetze aus allen erreichbaren Datenquellen.

Aufrau des ftojelts:
1. Strukturierung verkehrsstatistischer ErgebnissE mit Hilfe von Tarifangaben

der Bundesbahn und des StraBengüterverkehrs
2. Sarmlung sonstiger relevanter Oaten bei Verbänden, Firmen, Institutionen und

Behörden sowie Einbeziehung von Ergebnissen aus AuBenhandels-, Produktions-
und ttnweltstatistiken

3. Einarbeitung aller Ergebnisse in eine zusarmenfassende Darstellung.

Erwartste Ergebnisse:
Transportaufkomen von Gefahrgüüern nach Verkehrszueigen, Hauptverkehräbeziehun-
gen und Gefahrklassen.

t



Zeitplan des ftoiekta:

Beginn: 1986 Emartetes Ende: offen

ftiodtät des Projekts: überaus trictrtig

Finanzielle und personelle Absicherung des profekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA
- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel dec SIBA
- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

E
tr
E

a

Ressorts: Blrv

andere Stellen:

Pereonal

- mit vorhandenem Personal durchfährbar

- zusätzliches Personal erforderlich
tr
tr

VerÖindung des ftoiekts zu anderen Vorhaben:

'Erschließung-auBenhandels- und produktionsstatistischer ouellen für verkehrs-statistische Darstellungentr .

Stand der Bearbeitung:

Ein t{iSta-Aufsatz zur Problematik ist bereits in 10186 erschienen, ein weitererAufsatz ist für 2lBB in Vorbereitung. ---

I



nqFmU*rCbung
Organisationseinheit :

v0
lfd. Nr.

7

Bezeichnung des hojeks:
Erschließung außenhandels- und produktionsstatietischer Quellen für verkehrs-
statistische Oarstellungen

Ziel des Vorhabens:
- Außenhandels- und Produktionsstati"tittn sind gätersystematisch sehr viel

tiefer gegliedert als Verkehrsstatistiken; ihre Ergebnisse können zu einer
genaueren Güterunterscheidung im Verkehrsbereich beitragen.

- Nicht aIle Verkehrsstatistiken werden fortlaufend geführt. Die Ergebnisse für
Jahre in denen keine Zählung stattfindet, können mit Hilfe von Produktions-
und Außenhandelsdaten geschätzt uerden, wie dies vom DItü schon für den
Straßengüter-Nahverkehr praktiziert, wird.

- Viele Konsumenten benutzen Verkehrs- und AuBenhandälsergebnisse. Die Vergleich-
barkeit der Daten soll durch das Projekt vom Amt besser unterstützt werten.

Aufbau des Projeks:
1.

2
3

Sammlung der Abgrenzung und Definitionen der drei Statistiken
Aufbau eines "tlnsteigersn zwischen den drei GütErsystematiken
Ermittlung der Zusamenhänge zlischen Prgduktions-, Außenhandels- und Verkehrs-
aufkormen

Erwartete Ergebnisse:

Schließung verkehrsstatistischer Lücken mit Hllfe von Außenhandele- oder
Produktionsstatistiken .

\



Zeitplan des Proiekts:

Beginn: 1987 Erwartetes Ende:' 1989

ftiorität des Projekts: überaue wichtig

Finanzielle und personelle Absichorung des Projekts:

Finanzierung

- Eus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beaniragende Haushaltsmittel des SIBA

- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

E
tr
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Percona!

- mit vorhandenem Petsonal durchführbar

- zusätztiches Personal erforderlich
tr
E

Verbindung dee Projekts zu anderen Vorhaben:
nNutzung der Außenhandelsstatistik für verkehrsstatistische Zwecke',.nSchätzung des Gefahrgutaufkomnens und seiner Strukturn.

Stand der Bearbeitung:



Foiel«tbcocfrrdbung

Organisationseinheit
VD

lfid. Nr.

I

Bezeichnung des hoiekts:
'hlitterungsbereinigungn des Unfallgeschehens, Quartifzierung des Einfluss€s
meßbarer tüetterdaten auf die Unfallentwicklung

Ziel des Vorhabens

Die monatlichen und zum Teil auch die jährlichen Ergebnisse der UnfallEtatistik
sind stark witterungsabhängig. 0bwohl im Prinzip bekannt ist, wie sich Temperatur,
Niederschlag, Sonnenscheindauer und llitterungswechsel auf die Verkehrsstruktur
und das UnfellgeschehEn auswirken, sind diese Einflüsse bisher nicht quantifi-
zierbar. Eine annähernde Quantifizierberkeit oder sogar die Bereitstellung
'witterungsbereinigter" Unfallergebnisse väre für die Beurfeilung der Verkehrs-
sicherheit äuBerst uünschenswert.

Aufbau des Proiekts:

1. Entwurf eines l,lodells der Zusarmenhänge zwischen l{etter- und Unfallentwicklung.
2. Beschaffung geeigneter Tagesergebnisse vom Zentralanrü des Deutschen lleüter-

dienstes
3. Sonderauswertungen der StraBenverkehrsunfallstätistik nach Tagen.
4. Berechnung der l.lodellparameter.
5. Test des ibdells und gegebenenfalls neuer Durchgang der Schritte 1. bis 5.

Erwartete Ergebnisse:
- Genauere Interpretationen6glichkeit der Unfallergebnisse
- Entwicklung eines Prognosemodells für Eckzahlen des Unfallgeschehens, da die

tüetterdaten bis zu 2 tfonate vor den Unfalldaten vorliegen.



Zeitplan des hojekts:

Beginn: 1988 Ervuartetes Ende: tgg0

ftiorität des ftojekts: sehr uichtig

Finanzielle und penronelle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln dec SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen ornllen (u.a. Forschungsmittelf

tr
tr
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Pergonal durchführbar

- zusätzliches Fersonal erforderlich
tr
tr

Verbindung des Pnoiekts zu anderen Vorhaben:
keine

Stand der Bearbeitung:



PrdclrtbcchrCbung

Organisationseinheit :

v0
tfd. Nr.

I

Bezeichnung des hoiekts:
Untersuchung des seeuärtigen Außenhandels der Bundeerepublik Deutechland unter
Verrendung ausländischer und intennationaler QueIIen

Ziel des Vorhabens:
Für eine eingehende Analyse der Außenhandelssträme der Bundesrepublik Deutschland
über deutsche und ausländische Häfen, insbesondere über die Rheirmündungshäfen,
in der Gliederung nach Verkehrszweigen und Giherarten, eteht die erforderliche
Datenbasis nur teilweise aus den Bundesstatistiken zur Verfügung. Ziel des Pro-
jekteq ist es, die vorhandenen Datenlücken zu schlle0en.

Aufbau des Proiekts:

- Genaue Ermittlung der Datenlücken
- Auswertung der niederländischen, belgischen und anderen ausländischen Durch-

fuhrstatistiken
- Auswertung internationaler Verkehrsstatistiken
-, Zusarmenführung der Daten.

Erwaftste Ergebnisse:
l.littels aller verfügbaren Durchfuhrstatistiken soII versucht uerden, die fehlen-
den Angaben zusanmenzustellen, Bo daß, wenn nicht eine vollständige Sch1ießung
der Datenlücken erfolgt, doch eine bessere Ausgangsbasis für die o.g. Analyse
geschaffen urird.

a



Zeitplan des Proiekts:

Beginn: t987 Erwartet$ Ende: 1989

Priorität des Projekts: überaus wichtig

Finanzielle und perconelle Absicherung des ftojekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu bepntragende Haushahsnrittel des SIBA

- aus sonstigen Qtrellen (u.a. Forschungsmittel)

tr
tr
n

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchfährbar

- zusätzliches PerBonal erforderlich
/Unterstützung durch E-die AG l.lethoalen- r-rforschungT lJ

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:
keine

Sta.nd der Bearbeitung:
Zur genaueren Ermittlung der Datenlücken wurden zunächst in einem erstenArbeitsschritt Ergebnisse der PLANCO-studie von 1975 analysiert und dabei dieim PLANC0-Ansatz gemachten Annahmen bezüg1ich ihrer Auswirkungen auf die Er-gebnisse untersucht. Hierbei zeigten sich bereits deutliche Uiterschiedehinsichtlich der_Oatenqualität ziischen Import und Export, ohne dabei bereitsausländische Quellen.-herangezogen zu haben. Es zeigte'sich ferner, daß die

QAna1yse. anderer ausländischer ÖuelIen, mit Ausnahmä der Niederlanüe und Belgien,
kaum lohnenswert erscheint.



Sklzzen der Abtellung VI





Profel«tbeechrelbung

Organisationseinheit
VIA

lfd. Nr.

t

Bezeichnung des Projekts:
Berechnung eines Preisindex für Computer

Ziel des Vorhabens:
Bisher werden Computerpreise zwar in der Erzeugerpreisstatistik erfaßt, aber
die richtige Ausschaltung von Qua1itätsänderungen gelingt nur unzureichend.
Ziel des Projekts ist es, die Computer stärker bei der fndexberechnung zu be-
rücksichtigen und für die Quantifizierung der Qualitätsveränderungen für das
Statistische Bundesamt neue Verfahren zu entwickeln.

a

Aufrau des Projekts:

1. Sammlung und Auswertung theoretischer Grundlagen.
2. Sarmlung von statistischem Ausgangsmateriel (Preis-, I'lengen- und Qualitäts-

angaben für Computer und Zusatzgeräte).
3. Entwicklung von neuen Berechnungsverfahren (Qualitätsbestinmung mit Hilfe

eines Regressionsansatzes) .
4. Besprechung der Ergebnisse mit den betroffenen Stellen.
5. Veröffentlichung des neuen Preisindex für Comprrter im Rahmen der Erzeuger-preisstatistik, möglichst im Zuge der Bevision 1985.

Erwartete Ergebnisse:
Ourch die St,udie soll die Berechnung von Preisindizes für Computer auf- eine neue,
breitere Grundlage gestellt werden. Das ist wegen der zunehmenden Bedeutung
der Elektronischen Datenverarbeitung im tüirtschaftsleben äuBerst wichtig. Ins-
besondere auch für Oeflationierungszuecke im Rahmen der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungenwerdenplausible Preisindizes für Computer irmer dringender
benötigt.



Zeitplan dee Projekts:

Beginn: 1986 Errartsta Ende: 1988

Priorität deg Proielts: sehr wiclrüig

Finanzielle und personclle Absicherung des ftoiekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltemittel d€r SIBA

- Eus sonstagen Ouellen (u.a. Forechungsmittel)

tr
tr
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Pertona! durchführbar

- zusätzliches Pergoncl erforderlich
/Unterstätzunq durch tr-die AG }letlroäen- Frforschung/ lJ

Verbindung des Proffia zu anderen Vorhaben:
"Behandlung von Software in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen (VGB)".

Stand der Bearbeitung:
Die ersten drei Projektphasen sind abgeschlossen, wobei sich die Entwicklungneuer Berechnungsverfahren zunächst auf eine llodellvarianüe beschränkt. Auc6bei der Sgqlung des etatistiechen Ausgangsmaterials konnte zunächet nr5iieiner Ouelle (cc-Seller) gearbeitet weiden. vor ueiteren ArbEiten im Ratmen derProjektphasen zwei und drei eollten die vorliegenden Ergebnisse bzw. Oäi Uis:--herige Forachungsstand singehend diekutiert weiden.
Zur Zeit iet ein Aufsatz in Arbeit (gmeinsam mit AG l{ethodenforschung). hteitereArüeiten können erst nach der rndexrärorm rggs in nngriii-öänorr,en renden;arbeitsintensiv dürfte die ErechlieBung neuer-oitenqüeiren-"äin.-



ProfdctbcechrCbung

]id. Nr.

2VIA
Organisationseinheit :

Bezeichnung d€s Proiekts:

Ko'nzepte der Einbeziehung der Eigennutzung von t{ohnungen in den Preieindex für
die Lebenshaltung

Ziel des Vorhabens:
Im PreisiniJex für die LebenshalturB wird die Preisentwicklung für die vom Eigen-
tümer genutzten t{ohnungen durch die Preisentwicklung bei den tlohnungsmieten
repräsentiert. Da die tüohnungseigentümer tateächlich aber andere Preiaentwick-
Iungen wahrnehmen, rürde ein Preieindex für die Lebenshaltung, der für die
eigengenutzten llohnungen einen speziellen Prrisindex vervendet, den tatsächlichen
Gegebenheiten besser enteprechen.

Aufbau des Proiekts:

1. Beschreibung des Informationsbedarfs. Bisher hat die Deutsche Bundeebank
derartige Berechnungen gefordert.

2. Theoretische Darstellung der verschiedenen l{öglichkeiten einen solchen Index
zu berechnen und Diskussion offener Probleme.

3. Samlung statistischer Oaten (Preis- und }lägungsunterlagen) und Berechnung
alternativer fndizes.

4. Diskussion der Berechnungsergebnisse mit den betroffenen Stellen (Statistische
Landesärter, ilinisteri.en, Deutsche Bundesbank, rissenschaftliche Forechur€s-
institute,. ltlieter- und Vermieterverbände u.ä.).

5. Entscheidung über die übernahme in die leufende Berechnung (l{odifikation der
bisherigen l.lethode oder Berechnung einee zusätzlichen Ergebnieeee unter Bei-
behaltung der bisherigen t{ethode).

Erwartete Ergebnisse:
Neuer Preisindex für die vom Eigentümer genutzten t{ohnungen.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1990 Erwailetes Ende: offen

Priorität des Projekts: sehr wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Proiekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Hauehaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

E!
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vofiandenem Personal durchführbar

- zusätzlicheg Personal erforderlich
E!

Verbindung des Proiehs zu anderen Vorhaben:

keine

Stand der Bearbeitung:
Die Arbeiten können erst nach der rndexreform 1995 begonnen werden.
Des ureiteren setzt die Realisierung die ilovellierung des preisstatistischen
Gesetzes voraus



Proielctborchreibung

Organisationseinheit
VIA

lfd. Nr.

3

Bezeichnung des Projekts:

Ausbau der statistik der Preise für t{erks- und Dienstreistungen

Ziel des Vorhabens:

ü'lährend das Erhebungsprogramm bei den Preisen von Dienstleistungen für private
Haushalte bereits gut ausgebew istrfehlen - von den im Baupreiiindex berücksich-tigten Positionen abgesehen - unternehmensorientierte Dienstleistungen im Pro-
gramm der Preisstatistik fast vöIlig. Das Vorhaben soll die Einbeziähung unter-
nehmensorientierter Dienstleistungen in das.Erhebungsprogramt vorbereitän.

Aufbau des Projekts:
1. Anhebulg der ZahI der Auskunftspflibhtigen bei der Novellierung des Gesetzes

über die Preisstatistik, da das Limit bereits erreicht ist.
2. Vorbereitung der Einbeziehung von unternehmensorientierten Dienstleistungen

im Erhebungsprogramn der Preisstatistik

Erwartete Ergebnisse:

Preisindizes für unternehmensorientierte Dienstleistungen in den Preisstati-
stiken



Zeitplan des Projeks:

Beginn Erwartctes Ende: offen

Priorität des Proiekts: rictrtig

Finanzielle und personelte Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haughaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA

- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

tr
E
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich
tr
tr

Verbindung des ftojekts zu anderen Vorhaben:
"Möglichkeiten der verbesserten statistischen Berichterstattung über Dienst-
Ieistungsunternehmen 1, .rErstellung einer Dienstleistungssystematik auf nationarer Ebene".trl'löglichkeiten der stichprobenweisen Erfassung bei einer Dienstleistungs-statistikm.

"Kostenstrukturerhebungen im Dienstleistungsbereichn .
"Höglichkeiten und Probleme einer statistiichen.Erfassung von Dienstleistungenim Rahmen der Produktionsstatistik"

Stand der Bearbeitung:
Vorbereitende Arbeiten werden erst nach der Indexreform 1985 möglich sein.Mit neuen Erhebungen kann erst nach der llovellierung-dä.-präiärtatistischen
Gesetzes begonnen werden.



Profdttbcschrclbung

Organisationsei nheit :

VIB
lüd. Nr.

4

Bezeichnung d€s hojel;ts:
Vergleich des Lohnsunmen- und des Individualverfahrens zul l{aclueis der Ent-
wicklung von Arbeitnelunerverdiensten

Ziel des Vorhabens:
Die kurzfristige Ergebnisbereitstellung ist bisher die Begründung für die An-
wendung des Sumenverfahrens. Die zunelmende Inhomogenität der Arbeitsver-
hältnisse erschwert jedoch die Bildung von Vergleichsgruppen und erhöht die
Aufwendungen für die Berichtsbetriebe. Demgegenüber IäBt sich heute durch EDV-
Einsatz und EDV-Verbund die Aufbereitung von fndividualdaten erheblich beschleu-
nigen. Es soII deshalb geprüft werden, ob die bisherige Verfahrensanwendung
bei den Verdiensterhebungen (kurzfristige BerichterstattunE: Sumrnenverfahrän,
GLS: Individualverfahren) künftig beibehalten werden kann.

Aufbau des hoje*ts:
Es sollen vor allem folgende Fragen- und Problemkreise untersucht werden:
1. Darstellung der Verfahren in Abhängigkeit von den Erhebungszielen und Der-

stellungsmerkmalen.
2. Anwendung des Verfahrens unter besonderer Berücksichtigung der Aufwendungenfür die Erhebung und Aufbereitung der Daten
3. Genauigkeit der Ergebnisse im Hinblick auf die Qualität und Verfügbarkeit

der Daten sowie die Berichtsbereitschaft der Betriebe.
4. Vergleichende Untersuchungen zu der Frage, ob sich bei Anwendung des Sunmen-

verfahrens euf synthetischem lrlege aussagefähige Verdienstverteilungen be-
rechnen lassen.

5. Aussagefähigkeit von Verdienstindizes bei Vemendung von Durchschnittsuetten
und Individualangaben.

6. Vervendung der Ergebnisse für Niveauvergleiche.
7. Vergleichende Bewertung der Verfahren.

Enrartete Ergebnisse:

EntscheidungsliiUe bei dEr Auewahl von Erhebungsverfahren für verschiedene Zwecke
( z . B . kurzfristige hlirfschaftsbeobachtung , Strukturanalysen , Verdienstverteilun-
gen).



Zeitplan des Projekts:

Beginn: L987 Eruartetes Ende: offen

Priorität des Projekts: sehr wichtig

Finanzielle und perconelle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmittoln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA

- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

tr
tr
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Persona!

- mit vorhandenem Penronal durchführbar

- zusätzliches Perconal erforderlich
n
tr

Verbindung des ftoiekta zu anderen Vorhaben:
keine

Stand der Bearbeitung:
Bisher wurde lediglich mit einer Materialsammlung begonnen. Die Bearbeitung desProjekts ist derzäit aus sachlichen GrtinoeÄ ni;ht siänvoir, ää-oIä-Erilü;G;--des später.eingereichten^Projekts Nr. 5 eine Voraussetzung'für die #;b;iil;gvon Nr. 6 darstellen. Außerdäm sind alle Kräfte des höherän Dienstes gegenhrariigmit den besonders dringlichen Aufgabgl der Novellierrng d""'Iäirnstatis[1gä."ii".und der Vorbereitung der GLS 1gg0-vo11 ausgelastet



FqlclröörthrCbutU

Organisationseinheüt :

VIB
lfd. Nr.

5

Bedchnung des Proiekts:
Direkte Gewinnung von lohnstatistischen Daten aus der beürieblichen Lohn- und
Gehaltsabrechnung

Ziel des Vorhabens:
Die Lohn- und Gehaltsabrechnung urird heute grundsätzlich maschinell durchgeführt
mit unterschiedlichen Verfahren und Organisationsformen. ilit dem Projekt soll
untersucht uerden, ob und ggf . wie die Oatengwinnung für l{irtschafEsstatistiken
mit Angaben zu Lohn und Gehalt rationeller a1s bisher erfolgen kann.

Aufbau des Projekts: ''...

1. Beschreibung der wictrtigsten Abrechriüngsverfahren und (hgenisationsformen.
2. Prüfung der unmittelbaren Vervendung der betrieblichen Däten für t{irü-

schaftsstatistiken mit Angaben zu Lohn und Gehalt.
3. t'löglichkeiten der Standardisierung der betrieblichen Datenerfaesung für

statistische Zwecke.
4. Mögliche Formen der Datenlieferung der direkt aus der Lohn- und Gehalts-

abrechnung gewonnenen Daten

Erwartete Ergebnisse:
Das Projekt-soll die Probleme der lohnstatistischen Datenerfaseung bei urmittel-
barem Zugriff auf Daten aus der betrieblichen Lohn- und Gehaltsabiechnung dar-stellen und urenn möglich Lösungsmöglichkeiten für eine für den Ai.rEkunftgäbenden
und die Statistischen Amter einfachere Datenerfassung und Datenübermittlung auf-
zeigen.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1987 Erwartctee Ende: lg8g

Pdorität des Projekts: wichtig

Finanzielle und perconelle Absichorung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln dee SIBA

- durch zusätztich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA

- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel!

tr
D
n

Ressorts:

andere Stellen:

Perconal

- mit vorhandenem Pereonal durchführbar

- zusätzlichea Peeonal erforderlich

Verbindung des hoiekts zu anderen Vorhaben:

'Direkte Gewinnung von bundesstatistischen Daten aus dem betrieblichen
Bechnungswesen'

Stand der Bearbeitung:

Es wurde eine Übersicht der nArntlichen StatistikenmitAngabenzuLohn und Gehaltnals Unterlage fÜr-Besprechungen mit der Arbeitsgemeinscträtt für Lohn- und Ge-haltsberechnung^ (ALGA) erstellt. Nach dem derzeitigen Stand der.Beratungän-ieicn-net sich ab' daß uahrscheinllch die laufende Verdiänsterhebung inlndustiie undHandel als Piloüprojekt in das Statistikmodul der ALGA aufgenönrnen wird.

tr
tr



Prolclrtbocttdbuttg

Organisationseinheit :

WC
lü. Nr.

6

Beeichnung dos Proiekts:
Nutzung der Au0enhandelsstatistik für verkehrsstatistische Zwecke

Ziel des Vorhabens:

Im ßahmen dieses Projekts sollen die gegenwärtigen l,löglichkeiten soyie die zu-
künftigen Verbesserungen (durch eine trleiterentwicklung des ilerkmalekatalogs und
der l,lethode) zur Nutzung der Außenhandelsstatistik für verkehrsstatistische
Zwecke geprüft werden.

Aufbau des Proiekts:
1. Beschreibung der heutigen Ausprägung der AuBenhandelsstatistik in bezug auf

verkehrsstetistische ilerkmale .
2. Beschreibung der heutigen Verkehrsstatistiken.
3. Beschreibung der methodischen Unterschiede zwischen Außenhandelsstatistik

und Verkehrsstatistiken.
4. Untersuchung tler ilöglichkeiten für eine l{eiterentuicklung des au0enhandels-

süatistischen I'lerkmalskatalogs und der ilethode in verkehrsstatistischer Hin-
sicht unter besonderer Berücksichtigung der ztm 1.1.1988 zu erartenden
Anderungen im Bereich der Arnreldung (Harmonisiertes System der l{arenkodierung,
Einheitspapier, Statistik-Verordnung der EG usu.).

5. Prüfung der aus Punkt 4 sich ergebenden neuen ilöglichkeit durch neuartige
Verknüpfungen der außenhaädelsstatistischen Erhebungsmerkmale für die Anatyse
der Außenhandelsstrüne in verkehrsstatistischer Hinsicht.

Erwartete Ergebnisee:

Oie Studie soII die Möglichkeiten für eine denkbare üteiterentwicklung öer
Außenhandelsstatistik im Hinblick auf eine verbesserte verkehrsstatistische
Aussage aufzeigen



Zeitplan des ftojekts:

Beginn: 1988 Erwartetes Ende: offen

Priorität des Projekts: sehr wichtig

Finanzielle und persgnelle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel|

E
tr
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Perconal

- mit vorhandenem Perconal durchführbar

- zusätzliches Personal erfordedich
n
tr

Verbindung des ftojeks zu anderen Vorhaben: 
.

"Erschließung au8enhandels- und produktionsstatistischer Quellen für verkehrs-statistische Darstellungen" .

I

Stand der Bearbeitung:

Ab 1988 können die Nactrweisungen der Einfuhr verbessert und die für die Ausfuhrerstmals begonnen uerden; es ist jedoch abzuwarten, ob die Qualität der Ana;ü;(insbesondere bei der Ausfuhr) ausreichen wird. oaä nrojäit-lannt" ggr. naäh-dängroßen trnsterlungsarbeiten in Angriff genornnen werden



Proiel«tbcechrelbung

lfd. Nr.

7

Organisationseinheit :

WC

Bezeichnung des Projekts:

Vdrbereitung einer Statistik des Intrahandels

Ziel des Vorhabens:
Fortführung der Außenhandelsstatistik zwischen EG-Staaten nach Fortfall der
Zollkontrollen an den Binnengrenzen der EG zum 1.1.1993 als Intrahandels-
statistik

Aufbau des Proiekts:
1. Prüfung alternativer Möglichkeiten einer sekundärstatistischen DurchfÜhrung der

fntrahandelsstatistik (Zollvervaltung, Steuervernaltung)
2. Sofern die Konzepte zu 1. nicht befriedigen, Entwicklung des Konzepts einer

primärstatistischen Intrahandelsstatistik
3. Vorbereitung der Erhebung
4. Schaffung der Rechtsgrundlagen

Erwartete Ergebnisse:

Konzept einer Intrahandelsstatistik zum 1.1.1993



Zeitplan des Proiekts:

Beginn: 1986 Emartdce Ende: 1992

ftiorität des Projekts: überaus r{ichtig

Finanzielle und peruonolle Abdchsrung des ftoiekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsminel des SIBA

- aus sonstig€n Ouellen (u.a. Forachungemittel)

tr
E
D

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Pertonal durchführbar

- zusätzlichee Personal erfordcrlich
tr
tr

Verbindung deo Proiekts zu andercn Vorhaben:

keine

Stand der Bcarbcitung:
Erste Arbeiten haben bereite 1986 im AueschuB für die AuBenhandelsstatistik in
Luxemburg begonnen; Zeitpunkt der Fortseüztmg noch offen. Intensivere Vorarbeiten
sind vor l,litte 1988 niclrt nötig, uegen der tlnstellung 1988 vorher auch nicht
nüig1ich.. In jedem FalI iat für die Irtrahandelsstatistik mit einer EG:einheit-
lichen Löeung zu rechnen (möglichenreise kaun nationeler Gestaltungespielreum).

Deshalb muB als nächgtes die tleiterbehandlung fur o.a. AusschuB abgeuartet uerden.



Sklzzen der Abtellung VII





ProfcktbrehrCbung

Organisationseinheit

VII A

lfd. Nr.

t
Bezeichnung des Projekts :

l,lethodische t{eiterentuicklung der Berichterstattung über öffentliche Umwe1t-
schutzauEgaben

Ziel des Vorhabens:
Die finanziellen Aufwendungen des Bundes, der Länder und Gemeinden für l.laß-
nahmen des Umweltschutzes sollen genauer als bieher erfaßt werden. Da der Auf-
gabenbereich nUmneltschutztr in den Systematiken für die staatlichen und die
kommunalen Haushalte nicht hinreichend exakt abgegrenzt ist, müssen neue }rlege
der Datenerfassung gefunden werden. In Zusanmenarbeit mit dem Bl{U werden diä
Itlöglichkeiten für die Erstellung und statistische Ausuertung von Querschnitts-
budgets "umweltschutzn - zunächst für den Bundes-, später eventuell auch'fürdie Länderhaushalte - untersucht.

Aufbau des Projekts:
1. Verfeinerung der Zuordnungsrichtlinien von Einnahrne- und Ausgabepositionen

der Haushaltssystematik zum Umweltschutz
2. Durchführung von Proberechnungen und ggf. Probeerhebungen bei den Bundes-

ressorts im Auftrag des Bt'lU
3. Abgleich der Ergebnisse mit bisher vorgelegten Schätzungen4. Methodische Vorbereitung und ggf. teilweise Durchführung einer Geschäfts-süatistik des BllU über die tlnureltschutzausgaben des Bundes

Erwartete Ergebnisse:

Verbesserte Nächweis über die öffentlichen tlmreltschutzausgaben



Zeitplan des Proiekts:

Beginn: lgBB Erwailstes Ende: offen

Priorität des Projekts: selrr wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- Eus laufenden Haushahsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushahsmittel des SIBA

- aus gonstigen Ouellen (u.a. Forcchungsmittel)
tr
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Perconal durchführbar

- ausätzliches Personel erforderlich
E
n

x

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:
nAufbau eines ökostatistischen Gesalntsystemstr.

Stand der BeaÖeitung:



nqFmcccfirclbung

Organisationsein heit :

VII A

]8. Nr.

2

Bezeichnung des Proieks:
tleiterentwicklung der npthodischen Grundlagen für die Berechnung von Auagaben
je Student und Fach bzw. von Studienplatzkosten

Ziel des Vorhabens:

Verknüpfung von Ergebnissen der Studentenstatistik und der Hochschulfinanz-
statistik.

Aufüau des Projekts:
1. Abgrenzung der der Lehre zuzunechnenden Hochschulausgaben, insbesondere Aus-

gliederung der Ausgaben für die Forschung an Hochschulen souie f(h die
Patientenbetreuung an llochschulkli.niken.

2. überprüfung von ttnlageverfahren für die nicht fächerspezifisch Erfaßbaren
Hochschulausgaben.

3. Hethodische Abstimmung mit forschungsstatistischen Berechnungen.
4. l,lethodisch-systematische Abstimung der Finanzdaten mit den Daten aus der

Studentenstatistik

Errvartete Ergebnisse

Daten über did Kosten bzu. die öffentlichen Ausgaben für die wissenscheftliche
Ausbildung in unterschiedlichen Fächergruppon.



Zeitplan des ftoiekts:

Beginn: 1988 ErYvartet$ Ende: offEn

ftiorität des Projekts: wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA' - aus sonstigsn Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

E
tr!

ßessorts:

andere Stellen:

Perconal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich
E
tr

Verbindung des Proiekts zu anderen Vorhaben:

keine

Stand der Bearbeitung:



ProfCrtbeochrdbung

Organisationseinheit :

VII B

lfd. Nr.

3

Beeichnung des Projekts:

Konzeption einer Existenzgründungsstatistik auf Basis der umsatzsteuerstetistik

Ziel des Vorhabens:

Nachdem organisatorische Vorbereitungen zum getrennten trlachweis von Zu- und
Abgängen in der umsatzsteuerstatistik ab 1986 (vorher: nur FluktuationsfäIle ohne
Differenzierung) getroffen sind, ist der Aussagegehalt der künftig anfallenden
Daten interpretativ zu bestimmen. fnsbeqondere soII gektärt werden, inwieueit
echte Neugründungen von sonstigen Fluktuationen abgegrenzt werden können.

Aufbau des Projeks:
1. Konzeption einer Fallgruppensystematik von Ereignissen, die die Finanzver-

waltung zur Neuvergabe von Steuernumern veranlässen und damit statistisch
FluktuationsfäI1e entstehen lassen.2. Entwicklung und
sonstigen Flukt

3. Evaluierung - e
4. Überprüfung des

Prüfung. von Kriterien zur Abgrenzung von Neugründungen und
uationsfäI1en (2.8. Sitzverlagerung) .
x ante - des Aussagegehaltes der künftig anfallenden Daten.
Aussagegehaltes anhand konkreten Zahlenmaterials.

Erwartste Ergebnisse:
Das Projekt so.lr die Nutzer der statistik in die Lagd versetzen, die
sekundärstatistisch gewonnenen Oaten richtig zu intärpretieren.



Zeitplan des Proiekts:

Beginn: 1997 Erw8rtotos Ende: 1g8g

ftiorität des Projekts: wichtig

Finanzielle und perconelle Absicherung des Proiekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushahsmittel des SIBA

- aus sonetigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel|

tr
D
n

Regsorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Perconal erforderlich
tr
u

Verbindung dee Projekts zu anderen Vorhaben:

keine

Stand der Bearbeitung:

Im l'lärz 1987 wurde im Statistischen Bundesanrt ein wiesenschaftliches Kolloquiummit dem Thema 'Statistische Erfassung des tlnfangs der tlrsachen und der Uirliung
von UnternefmensgrÜndungen" durchgeführt. Oie Ergebnisse werden iä Band 8der schriftenreihe'Forum der Bunäesstatistik' väröffentticht.



ndcftfc*hrdbung
Organisationssinheit :

VII B

lfd. Nr.

4

Bezbichnung des Proiekts:

t{irtschafts- und Sozialdaten in Steuerstatistiken

Ziel des Vorhabens:

Die Unterlagen der Steuervervaltung sollen nicht nur im Hinblick auf steuer-
relevante ilerkmale, sondern auch auf uirtschaftliche und soziale l{erkmale der
Steuerpflichtigen eusga'rertet utsrden.

Aufbau des Prolekts:
1. Prüfung der in den Steuerunterlagen enthaltenen Informationen zrm Zuecke

einer besseren Auswertung
2. Untersuchung der l{öglichkeiten zur Organisation einer variablenDatenauswertun§

mit Hilfe der EDV
3. Erarbeitung von llodellvorstellungen
4. Ggf. Berücksichtigung bei der Novellierung des Ges€tzes über Steuerstatistiken

Erwartete Ergebnisse:

Gewinnung von'Erkenntnissen über die Auswertbarkeit wir+echaftlicher und sozi.aler
l{erkmale der Steuerpflichü,igen im Rehmen von Bundesstatistikeqz.B. ist die tln-
satzsteuerstatistik'eine wiötnige Erkenntnisquelle '- im Zusammenhang mit dem Aufbau einer Dienstleistungsstatistik
- für die Konzeptiqn einer Existenzgründungsstatistik- für sektorale Konzentrationsanalysen im Rahmen wirtschaftspolitischer Studien



Zeitplan des Projekts:

Beginn: offen Erwartetea Ende: offen

ftiorität des Projekts: wichtig

Finanzielle und pdnronelle Absicherung des projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Heuehahsmitteln des SIBA
- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen Chrellen (u.a. Forschungsmittelf

n
E
tr

Ressorts:

andere Stellen:
Personal

- mit vorhandenem Personat durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich
n
tr

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:
keine

Stand der Bearbeitung:



ndactfecchrdbung

Organisationseinheit :

VII B

lfd. Nr.

5

Bezeichnung des Projekts:

Sondererhebung über das Personal im Aufgabenbereich nForschung und Entwicklungn

Ziel des Vorhabens:
Erfassung. des_in Wissenschaft, Forschung und Entwicklung tätigen personals imöffentlichen Bereich und in den überviegend mit öffentlichen ilitteln geförderten
Einrichtungen nach fachspezifischen Merlmelen.

Aufbau des ftojekts:
1. Entwicklung von Verfahren für die Erhebung der Daten über das beechäftigte

Personal.
2
3
4

Untersuchung_ über die Möglichkeiten einer differenzierten Erfassung.
Eckzahlenabgleich. mit.Angaben aus anderen statistischen Erhebungen.
Schließen von Lücken im Datenmaterial durch Ergebnisse aus der Fersonal-standstatistik.

Erwartete Ergebnisse:
Die Erhebung soll Grundlagenmaterial über das im FuE-BEreich tätige personl inquantitativer Hinsicht sowie bezÜglich der Qualifikation und der Einsatzart liefern,Ergebnisse werden für die nationale und interrrationale Berictrterstattung über dieForschungsaktivitäten in der Bundesrepubrik Deutschlano uenoiiöi.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1987 Erwartetee Ende: offen
(Daueraufgabe)

ftiorität des Proiehs: sehr wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des hojekts:

Finanzierung

- aue laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushalteminel des SIBA

- aus sonstigon Ouellen (u.a. Forschungsmittell

tr
tr
tr

Ressorts: B14FT

andere Stellen:

Personel

- mit vorhendenem Perconal durchführbar

- zusätzliches Perconal erforderlich
tr
tr

Verbindung des Proiekts zu anderen Vorhaben:

'Zusammenstellung.der Ausgaben für Forschung und Entwicklungn (VII A/nicht
gesondert als hojekt ausgewiesen).

Stand der Bearbeitung:

Erhebung läuft für 1987.



nqHcttcccnrabung

Organisationsein heit :

vuc
]ff. Nr.

6

Beeeichnung des Projekts:
Konzeption einer Studentenverlaufsstatistik auf Stichprobenbasis

Ziel des Vorhabens:
Das Projekt zielt auf die methodische und technisch-organisatorische Vorberei-
tung von Studentenpanels, die die Studenten-Bestandsstatistik durch Angaben
zum Studienverlauf sowie durch qualitative Aussagen (2.8. ilotive einee Studien-
gang- oder Hochschulwechsels) ergänzen sollen. -

Aufbau des Projekts:

1. Ermittlung des Informationsbedarfs bei den wichtigsten KonsunEnten der
Hochschulstatistik.

2. Konzeption von Panels, die zur Ermittlung bestinmüer Erkenntnisziele optlmal
eingerichtet sind.

3. Kritische BewerBung der Leistungsfähigkeit der selbetentwickelten Panels
anhand einee Vergleichs mit den Panels der HIS-GmbH.

4. Erarbeitung dee technisch-methodischen Konzepts für die Durchführung der
Panels mit tlnterstützung der Statistischen Landesänüer.

Erwartete Ergebnisse:
Die Studie solI der anrtlichen Statistik den t{ag zu eigenen Stichprobenerhebun-
gen im Hochschulbereich aufzeigen, die bisher der HIS-GmbH vorbehalten blieben.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1989 Enrartetes Ende: 1990

Priorität des Projekts: sehr wichtig

Finanzielle und personelle Absichorung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittell

tr
n
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich
tr
n

Verbindung des ftojekts zu anderen Vorhaben:
keine

Stand der Bearbeitung:



Profdctbeochrdbung

Organisationseinheit
VII C

lfd. Nr.

7

Bezeichnung des Projekts:

Erhebungskonzept für die Strafverfolgungsstatistik

Ziel des Vorhabens:
Wegen ihrer personenbeziehbaren Daten ist eine reclrtliche Absicherung der bisher
a1s koordinierte Länderstatistik auf Verualtungsvorschriften der Länder beruhen-
den Strafverfolgungsstatistik erforderlich. In diesem Bundesgesetz soIl auch die
geplante Zusammenarbeit mit dem Bundeszentralregister für Strafsachen (BZR), aus
dem ein großer Teil der Daten gewonnen werden kann, geregelt werden. Dabei handelt
es sich insbesondere um Fragen des Erhebungsverfahrens.

Aufbau des Projekts:
1. Klärung der verfassungs- und datenschutzrechtlichen Voraussetzungen der

Kooperation von BZR und Strafverfolgungsstatistik
2. Höglichkeiten und Grenzen der Anonymisierung der Einzeldaten
3. (hganisatorisch-technische Vorbereitung der Kooperation: Art und l.lnfang der

Arbeiten, die das BZR für die anrtliche Statistik übernehmen kann

Erwartete Ergebnisse:
Neue gesetzliehe Grundlage für die Strafverfolgungsstatistik, die eine doppelte
Berichterstattung und damit auch doppelte Arbeitsbelasturrg bei den Geiichten
vermeidet und das Erhebungsverfahren rechtlich absichert.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1986 ErvYartetes Ende: 1988

ftiodtät des ftojekts: wictrtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Projelils:

Finanzierung

- eu8laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel dee SIBA

- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittell

E
n
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchfährbar

- zusätzliches Perconal erforderlich
E
n

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:
keine

Stand der Eearbeitung:

Hinsichtlich der. Zusamenarbeit mit dem BZR gibt es nocti einige datenschutzrecht-
liche Zweifelsfragen, tm deren Klärung eich das 8l{J zur Zeit bemüht. Es ist
davon auszugehen, daB die Arbeiten am Gesetzentwurf frühestens Anfang 1988 ab-
geschlossen werden können



Fofel«tbrehrCbung

Organisationseinheit

VII C

lfid. Nr.

8

Bezeichnung dos ftoiekts:
Konzept zur Bestirmung der volksrirtschaftlichen Bedeutung von Kunst und Kultur

Ziel des Vorhabens:
Es. soII festgestellt werden, welchen Beitrag zur Volkswirtschaft Kunst und Kultur
Leisten. Neben den globalen Finanzströmen sollen dabei die Anteile der einzel-
nen Kultursparten am Sozialprodukt, an den Beschäftigt€qr den fnvestitionen, den
öffentlichen Ausgaben und den öffentlichen Einnahmen ermittelt yerden. Außerdem.
soII geklärt werden, ob öffentliche Leistungen für kulturelle Aktivitäten posi-
tive volkswirtschaftliche Effekte euslösen, aus denen der öffentlichen lland Ein-
nahmen zufließen, die wertmäBig über den Einsatz der öffentlichen l.littel hinaus-
gehen

Aufbau des hoiekts:
t. Erarbeitung eines Satellitensystems nKunst und Kultur" zu den Volksuirtschaft-

lichen Gesamtrechnungen.
2. Aufbau der Datenbasis.
3. Durchführung von begleitenden Repräsentativerhebungen zur AusfüIlung der noch

vorhandenen Datenlücken.
4. Auswertung des Systems durch Ermittlung der volkswirtschaftlichen Größen,

die durch Ergebnisse der Repräsentativbefragung ergänzt uerden.

Erwartete Ergebnisse:

Verbesserung där Datenlage. auf dem Gebiet der Kulturstatistik, die von der Bundes-
regierung in ihren AnttuorEen auf die GroBen Anfragen der Bundestegsfaktionen der
SPD zur Kulturpolitik vom 14.9.1983 souie der CDU/CSI und der FDP zur Kultrrförde-
rungspolitik vom 17.12.1983 selbst als unbefriedigend bezeichneü uorden ieü.

I



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1987 Erwartetes Ende: 1988

Priorität des Projekts: sehr wichtig

Finanzielle und personetle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forcchungsmittel)

a

D
tr
tr

Ressorts: BMI

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Perconal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich
tr
tr

Verbindung des Projehs zu anderen Vorhaben:
keine

Stand der Bearbeitung:
Das vom BilI mit der-OurchfÜhrung der.grundl_egenden Arbeiten beauftragte lfo-Institut wird Ende 1987 seinen Eerichl vorle-gen.



Profd«tbecchrdbung

Organisationseinheit :

VII D

lfd. Nr.

I
Bezeichnung des ftojekts:
Neqgestaltung der Sozialhilfestatistik

Ziel des Vorhabens:

Im Zuge der beabsichtigten Novellierung des nsozialhilfestatistikgesetzesn wirdeine Untersuchung des Datenbedarfs und einä damit verbundene Neusfrukturierungder Statistik angestrebt. Das Erhebungsverfahren ist an die Anforderung aktueiler,sozialpolitischer Fragestellungen anzupassen. Nebeh einerjährlichen Beitands-statistik sollen monatliche und viefreljährliche Ergebnisie bereitgestellt werden,
um Veränderungen der Hilfegewährung auch kurzfristig zu erfassen. öies erforderteine grundlegende Anderung der Ablauforganisation bäi den kommunalen Meldestellen
und den Aufbau eines automatisierten Berichtssystems bei den Statlstisghen Lan-
desämtern

Aufuau des ftojehs:
1. Bestandaufnahme des gegenwärtigen Verfahrens in den.Ländern unter besonderer
- Berücksichtigung der technisch-organisatorischen Gegebenheiten.2. l-längelana1yse, Festlegung des künftigen ErhebungsinFalts, Ausarbeitung von

Merkmalskatalogen etc.
3. Entwicklung.von Vorschlägen zur Organisation des Erhebungsablaufs, zum Aufbau
- 99r notwendigen Dateien und zur Dateienpflege.4. Uberarbeitung des Auswertungsprogramms, insbesondere im Hinblick auf dieDiskussion 'Neue Armut', "Arbeitilosigkeit und Sozialhilfen und ',pf1ege-bedürftigkeit".
5. Empfehlungen 6n den Bundesgesetzgeber.

Erwartete Ergebnisse:
Aktuelle Informationen, Verlaufszahlen und unterjährige Bestandsergebnisse, ver-besserte_regionale Darstellungen sowie zuverlässige Nächweise drrrc[ vermeiäung-von
Doppelerfassungen. Verbesserter Detennachweis übei den Personenkreis der Empf5n-ger, Über bestimmte Ursachen der Hilfegewährung und über die Art der Hilfen. Der
Dauer der Hilfegewährung und den Ausgaben je Eäpfänger kormen im neuen Berichts-
system eine zentrale Bedeügng_zu, damit könnten eritmals exakte zeitpunkt- und
zeitraumbezogene Daten zur Verfügung gestellt werden, dle verbesserte'Analysenzur Kostenverursachung ermög1ichen.



Zeitplan des Proieks:

Beginn: 1gB8 Erwanetee Ende: 1990

Priodtät des hoje*ils: überaus wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln dee SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmitte! des SIBA

- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

tr
tr
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Perconal erforderlich
tr
tr

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:

"Entwicklung eines integrierüen Gesamtsystems der Jugendhilfestatistik".trPauschaliertes ttohngeld für Sozialhilfeempfängeri.

Stand der Bearöeltung:



Prddctbechrclbung

Organiaationseinheit

VII D

lid. Nr.

10

Bezeichnung des hojekts:
Pauschaliertes }lohngeld für Sozialhilfeempfänger

Ziel des Vorhabens:

Der zur Zeit vorliegende Gesetzesentwurf zut 7. Itohngeldnovelle (tüohngeldpau-
schalierung für Sozialhilfeempfänger) impliziert z.Tl weitreichende AäOerirngen
für das gegenwärtige wohngeldstatistische Berichtssystem.

Im Rahmen des o.g. Projekts sollen bereits im Vorfeld die Konsequenzen und Pro-
blembereiche aufgezeicht uerden, die sich im Falle eines Übergangs auf ein pau-
schaliertes Berechnungsverfahren für die }lohngeldstatistik ergeben. Das wesent-
liche Ziel ist letztendlich die Bereitstellung eines modifizierten Gesanrüsystems,
das auch bei fnkrafttreten einer Pauschalierungsregelung den gegenwärtigen Infor-
mationsbedarf in inhaltlicher, qualitativer und zeitlicher Hinsictrt voll befrie-
digen kann.

Aufbau des hoiekts:
1. Problemanalyse: Aufzeigen der Konsequenzen für die tbhngeldstetistik bei über-

gang auf das pauschalierte Berechnungsverfahren nach dem vorliegenden Gesetzes-
entwurf.

2. Vorabklärung von anstehenden Detailproblemen durch Auswertung und Analyse des
Datenmaterials der ürlohngeldstichprobe (2.8. Berechnung und Prektikabitität des
Pauschalsatzes)

3. Enth,icklung und Prüfung alternativer Lösungsvorschläge für ein modifiziertes
wohngeldstatistischee Berichtssystem auf der Grundlage dee vom BlilBau durch-
geführten Fraxistests.

4. Ausrahl des Berichtssystems, das dem bestehenden Informationsbedarf in inhalt-licher, qualitativer undzeitlicher Hinsicht optimal gerecht wird.5. Anpassung der gesetzlichen Grundlage.
6. Implementierung des neuen Berichtssystems, insbes. Festlegung des Verfahrens-

ablaufs und der Datenorganisation.

Erwart€te Ergebnisse:

Anglysg und Kiärung aIle: inhattlichen Fragen, die sich im Zusarmenhang mit der
tüohngeldpauschalierung für die Statistik ergeben.

Bereitstellung und Implementierung eines modifizierten nohngeldatatistischen Ge-
samtsystems, das bei Durchführung der Pauschalierungsregelung aussagefähige, zu-
verlässige und aktuelle Daten liefert.



Zeitplan des Proiekts:

Beginn: tg87 Erwartetee Ende: 1gg0

ftiorität des Projekts: wichtig

Finanzielle und perconelle Absicherung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA
- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen Orellen (u.a. Forcchungsmittel)

tr
tr
T

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich
E!

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:
teugestaltung der Sozialhilfestatistik".

Stand der Bearbeitung:
Die.erste Projektphase der Problemanalyse wurde bereits .abgeschlossen. In derzweiten Projektphase werden derzeit Oelairprobleme bearbeiiet.



Proidotbecchrdbung

Organisationseinheit :

VII D

lfd. Nr.

LI

Bezeichnung des ftojekts:
Entwicklung eines integrierten Gesamtsystems der Jugendhilfestatistik

Ziel des Vorhabens:
Im Bereich der Jugendhilfe soII ein umfassendes Informationssystem entstehen, dasmit einem einheitlichen Erhebungsraster die bestehenden familienersetzenden und die
zunehmenden familienstabilisierenden Hilfearten erfaßt; darüber hinaus so11en Da-ten Über Beratungen, Über die offene Jugendarbeit und über das Angebot an Plätzenin Einrichtungen einschließlich des dort beschäfti.gten Personals 6ereitgestellt
werden. Durch das Überschneidungsfrei und einheitlich organisierte Beriähtssystem
wird. es möglich sein, der ZahI und sozioökonomischen Strüktur der Hilfeempfääger
das..Leistungsangebot der Jugendhilfe und die dafür notwendigen AufwenOungän gä-
genüberzustellen.

Aufbau des hojekts:
t, Enthrurf und Test eines abgestinmten Systems von Fragebögen, die bei einheit-licher Nomenklatur unterschiedlichen lhemenkomplexei geüidmet sind.2. Entwicklung von Vorschlägen-. zur Ablauforganisätion där einzelnen Erhebungsteile

und zu deren Koordination. Verfahrensregelungen zur Vermeidung von Erfassüngs-
widerständen.

3. Entwurf von Auswertungsstandards, die eine flexible Aufbereitung und einen' . hilfeartenübergreifenden Datehvergleich zulassen.4. Novellierungsvorsc$gg für ein neües Gesetz zur Durchführung von Statistiken auf
dem Gebiet der Sozia1hilfe, der Kriegsopferfürsorge und der-Jugendhilfe.

Erwartete Ergebnisse:

Die Jugendhilfestatistik soIl ein umfassendes Bild über Zahl und Art der Hilfensowie Über die Leistungen und die Aufwendungen für die jungen l,lenschen geben, §iesoll vor allem regelmäßig eine schnelle und genaue üueisiäht über wichüige Eck-daten bereitstellen. Darüber hinaus muß es möglich sein, aktuelle Fragen-ad-hoc zubeantworten und Auswertungen nach wechselnden-Themengebieten vorzunehmen.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1987 Eruartetce Ende: 1990

Priorität des Proiekts: nichtig

Finanzielle und personelle Abgicherung des Proiekts:

Finanzierung

- ous laufenden Haushaltsmittetn deg SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA

- aus sonstagen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

tr
D

Ressorts:

andere Stellen:

Pensonal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Personal erfordedich
n

x

x

Verbindung des Projelils zu anderen Vorhaben:

"Neugestaltung der Sozialhilfestatistiktr.

Stand der Bearbeitung:

Im Arbeitskreis "Jugendhifestatistikn wurden erste Vorstellungen zum Gesanrtkonzeptdes Vorhabens erörtelt. über die_Grundzüge der Einzelerhebungän und über die Erhe-bungsverfahren solI-Anfang 1988 Einigkeit erzielt werden, so-daß unririttelbar an-schließend mit den Arbeiten zur Novellierung begonnen werden kann.



Prolclrtbcchrclbung

Organieationseinheit
VII D

lfid. Nr.
t2

Bezeichnung des hoiekts:
l{ethodische Vorbereitung zu einem Krankenhaus-Informationssystem

Ziel des Vorhabens:
Die Kostengusweitung im Krankenhausbereich verlangt ein verbessertes statistisches
Instrumentarium, das künftig mehr, bessere und vor allem aktuelle Infornationen
bereitstellt. In diesem Projekt geht es deshalb neben der Ermittlung rmfassender
statistischer Basisdaten über die Krankenhäuser und deren Ausstattung, vor allem
um die Gewinnung von Daten über den Zusammenhang von ilorbidität und Kostenentwick-
Iung. Die im Rahmen der'Krankenhausstatistik zu erhebenden Oiagnosedaten bilden in
Verbindung mit den Kostenangaben und den Grunddaten eine wichtige fnfdrmations-
quelle für gesundheitspolitische Entscheidungen. Das Krankenhaus-Informationssysüar
soll einem breiten Nutzerkreis, über die fallzahlmäBige Erfassung hinaus, ein
l,lengen- und Üüertegerüst für tiefergehende Analysen bereitstellen.

Aufüau des Projekts:
1. l,lethodisch-technische Vorbereitung der Datenerhebung- Grunddaten- Kostenangaben

- Diagnoseangaben (Einzeldaten/Summensätze) .
2. Klärung methodischer und inhaltlicher Fragen bei der Zusammenführung der Daten.
3. Entwicklung von Auswertungsstandards

- Typisierung (Krankenhäuser, Diagnosen, Kosten)- Weiterentwicklung von Indikatoren, insbesondere für Kosten und Diagnosen).
4. Ausbau zu einem Berichtssystem für.wechselnde Fragestellungen.

Erwartete Ergebnisse:

tlnfassende Strukturangaben über die sachliche und personelle Ausetattung aller er-
hobenen Krankenhäuser, Angaben über das Alter, Geschlecht und die Erkrankungen von
Patienten, die zur Krankenhauspflege aufgenommen werden; Kosten der Krankenhäuser,
die Krankenhauspflege gewähren; Informationen über die Zusarmenhänge zwischen
Kosten, Ausstattungen, Leistungen und dem l{orbiditätsspektrum, dargestellt an aus-
gewäh1ten Krankenhaustypen.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1987 Erwartetes Ende: 1992

Priorität des Projekts: überaus wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung deg Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushahsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

E
E
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Perponal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Personal erforderlich
n
E

Verbindung des Pnoiekts zu anderen Vorhaben:
nAufbau einer Gesundheitsberichterstattung', .

Stand der Bearbeitung:
Zusammen mit dem BMA und den Länderressorts wurde der Katalog der Erhebungsmerk-male in der geplanten Krankenhausstatistik weitgehend festgeiegt und bereits ineiner ersten Besprechung mit den Fachreferenten der Statisliscfien Landesämtererörtert. Derzeit vird die Rechtsgrundlage vorbereitet.

I



nqFmocnrCbung
Organisationseinheit :

VIID O

lfd. Nr.
13

Bezeichnung des Projekts:

Aufbau einer Gesundheitsberichterstattung.

I

Ziel des Vorhabens:
Die für die Gesundheitspolitik zuständigen Bessorts der Bundesregierung, Bl,lA und
BI.IJFFG beabsichtigen eine nationale Gesundheitsberichterstattung (GBE) aufzubauen,
um bestehende fnformationsdefizite für gesundheitspolitsiche Entscheidungen zu be-
heben. Die GBE soll einen möglichst umfassenden Überblick'über' die Struktur und
Entwicklung des Gesundheitswesens in der Bundesrepublik Deutschland vermitteln.
Das vorhandene statistische l,laterial (anrtliche und nicht-anrtliche Daten) soIl
einem breiten Benutzerkreis für wechselnde, gesundheitspolitische Fragestellungenin übersichtlicher Form, problemorientiert und schnell zugänglich gemacht werden.
Zunächst ist eine Bestandsaufnahme vorgesehen, in deren Rahmen vorhandene Daten
zusammengestellt und auf ihre Eignung, Aussagekraft, Richtigkeit, Aktualität und
Verknüpfbarkeit durchleuchtet werden sollen. Daraus ergeben sich einerseits Er-
kenntnisse über Lücken undllängel der 0aten, andererseits wird deutlich, welche
Daten und Informationen bereits jetzt für eine künftige Basisberichterstattung
zur Verfügung stehen.

Aufbau des Projekts:

1. Mitarbeit aneinem Konzeptvorschlag für eine Basis- und Spezialberichterstattungin einer Arbeitsgemeinschaft mit anderen im Gesundheitsbereich forschenden
Institutionen
- Beschreiben der relevanten Daten und Datenquellen (anrtliche Statistik)- Bewertung der in Frage kommenden Daten unter Berücksichtigung der Kriterien

Eignung, Ausssagekraft, Aktualität und Verknüpfbarkeit- Feststellung von Mängeln und Lücken, Entwickeln von Vorschlägen zu deren
Beseitigung.

2. Regelmäßige Zusammenführung aller unmittelbar und mittelbar gesundheitsrele-
vanten Daten der amtlichen Statistik, Ergänzung durch nichtanrtliche Quellen.3. Entwicklung von Verfahren zurGewinnung gezielter Informationen aus diesen
Datenbeständen.

4. Aufbau eines Auskunfts-Beratungs- und Betreuungsdienstes für Fachleute und die
interessierte Öffentlichkeit.

Erwartste Ergebnisse:

Die GBE soII §esicherte Aussagen über die bestehende Situation im Gesundheitswesenliefern und Orientierungsdaten für gesundheitspolitische l,laßnahmen bereitstellen.
Der Vergleich des Oatenangebots mit den Anforderungen der verschiedenen NutzersoII dazu beitragen, die amtliche Statistik weiterzuentwickeln und gezielt auf
gesundheitsrelevante Fragestellungen auszurichten. Oie Statistikergebnisse werden
nutzergerecht dargestellt und in anschaulicher Form (Texte, Grafiken) unter Ver-
wendung moderner Kuomunikationstechniken weitergegeben.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1987 Erwartetes Ende: 1992

Priorität dea Projelts: überaus wichtig

Finanzielle und perconelle Absicherung des hojekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel dee SIBA

- aus sonstagon Ouellen (u.a. Forechungsmittel),

tr
n
tr

Ressorts: BtlA, BMJFFG, Bi4FT

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Petsonal durchfilhrbar

- zusätzliches Personal erforderlich
tr
tr

Verbindung des ftojekts zu anderen Vorhaben:

"Ersterrung eines saterlitensystems für das Gesundheitswesentr.trl*lethodische Vorbereitung zu äinem Krankenhaus-Informationssyitemn.
'Auf- und Ausbau spezieller problemorientierter Statistikberäiche,hier: Gesundheitsrisiken".

Stand der Bearbsitung:
Ein Projektvorschlag dPI beteiligten Institutionen liegt vor; mit der Erarbeitungeines Konzeptionsvorschlages ist begonnen worden.

I

-+



nqFftUercnrdbung

Organisationseinheit :

VII D

lfd. Nr.

t4

Bezeichnung des hoiekts:
Auf- und Ausbau spezieller problemorientierter Statistikbereiche, hier: Gesund-
heitsrisiken

Ziel des Vorhabens:

Die Bezeichnung "Gesundheitsrisiken"ist a1s Arbeitstitel aufzufassen. Außer
Betracht bleibt hierbei die inhaltliche Beschreibung der vielfältigen Gesund-
heitsrisiken aus verschiedenen Lebensbereichen.
Das Projekt hat vorrangig zum Ziel anhand der Gliederung von 0aten aus ver-
schiedenen Gesundheitsstatistiken Teilaspekte für Erkrankungen zu beschreiben.
Es soll dabei insbesondere untersucht werden, inuieveit sich Daten der Todes-
ursachenstatistik und Daten aus ilorbiditätsstatistiken (vor allem aus der
Krankheitsartenstatistik der Träger der Gesetzlichen Krankenversicherung - GKV -)
verknüpfen lassen mit dem Ziel, daraus Anhaltswerte zur Beschreibung der ge-
sundheitlichen Gefährdung der Bevölkerung zu gewinnen.

Au0er statistisch-methodischen Fragen hinsichtlilch der Verknüpfung dieser An-
gaben sind auch Fragen der Zugänglichkeit der Daten zu klären.

Aufbau des Projekts:
1 Beschreibung und Gegenüberstellung der Daten

1.1 Beschreibung der Daten der Todesursachenstatistik (Iiegrt bereite weit-
gehend vor)

1.2 Beschreibung der Datenlage der GKV-Statistiken, insbesondere der Krcnk-
heitsarten-Statistik

1.3 Gegenüberstellung der Daten aus der Todesursachenstatistik und der GKV-
Statistik.2 Vergleich der Sterblichkeits- und ilorbiditätsangaben mit Hilfe von Kennziffern.

Es soll versucht werden, aus den z.T. unterschiedlich abgegrenzten Daten (Per-
sonen/FäIle, Abgrenzung Beschäftigte) einheitliche Aussagen abzuleiten.3 Zugänglichkeit/Verfügbarkeit der Oaten
Hierzu gehört auch die Klärung datenschutzrechtlicher Fragen.

Erwartete Ergebnisse: '

Das Projekt söII tlöglichkeiten aufzeigen, wie durch Verknüpfung von Daten aus
verschiedenEn Statistiken dee gesundheitsbereichs umfaseendere Aussagen über den
Gesundheitszustand der BevöIkerung getroffen werden können. Dabei können sich
sowohl Verknüpfungsansätze zu anderen Statistiken der Goeetzlichen Sozialver-
sicherung (2.8. der ßentenversicherung)ergeben, als auch Defizite f[ir solche
Verknüpfungen sichtbar werden.



Zeitplan des Projekts:

Beginn:' 1989 Erwartetes Ende: 1991

Priorität des Projekts: wichtig

Finanzielle und personelle Absichorung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätztich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA
- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forcchungsmittel)

tr
tr
tr

Ressotts: Bl.'lA, BlilJFFG, BMFT

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Perconal erforderlich
tr
E

Verbindung des Projekts zu anderen Vorhaben:
nAufbau einer Gesundheitsberichterstattungtr.

Stand der Bearbeitung:,

-
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Prolcktbchrclbung

Organisationsei n heit :

VIII B

lfd. Nr.

t

Bezeichnung des Projekts:

ilöglichkeiten und Grenzen von Registerauswertungen am Beispiel'der Einwohner-
datei

Ziel des Vorhabens:

Es soll geprüft werden, welche Bevölkerungsdaten aus Einuohnerregistern ermittelt
werden können und wie die Qualität der Daten ist.

Auftau des hoieks:
t
2
3
4

Bestandsaufnahme von Einuohnerdateien hinsichtlich Aufbau und Inhalt.
Organisatorische Bedingungen (insbesondere Automationsgrad).
Rechtliche Bedingungen für den Abruf von Oeten für statistische Zwecke.
Untersuchungen über die Qualität von Daten aus Einwohnerregistern.

5. Untersuchungen über die Aktualität yon Datenauszügen au6 Eirnohnerregistern.

Erwartete Ergebnisse:
Die Studie soII Hinweise für eine mögliche Nutzung von Einwohnerregistern für
bevöIkerungsstatistiache Zwecke geben. Darüber hinaus eollen Anaatzpunkte für
eventuelle, im Vorfeld zu regelnde organisatorische und gesdzliche ilaBnalmen
gegeben werden.



Zeitplan des Projekts:

Beginn: 1987 Erwartstes Ende: 1990

ftiorität des ftojekts: überaus wichtig

Finanzielle und personelle Absicherung des Projehs:

Finanzierung

- aus laufenden Hauahaltsmatteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittet des SIBA
- aus sonstigeo otpllen (u.a. Forschungsmittel)

E
tr
tr

Ressorts:

andere Stellen:

Personal

- mit vorhandenem Personal durchführbar

- zusätzliches Perconal erforderlich
E
tr

Verbindung dee ftoj€kts zu anderen Vorhaben:
"pffgntliche Register und Adreßdateien für. die Nutzung in der Bundes-statistiktr.,Aufbau, Führung und Auswertung einer Unternehmensdatei im Handel und Gast-gewerbe'

Stand der Bearbeitung:
Stufe 1 ist in Angriff genomen. Erste Untersuchungen zur Verbesserung der Re-gister wurden beräits angestellt.

!>



Proicldbcschrclbung

Organisationseinheit :

VIII B

lfd. Nr.

2

Bezeichnung des Projekts:

Ansätze zur Bestimmung eheähnlicher Lebensgemeinschaften

Ziel des Vorhabens:

l,lit dem Projekt soll versucht werden, aus den in der anrtlichen Statistik der
Bundesrepublik Deutschland gewonnenen Daten zu Haushalt und Familie (ltlikrozensus)
Erkenntnisse über die Entwicklung eheähnlicher Gemeinschaften abzuleiten. Da es
in der Bundesrepublik im Gegensatz zu vielen anderen Ländern nicht möglich
ist, unmittelbar nach dem "Partner" zu fragen, müssen derartige Beziehungen aus
der demographischen Zusamrensetzung eines Haushaltes abgeleitet bzw. geschätzt
werden.

Aufbau des Proiekts:

1. Oarstellung einer Typologie für eheähnliche Gemeinschaften.
2. Schätzung des Bestandes eheähnlicher Lebensgemeinschaften und seiner zeit-

Iichen Entwicklung in der Bundesrepublik.
3. Internationaler Vergleich

Erwartete Ergebnisse:
Die Studie soII eine Größenordnung über eheähnliche Gemeinschaften ln der Bun-
desrepublik und ihre zaitliche Entwicklung erbringen und damit insbesondere
zu einer Ergänzung der Familienstatistik beitragen.

-'

,



Zeitplan des Projekta:

Beginn: 1987 ErüErtdos Ende: offen

Priorität des hojekte: sehr nichtig

Finanzielle und personelle Absichorung des hoje*ta:

Finanzierung

- aus laufenden Hauehaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittol d€B SIBA

- 6us sonstigen Ouellen (u.a. Forgchungsmtttel)

E
tr
tr

Resgolts:

andre Stellen:

Personal

- mit vorhandänem Percond durchfährbar

- zusätzliches Pereonal erforderlich
E
tr

Verbindung des Proiekte zu anderen Vorhaben:
keine

Stand der Bearbeitung:
Eine-Auswertung- dee l{Z r85 ist - nach gleichern Konzept wie für die lulikrozen3en72, 78, 82 durch dae BIB - durchgeführt worden.

,<L



nofet«OccturlburU

Organisationseinheit
vru c

]6. Nr.

3

Beeichnung dos Proiekts:

Entwicklung eines methodischen Konzepts zur Schätzung von Eruerbstätigenzahlen
nach l{irtschaftssektoren (Arbeitsort) souie nach Kreigen auf der Basie von
Iaufenden Erhebungen

Zael dos Vorhabens:
Das Projekt soII die
Erwerbstätigenzahlen

ilöglichkeiten der Aufbereitung und Fortrechnocg:-regionaler
prüfen.

Aufbau des Proiekts:
1. Sichtung des statistischen ilaterials.
2. Prüfung alternativer ibthoden.
3. Erstellung eines gemeinsamen Rechermodelle zuischen Bund und Ländern.

Errartete Ergebnisse:

Jährliche Eruärbstätigenschätzung nach Steltung im Beruf, tlirischaftsbaaeichen
und lGeisen.

->



Zeitplan des hojekts:

Beginn: 1984 Etwartetes Ende: offen

Priorität des Projekts: überaus wichtig

Finanzielle und personelle Absichorung des Projekts:

Finanzierung

- aus laufenden Haushaltsmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantragende Haushaltsmittel des SIBA

- aus sonstigen Ouellen (u.a. Forschungsmittel)

tr
D
tr

Ressorts: BMA/BMI

andere Stellen:

Perconal

- mit vorhandenem Perconal durchführber

- zusätzliches Personal erforderlich
n
tr

Verbindung des Projehs zu anderen Vorhaben:
rltlonatl iche Errrerbstät igenschätzung" .

Stand der Beaöeitung:
ilit. der Vorlage erster Proberechnungen ist im Herbst Lg87 zu rechnen, Vergleichs-rechnungen sollen bis Ende 1987 fertiggestellt sein.

-.



Proiektbcachrelbung

lfd. Nr.

4wrr c/rrr B

Organisationseinheit

Bezdchnung des ftojekts :

l,lonatliche Erwerbstätigenschätzung

Ziel des Vorhabens:
Erweiterung des Datenangebots für eine kurzfristige Arbeitsmarktbeobachtung rm
monatliche Eruerbstätigenangaben nach Uüirtschaftszweig, Stellung im Beruf und
in regionaler Gliederung.

Aufbau des Projekts:

1. Prüfung alternativer Hethoden.
2. Bestimmung der Ausgangsdaten.
3. Erstellung von Rechenprogrammen.
4. Veröffentlichung von Bundesergebnissen ohne weitere Untergliederung.
5. Erstellung eines gemeinsamen Rechenmodells zwischen Bund und Ländern zur

Ermittlung von Länderergebnissen.
6. Untergliederung nach trlirtschaftszweig und Stellung im Beruf .

Erwartete Ergebnisse:

Kurzfristig vdrfügbare monatliche Angaben über die Erverbstätigen nach üilirt-
schaftsbereichen, Stellung im Beruf und in regionaler Gliederung.

-



Zeitplan dee Proieltts:

Beginn: 1986 Emartete Endc: lggg

Priorität des Projehr: überaus wichtig

Finanzielle und perconelle Aboicherung des Projekts:

Finanzierung

- EUg laufenden Haushaltgmitteln des SIBA

- durch zusätzlich zu beantrugende Haushaltsmittel des SIBA

- au8 sonstigen ortellen (u.a. Forschungsmittel)
tr
tr

Ressorts:

anderp Stellen:

Perconal

- mit vorlrandenem Perconal durchführbar

- zueätzlichec Perconal erforderlich
D
tr

x

Verbindung des Proiekta zu anderen Vorhaben:

"Entw.i.cklung ei.nes methodischen Konzepts zur Schätzung von Erverbstätigenzahlen
nach Wirtschaftssektoren (Arbeitsort) sowie nach Kreiäen auf der Basis-von
laufenden Erhebungentr.iGesanüyirtschaftlichea Arteitsvolumeni .

Stand der Bearbeitung:

Seit August 1986 ist Stufe 4 emeicfit.z.zt. ist Stufe 5 in Arüeit. Ohne Personarversüärkung iei die Durchführung derArbeiten gefährdet.
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Anhang
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Forschungavorhaben des tliaeenschaftlichen Beirate
für l.likrozenBus und VolksTählung

1. Sozialwissenschaftliche Begleituntersuchungen zur Volkszäh1ung

2. Untersuchungen zur Ersetzbarkeit von Totalerhebungen durch

andere Formen der Datengewinnung

3. Ersetzbarkeit einer Volkszählung durch Registerauswertungen
(Teilprojekt von 2.)

4. Untersuchung über den durch eine Volkszählung zu deckenden Daten-

bedarf

5. Untersuchungen zur Genauigkeit von Volkszählungsergebnissen

6. ZählerbefrEgung zur Volkszählung 1987

7. Untersuchung der Ursachen wr Ausfällen bei sozialwissenschaftlichen
Untersuchungen und amtlichen Erhebungen

8. Alternative Erhebungamethoden des l'likrozensus: Ansätze und

statistische Koneequenzen
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